
WienerRathhausCorrespondenz
herausgeberu .verantwoll.Redacteur

RudolfEiglVII .Blinden.35.
Sonntag1 .December1901.

WienerBürgervereinigung.
Sonntagvorigfanddiezweite

GeneralversamlungderWien¬
Bürgergereinigungstatt .Vorderselben
wohntendie Mitgliedereinersein
lichenMesseinderVotigkirchebei
welcheProbstpfarrerMendelas .
SchulkinderderGotschuleinder
Währingerstraßefangenhiebei ,unter¬
derLeitungdesLehrersGottl
dasMehlhier liegt voreiner
Majestät.NachdemGottesdienstebege¬
bensichdieTheilnehmerimlangen
Zugein dasRathhaus ,wodie
GeneralversamlungimPossaal,statt¬

handderPräsidentderBürgergereinigung
Bezirksvorsteher,Schwarzu .dieAus¬
schußmitgliederholtendenEhren¬
sidenten am .D .Bürgeru .den
V .B .d .Neumann,welchebeide
mitdergoldenenEhrenbettege¬
schmücktwaren ,aus demBerau¬
in den Saal ab .PräsidentSchwarz
eröffneteum10UhrdieVersammlung,
begrüßtedenEhrenpräsidentenu .
die Anwesendenerlos ,sodann
jenesTelegrammderKais .Laner,
Kanzlei ,welchesimvorigenJahre
als Antwortauf dasHuldigungs¬
telegrammdererstenconstituiren
denGeneralversammlunganden
Kaiserabgesendetwordenwar .So¬
danngedachteer derimabgelau¬
fenenVereinsjahrverstorbenenMit¬
gliederu .verlasdieNamendersel¬
ben .Von3852Mitgliedersind
31gestorben.DieVersammlungerhobe¬
sich zumTeil des Beileidesvon

denSitzen.HierauferstattetePräsi-¬
denSchwarzfolgendenBericht :

DieTheilnahmederKämerBürgerschaft,
welchesichanläßlichderGründungderBürgerver¬
einigungderk .k .ReichshauptundResidenzstadt
Siekundgegebenhat ,istderVereineimersten
Vereinsjahreerhaltengebliebenundhabensichdie
SympathienfürunserenVereinindieserZeitwe¬
sentlichgesteigert.DasInteressederuner¬
BürgerandemVereinenetvonMonatzu
MonatzuundisthiedurchderBeweiserbracht,
dasdurchdieGründungdiesesVereinesnichtnur
einemWunschederMauer,Bürger,sondernauch
einemBedürfnißenacheinemVereinigungspunkte
inwelchendiewichtigenStandesinteresseder
BürgerimAugebehaltenundderVerwirklichung
zugeführtwerdenRechnunggetragenwordenist
keineSitzungdesAusschußesistbisherzu
verzeichnengewesen,diesichnichtmitderErledi¬
gungeinergrößerenZahlvonBeitrittsammel¬
dungenzubeschäftigengehabthätte .Diecon¬

die Or¬
gruppenindenBezirkenwärensozahlreichbe¬
sucht,daßdiehieherbestimmtenRäumlichkeiten
DieZahlderTheilnehmereinfassenkonnten.
DerAusschusshatdasabgelaufeneVereinsjahr

dazubenützt,dienothwendigenOrganisierungen
desVereinsvorzeichenunddenVerse¬
auszubauen ,daßderselbeinderLageist ,die
stecktenZielesichmehrundmehrzunähere,un¬
PunktfürPunktdemgestelltenProgramme,
DasindenStatutenniedergelegtist ,zuentsprechen.
derEhrenpräsidentedesVereines,HerrBürger¬

meisterD.KarlLueger,hattauchimVerlaufe
desvergangeneJahresdenVerungseineUnter¬
stützungundVerschätzungwiebisherange¬
dichenlassen;derselbehatsichderMüheunter¬
zogen ,denConstituirungenderOrgruppe
beizuwohnen,ummitbegiertaufgenommenen
RedendieDienerBürgerfürdieZielederFür¬
gervereinigunganzufere.Ichkanndaher
ungescheutderMeinungAusdruckgeben,daß

solangederHerrEhrenpräsidentunserHochver¬

ehrterHerrBürgermester,seineanundFürsorge
derKinerBürgervereinigunggewendet,unsere
Bemühungendierichtigensind ,unddaswirauf
gutenWegesind ,dieschönenZielederuner¬
Bürgervereinigungzuerreichen.(Feb.Beifall.

SchonimerstenBereinsjahreistdieBürgerver¬
einigunginderLage,gemäßseinenStatuten

pflegederchristlichenNächstenliebeund
WohlthätigkeitfürdieMitgliederderBürger¬
einigunganarme,Bürger-EhepaarebehufsEr¬
möglichunggemeinsamenohneaußerhalb
desVersorgungshausesUnterstützungenzuge¬
währen.Von40Gesuchstellernkonntenanzehn,
beivierzehnBetheilungenvorgenommenwerden

Ehrenpräsident,BürgermeisterDr.Bürger,
mitstürmischenBeifalleempfangen,Be¬
grüßtedieVersammlungundgabseinerPre¬
dedarüberAusdruck,daßsovieleMitglieder
heuteerschienensind.DerUmstand,daßSieso
zahlreichversammeltsind,beweist,daßdie
WienerBürgervereinigungnichteineSchö¬
pfungfürdenAugenblickist ,sonderndaßsie
zueinerdauernden,festenInstitutionder
StadtWiensichherausbildenwird.Freilichkön¬
nendieZielederBürgervereinigungnichtso¬
fortimerstenJahreerreichtwerden,eswird
auchnichteinBaumimerstenJahresogroß,daß
AlleinseinemSchattenPlatzfindenkönnen.Es
gehörtzuallemGeduld.AberderUmstand,daß
esschonimerstenJahremöglichwar,bürgerlich
EhepaarezuunterstützenunddadurchderNoth¬
wendigkeitzuentheben,imBürger-Verfer¬
gungshauseihreZufluchtnehmenzumüssen,
DieserAnfangist ermutigendgenugund
Anspornfürjeden,derBürgerderStadtWien
wird ,auchderBürgervereinigungbeizutra¬
tenzumWohlederGesammtheit.Ichhabebei
jederGelegenheithervorgehoben,daßdie
BürgernichteinebesondereClasse,sondern
daßsiediejenigenBewohnersind ,welchesich
durchtreueErfüllungihrerstaatsbürgerlichen
Pflichtenausgezeichnethaben,jeneBewohner,
welchedurchihrganzesLebenbekundet

Oberrauch,freutunseremKaiserFrauunsere
liebenVaterstadtWien .LebhaftenBeifall .

DerBürgerspitalandist jaauchnichtvon
amtswegenins Lebengerufenworden,son¬
derndurchdieThätigkeiteinzelnerBürgerder
Stadt Wien ,unddas ,wasimfinsteren
Mittelalter,wiemansichgewöhnlichaus¬
drückt,möglichwar ,daßwirdauchmöglich
seindurchdieBürgervereinigunginmoder¬
nerWeisewiederzumAusdruckezubringen.
ImfinsterenMittelalterwareneseinpaar
Brüder,welchedenerstenSteinzumBürger¬
spitalandgelegthaben,inderjetzigenZeit
sollenes alle Bürger ,welcheneuerdings
bekunden,daßsie auseigenenKraftdort
helfenwollen,woHilfenothwendigist .Die
Bürgervereinigungist ,ichmöchtesagen,
eineVersicherungeinesjedenEinzelnen,
daßdieübrigenihmtreueBrüderinjeder
LagedesLebenseinwerden .Keinervon
Ihnendendaran ,derMildthätigkeitan¬
zuzufallen,anjederbetet ,ermöge
davonverschebleiben ,aberdieSicherheit
desGefühlen,demannichtgeradeineiner
öffentlichenSiekaltzufluchtnehmenmuß,
ist außerordentlichvielwerd ,dazukommt
dasBewußigenderWohlthätigkeit ,welche
in schönsterunduneigennützigstenWeise
geübtwird .Sie ,meineHerren,sindder
lebendigeBeweis ,daßin unsererlieben
VaterstadtderGemeinsinnnichtausgestor¬
benist .DakönnengewisseBlätterschrei¬
ben ,wassie wollen ,sie könnenüber
dieStadtWienlägen ,wassiewollen,
sie könnenuns im Auslandeklein
machen,dashilft ihnennichts :Großund
starkist dieBürgerschaftderStadt ,immer
bereiteinzutretenfürdieEhrederStadt
undfürdieEhreihrerBewohner.Siesind
aucheinBeweisdahin,wiewichtigerist ,
daßgesetzlichfestgelegtwurde,daßman,
umdasBürgerrechtzuerlangen,zehnJahre
zuständigseinundzehnJahreSteuerzahlen
muß.SiesindaberaucheinBeweisfürdie

RichtigkeitdesGedankens,daßdenBürgern
DasWahlrechtimzweitenWahlkörperzu¬
erkanntwurde,nichtblosJene ,welche
naturgemäßderÖffentlichkeitihreArbeits¬
kraftwidmen,solleneinprivilegirtes
Wahlrechthaben,auchdiejenigen,welchegeben,
welchedurchihreArbeitskraftbeitragen,
daßdieÖffentlichkeitinderLageist ,ihre
Pflichtzuerfüllen,solleneinprivilegir¬
tigWahlrechtbesitzen.Ichglaube,daswar
einglücklicherGedanke.Ichbinüberzeugt,
in IhremHerzenhatkeinandererGedanke
Platz ,alsTreuezumVaterlandeundzur
Dresti ,unddakönnenallediegewissen
Prophetenkommen,welcheZwietrachtund
HasindieReisenderBevölkerungzusäen,
bemühtsind .AlledieseProphetenfindenbei
IhnennureinunleidigesLächeln;Sieha¬
gen :Ihrkönntreden,wasIhrwollt ,Ihr
kanntmachen ,wasIhr wollt ,wiealle
sindundbleibentreue,guteDeutsche,aber
auchtreueOsterreicherundguteWiener
(LebhaftenBeifall.Undsoschlüßeichdenn
nochmalsdenDankwiederholen ,daß
Siesichhiersozahlreichversammelthaben
mitdemWunschedieWienerBürgerver¬
einigung,sielebe ,blühe,wachseundge¬
ReisejetztundinallenZeitenfürim¬
mer !( Laut ,langanhaltenderBeifall
undHochrufe.

präsidentSchwarzergriffhieraufdas
Wortzu folgendenAusführungen,

DerName,BürgeristdieAuszeichnunguns
Caracter ,die für
besondernverdienstvolleLeistungzuBer¬
derGemünde.DieName,Bürgererinnert

5 .FortwährendanjeneHeldendervergangenen
Jahrhunderte,diedurchVaterlandsliebeund
Heldguthglänzten,ererinnertanjene2 .
alten ,gesungstüchtigeGeschlechterbe¬
deneBuderer,geraderSinn,männlicherFrei¬
muthundseinfühlendHerzfürdieleidenden
MitbürgerinFamilienerwar¬
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DubestenderGemeindeBürgersein

Allenvorangehend,woesgiltfürKaiser,und
VäterhandOpferzubringen,woesgilt ,das
derErdezuschützenundzufördern.

derBedeutungdesMariesBürgermuß
dernauchderjetztzeitRechnunggetragen
werden,eswareinBedürfnisnacheiner
VereinigungwackereBürgerschaftder
ehrenfestenStadtDuläßtdenauchdie
großenBedeutungsvollenBudepunktder
Geschichtenichtstillestehen,sieweiss,daßdie
ZukunftinderVergangenheitliegt.

ÜberVorschlagdesPräsidenten
wurdehierauffolgendesHuldigungs¬
telegrammandenKaiserabgesendet,

DieanläßlichderI .Graverteilungin
FesthaledesRathhausesversammeltenMitge¬
derBürgervereinigungderk .k .Reichshaupt¬

undResidenzstadteigen insie
Ehrfurchteinek .undk .ApostolischeMa¬
stätunserenallergnädigstenKaiserundHerrn
AusdemHerzentausenderWienerBürger¬
erschollderRufGottsegen,Gottschätze,und
GotterhalteSieundk .ApostolischeMajestät

JosefSchwarz
Präsident

deSchriftführerderBürgereinigung
BezirksvorsteherSchadenverlashierauf
des ProtokollderGeneral¬
versammlung,welchesgenehmigtwurde .

G.BuschvorerstattetedenBericht
derRevisoren,woraufdasAbsolu¬
toriumfürdieKassegebarungertheil
wurde .DieG .Buschu .Dechant
sowieHerrVierSilbererwurden
einstimmigzuRevisoren,wieder¬

gewählt .
v .B .d .Neumayerhielte

Ansprache:UnserEhrengrastor
derHerrBürgermeisteru .wiralle
habenwiederholtdenWunschausge¬

sprochen ,daß demGemeinein



dieserVereinigungauchfürderhin
ein fester fort gebotenwerde .In
dergemeinsamenLiebe ,inder
remzu unserer Vaterstadtzur

ResidenzunseresgeliebtenKaisers
findenwir unsalle ,welchem
Standeimmermirauchangehören
mögen .IchglaubeausdemHerzen
aller Anwesendenzusprechen,wenn
ichSieauffordere,mitmireinzustim¬
menin denRufdieHauptstadt
unseresReiches,dieResidenzstadt
unseresgeliebtenKaisers ,unsere
liebetheuerVaterstadtWien,sie
lebedoch !BegeisttimmtedieVer¬
sammlungdieserAnsprachezuu .brach¬
in wiederholtehoch -Rufeaufdie
Stadt ein aus¬

PräsidentSchwarzluddieBürger¬
zurBesichtigungdesstädtischen
Museumseinu .schloßhieraufdie
mit Generalversamlungder

Bürgereinigung .

RiederbetheilungeinerSchulkinder¬
DerbesondersfuerlicherWeiseundunter¬

geheurerTheilnahmegeladenerGäste,fand
SonntagMittagsinFassaaledesmein
RathhausesdieBetheilungvon40Schul¬
KnabenmitAltersrietenPolizenund
von40SchulmädchenmitAussteuer-Polizer¬
ausderPart .KaiserFranzJosefJubi¬
läumsLebens-undRentenversicherungs¬
Anstaltstatte .DieAltersrentenPolizze

lautenauf360Mjährlich ,zahlbarmit
erreichten60 .Lebensjahre,dieAussteuer¬
Polizenauf eine nige Summevon
750 .zahlbarnachverliederten24Jahr

Lebensjahre
DiegroßeTribüneimstaateistin

einenBaumgartenverwandelt .Ausden
GründerBlattpflanzenfruchtet,dieWar¬
verbüßtedesKasshervor.IndieFeuer

raumevonderTribüneindiezubehüllenden
80Schulkinderaufgestellt.SeinLan¬
gegenüberderThürnenscheisteinegroauf¬
steigendeSäugetribeneerrichtet,an,welche
andie100SchülerinnenweißenKleide
mitschwarzgelbenSchargesichbefinden.
EssinddiesdieSängerinnen,welcheunterder

außerstenLeitungderDirectori,Frauen
Idavonaussistehen .VordenSängerin
befindersichandiezwanzigaestimirten
Schülerinne,characteristischeösterreichische
Volkskyphen,darstellend,jedemiteineranderePapieundGartendesKon¬

landes,welchesdurchdiebetreffendeEiger
repräsen¬ d .UnterdenJustigsten
bemerkenwir ischof ,Bürger .
Mayer ,ordent Ritter von
Habern,SectionschofDr.Rittervon
WolffUniversitätsprofessorDr.Gegen¬
bauer,dieBezirksschulinspectorenHofer
Homolaisch,KundRauchDr .Scheel,

Mag.DieFreyer,Mag.v .Dir .Dr.Kirchner
dieMag.Rathe,Appel,Hulke,Homers
Harzzergeretc .denOberstadt¬
behalterKönigzahlreicheBezirkver¬
steherundvieleLehrpersonen.Um12Uhr
erschenBr :Dr .ZuegermitdenbeidenV .g .ErbachundNeumayerundden
VerwaltungsausschußederStadtLebens¬
undentenversicherungs-Anstaltund
mitdemDirectordieserAnstalt
D.Rosmarith,derBeethovenscheCor¬
GottesMachtundVorsehungbildetedie

EröffnungderFeier.Fräul.v .Massebe¬
gleitetediesen,sowie,alleanderenChöre
auf demHarmonium

B .d .Saeger hielthierauf
folgendeAnsprache.
HochwürdigsterHerrBischof.Meinehoch¬
geehrtenHerren!SehrgeehrteVersammlung
Alsessichdarumgehandelthat ,jawelcher
WeisedasfünfzigjährigeRegierungs¬

läumSeinerMajestätunsererall¬

liebtenausegefeiertunddenHänden,
tenauchderNachweisüberliefertwerden
soll ,hatderGemeinderathderStadtWien¬
unterAnderembeschlossen,eineKaiser

Franz Josef und Re¬
tenversicherungs-Anstaltzugründen
welchedenZweckhabensoll ,diesenaußer¬
ordentlichwichtigenZweigwirtschaftlichen
FürsorgeindieHandderGemeindezulegen.DerGemeinderathderStadtWien¬
hateinenSicherheitsfondvoneiner
MillionKronenbewilligt,jedoch
mitderBestimmung,daßdieZinsendieses
fendesdazuverwendetwerdensollen,
remfleißigenundbravenKinderneine
PolizzefürdieZeitihresAlterszugeben.
(Beifall. )Wirfeiernheutezumdritten
cialedasFestderBetheilungderarmen
Kinder.VonJahrzuJahristdieBetheiligung
derBevölkerungandiesemFestegrößer
gewordenundheutekanndieserRaum
kaumdiejenigenHafen,welcheerschienen
sindumdenheutigenFestebeizuwohnen:
EsistmirdieseinBeweis,daßesein
glücklicherGedankegewesenist ,eine
solcheFeierzuveranstalten.(Beifall.
WieihrendadurchdieKinder,wir
gedenkenaberauchunseresKaisers
undehrenindenKindernunserenKaiser
undHerrn.SehrgeehrteVersammlung.
durchdieGründungdervonmirer¬
wähntenstädtischenLebens-undRenten¬
Versicherungsanstaltsoll ,wieichbe¬
reitserwähnthabe,dasVersicherungs¬
wesenindieHandderGemeindegelangen,
nichtetwazumVortheilederGemeinde
nen ,sondernzumVortheilederjenigen,
welchesichversichernlassen ,wiewollen
keinenReingewinnaufdiesemIn¬
stitute ,wiewollenaber ,daßdiejeni¬
gen ,welchesichversichinlassen,nicht
dann ,wenndie Versicherungein¬
zutretenhat ,dietraurigeErfahrung
machen ,daß die Bett ,Unter¬

mungoderGesellschaftkeinGeldhat ,
umdieVerpflichtungenzuerfüllen.
DieGemeindeWienwirdimmerdas
nöthigeGeldhaben ,wirdimmerdie
Verpflichtungen,diesieeingegangen
hat ,bisaufdenletztenHellererfüllen,
DieseAnstaltbietetdaherdienöthige
Sicherheitfürallediejenigen,welche
in irgendeinerWeiseeineVersiche¬
rungsvertrageingehenwollen.
Darumist einsolchesfest ,wiewires
heutebegehen,auchzugleichichver¬
fehlees nichteineAufforderung
andieBevölkerungderStadt ,siemöge,
wennsie Versicherungsverträgeab¬
schließenwill ,nichtzuPrivatinstitu¬
tengehen,siemögezurstädtischenLebens
undRentenversicherunganstaltzu¬
fluchtnehmen.MeineliebenKinder!
IhrwerdetheutemitPolizenbetheilt.
Ihrseidnochzuklein ,umdenWort
dessenvollständigbeurtheilenzukönnen,
wasEuchheuteübergebenwird;
ist nichtfürdieZeitEurerKindheit,
auchnichtfürdieZeitEuerenArbeitsfä¬
tigkeit ,es ist füreinevielspätere
Zeit ,welcheIhr ,wennesnachmeinem
Wünschegeht ,gewiserlebenwerdet.
Dannerst werdetIhr wissen ,was
esgeheißenhat ,daßEuchamheutigen
TageeinesolchePolizzeübergebenwor¬
denist .MögenEureElterndasFrau
alsein–ichkönntesagenunschätzba¬
resGutauchbewahrenundmögetIhr
selber ,wennIhrvollständigbeurthei¬
lenkönnt ,welcherWertdaringelegen
ist ermessen,waseigentlichdieGemein¬
deWiengethanhat .Wennesmöglich
wäre ,jedemKindeeinesolchePolize
in dieWegezulegen ,danngäbeer
keine Armenversorgungmehr¬
(LebhafterBeifall.

Daswasichjetztgesagthabe,istfreilich
nochsehroptimistisch,obesjemalser¬

hüllunggehenwird,ichweißesnicht.
Aber ,wennesmöglichseinwird ,das
Institutweiterauszubilden,dannhoffe
ich ,dasnichtblos8 ,dass100,200u.
noch hier sehenwerden
u .dasauchdieElternu .vielleichtdie
Taufpathen,alsihreAufgabebetrach¬
ten ,einesolchePolizealsAusge¬
schenkdemTaustingindieWegezu
legen .(Beifall.u .Bürgerdankte,danndem
WeibischofMayer ,demPolizei¬
PräsidentenRitterv .Faberda ,dem
Sectionschev .WolfimMinisteriumdes

und dem Prot .Gegenbe¬
hierihrErscheinenu .fuhrdannfort:
IchfreuemichauchüberdengroßenAn¬
theil ,dendieBevölkerungandiesem
festenimmt.DieAnwesendenstehen
KopfanKopfimSaale ,dieGattern
istvollständigbesetzt.Insbesondere
freutesmich,daßdieFrauenerschienen
sind ,weilichderMeinungbin,
dasdiesesehrvieldreinzureden
haben ;wenneinAgenteinerPrivat¬
gesellschaftkommt,sosagenSienur
zuihm ,GebenSiesichkeineMühe,
WirsindbeiderstädtischenVer¬

sicherungsanstalt.
Ichhoffedaswirimnächsten

Jahreeinähnlicheshathierwieder
feiernwerden.Ist dochdieses
fest dasAndenkenandieThron¬
besteigungunseresKaiser .Jede
WiederkehrdiesesTageswirdvon
unsgefeiertu .es ist geradein
OsterreichdiePflichteinesjeden
Mannes,dafürzusorgenn,daßbei

jederGelegenheitunserTreuezum
Kaiseru .ÖsterreichzumAusdruck
kommt .LebhafterBeifall .

darnachnahmderB.dieVrthel
derGegenvor¬

4

desVerzeichnisderbetheiltenSchreiner
liegtbei

DaranschloßsichnuneineDeclamationersteinerSchülerin,DankdesKindesinVer¬
Böhmer,welcheDichtungderÜber¬
dertezurDarstellungeinespatriotischen
Lüderspieles„HochOsterreichvonMar¬
Sie eine ParschenderBe¬
sitiondenGeorgSchweringerdien¬
denundKindervortrageChöreundClo¬
gehängtwechselnab.JedesConland,
gelangtzumWort,jedesgerichtseineVor¬

züge und das ganzge¬
theseOsterreichsundineintreuesGe¬
lebefür die sie österreichsaus¬
MitlautloserAufmerksamkeitfolgte
dieFisversammlungderaußerhaften
AufführungdiesesKinderspieles,welche
übereineStundein Anspruchnahm,und
KartenichtmitreichemBeifall,dernicht
inletzterLiniedenbeidenPolitionen,
derBürgerschülerinnenita( a )und
MüllerColl),sowieFrauleinvonManusgelt¬

Hn.D.Luegerergriffhieraufnach¬
malsdasWort :MeineliebenKinder!
ImNamenaller ,welchesichhierbefin¬
den ,sprecheichEuchdenherzlichsten
DankausfürdieFreude,welcheIhr
durchGesangundDeklamationuns
bereitethat .Ichkannnichtumhin,
auchhieröffentlichdieVerdienste
einerMusterlehrerinhervorzuheben,
u .spracheihr ,trotzdemesihrviel¬
leichtinihrerBescheidenheitnichtan¬
genehmist ,demFrl .v .Manus
den Dankaus¬derBürgern,erfuhrdannfort.
ZumSchlussewollenwirunseres
KaisersundHerrngedenken.Es
ist ,wieichimmerhervorhebe,gerade
inÖsterreichgeboten,eszubetonen,
daswirfesthaltenzuunserer
Dynasiefesthaltenzuunsere



20
Kaiser .Wennauchnochsoviele
falschePropheteninunserem
Vaterlandeuntergehenu .eigen ,

wassie wollen ,ob es daseine
oder das andere Los ist ,und
kümmertes nicht ,wirbleiben
treu ,waswirimmergeliebt
haben ,seit demTagenunsererGe¬
burt ,seit unsererKindheit .Gedan¬
kanwir heute ,nachdemdieKon¬
länder OsterreichsUngerens
dieGesammtheitunsererMonarchen
an unsvorübergezogenist ,dessen
deranihrerSpitzestehtu .stimmen
Sie mitmirin denAufeinUnser
AllergnädigstenKaiseru .herer¬
abehoch¬

BegeisterteHochreserlangen,undmit
derAblegungderVolksamenschloßdieschon
undwürdigefaireumdieVeranstaltung
sichPräsidialrath,AppelundPräsidial-Se-¬
eraturfeiffersichbesondernbediensteer¬
wordenhaben .
dieKartenundErbenfürdasBe¬

Director vom
ReiseWaisenhause,dieBestämededie
VerwaltungdesK.K.Hofrathetersin
liebenswürdigerundentgegenkommende
WeisezurVerfügunggestellt.



FranzJosefHandwerkerin
Baumgarten .

InGegenwartdesKaisersalsdas
oberstenKriegsherrn,derErzherzoge
u .derhöchstenmilitärischenWürden¬
träger ,fernerdesBürgermeisters
u .desGemeinderathesderStadtWien
fändeheutemittagsinfeierlicherWeise
dieGrundsteinlegungin derneuen
vonder GemeindeWienerbauten
Landmehrasernestatt .DerKaiserhatge¬
stattet ,daßdie neudarannochihm
Franz Josef Landers
heißtundheuteals am5 .Jahres
lagseinerThronbesteigungwird ,der
Schlußsteingelegt.

EinfestlicherHäusergerinZiegel¬
ra ,von geschmie¬
tur ,mitzartergefälligerSilhau¬
tierungerhebtsichdieseneuesteKaserne

als Musterbau ,weil draußeninder
GütteldorferstraßeimGebietederehe¬
maligenVorortegemeindeBaum¬
garten .HartanderSudseitedes
Complexe,welchereinenriesigenHof
vonetwa100mimGegierteein¬
schließt ,führtdieDampftramma
Wienhätteldorfvorbei .Einekurze
StreckestadtwärtsindieselbenStraße
erhebtsichdieneueinterie¬
tadellenschule.VondemBalkon,
welcherimersten Stockedesdie
MittederHaupthront,nehmenden
Statsgebäudesangebrachtist ,liebetfrüh
einhübscherAnblickaufdieniedri¬
genAusläuferdesWienwaldes
undvonlinksherüberschimmert
derklassischeBuderSchererGloriet.

dieKasern,welchezurAuf¬
nahmedesLandwehrInfanterie-Regi¬
mentesNo1(Wien)bestimmtist ,fürdasbisherkeineigenesUnterkunfts¬

locatvorhandenwar ,bestehtaussechs
großenObjekten;dreiGebäudestehen
inderHauptrontgegendieHütteldorfer¬
straße.DasmittlereistdasStatsgebäu¬
de ,stadtsseitigliegtdasGebäudefür
Officierswohnungen ,währendsichauf
deranderenSeitedasGebäudefür
Unteressierswohnungenanreicht.
Linksu .rechtsandiebeidenLetzteren
schließensichalsQuartracteMage

zinsgebäudefür denLandsturmu .
die Landmehran .Diemittwärtigen
AbschlußbildetdasMannschaftsge¬
band ,welchesimInnernmittelst
durchlaufendenMauernvollkom¬
in dreiTheilegetheiltist ,vondenen
geeinerfüreinBataillonbestimmt
ist .DieseBauten ,fürwelchefast
8MillionenZiegelbenöthigtwurden
sehenaufeinerGrundflächeimG.
sammlausmaßevon24310m .Zeitweise
warenbis1600ArbeiterproTagbe¬
schäftigt .MitdemBauwurdeEnde
Augustv .J .begonnen.

DieKaserneist zurAufnahmeam
650Mannu .denRegimentsstabebe¬
stimmt ,dochist nochfür Nobelagvon
weiteren1000MannVorsorgegetrof¬
fen .DasRatsgebäudeenthältdie
Regimentskanzlei,dieOssinersmenage
u .dieArreste .ImMannschaftsgebäude
sinduntergebracht,einTraiterKü¬
chen ,Kohlenmagazin,Gewehrdepotu .
Werkstätten ,Wannen-u .Dausbäder,
Mannschaftszimmer ,Schulzimmer,Speise¬

raumfür die Mannschaft,Kanäle
Unterofficierzimmer,eigenePuräu¬

im Waschäumen .Imganzen
Gebäudeist hochquellen- u .Nutzwasser
sowieGaseingeleitet.DieKostenbe-¬
ziffernsichmit2 ,560000kronen.

derBauwürdevonderGemeinde
Wiein eigenerRegieMagistrats

der VI .RathPohlgeführt .
dieBauarbeitenwurdeninOfferte
vergeben.DiemusterhaftenPläneu .
die Handenausführungrühren ,von
demstädtischenArchitektenSchein¬
gerher ,dieBauleitunglaginden
bewahrtenHändendesstädtischen
BaudachesFeldreich,welchemals
ständigeAnspicientenIngenieur
Kantzu .Ingenieur-Adjunkt
MähnerzurSeitestanden.

derPlatzvorderKahrenistfestlich
geschmückt.HoheMassemitFahnen
u .ReisigestorsgegendieganzeLänge
der Front ,der EingangdesVorgens
wirdvoneinerportatriumphatis
gebildet ,u .vonderFront ,sovonden
MittelthumdesOstracteswohldie
Kaiserstanderte.AuchdieStraßen,durch
welchederKaiserfahrt ,ganzenim

festesschmuck.
DereigentlicheSchauplatzderFeier¬

ist derFesthaldesRatsgebäudes,
soist nichtgroß ,fürungefähr100
Personenberechnet ,aberäußerst
geschmackollin Weißu .Goldgehal¬
ten ,ein wahresSchmucktäschen,
lästig ,lichtu .freundlich.Anderöst¬
lichenSchmalfeilediesesSaalesunter

einerKaiserbüßteist ein leererRaum
miteinereinTische .Hier¬

wirddieUrkundehinterlegtu .dann
derSchlußstein,derdieeinfacheIn¬
schrift trägt ,ErbautimJahr1901
eingefügt.Überdieganzeleere
Fläche,wirddanndiebereitsfertige
großeGedanklahrtangebrachtwerden.

RechtsvonderTische,isteinKleineralter
linkesindJanteilsfürdenKaiserunddieEr¬
herzogeaufgestellt.Indergegenüberliegenden
SchmalseitedesSaaleshabendieGemeindräthe1 .

unddie geladenenWinträger.
Aufstellungwir .Aberdenal¬

liegtaufeineneinenTischchenderSchluß¬
stein.DerganzeSaalist ,ebensowiedieNebenau,dasStugenhaus,unddie
Corridorenetc .vomOberstadtgarter
HybleraufsbestemitBlumen-und
Blattpflanzengeschmückte

Den11UhrzahldieEhreCompagnie
auf .Sieist 24Sottenstark .Das
LandwehrInfanterieRegimentNo1( 3)
hatsiegestellt.DieMusikerzelledes
est .AlsErzherzogStephan.
begleitetdieBergen,welcheteilsan
Garten-PortabeAufstellungeinet ,mit
derFraugegendieSachenRechtsvom
Garten-Gartelhabensichversammelt
dieindieanwesendeninDunstleistung
beiderk .k .LandwehrstehenderGewalt,

die in Wieneineabsofficiere
desk .k .Galater ,welchebeider
LandwehrinDurchlesungstehen ,die¬

lationendesGest.A.N.24 .dieLand¬
wehr-CadettenschuleunddesLandschos¬
richtungs-Hauptagsundendlichdie
dienstfreienOfficieret,undladetendes
LandwehrInfanterieReginaN .1.

BeimHauptthorederKaserei,zu
welchenmandurcheindiesenVergerter
gelangt ,steherBem.Dr .Laegerund
diebeidenVierB .zumEmpfange

bereit .
ÜberdieVerlaufderfürwerden

wirimMorgenblatteausführlichberichten
dieSchlusstelligungUrkundehatfolgen¬

die Abrelat .Am53JahrestagedesSe¬
gierungsantrittesk .k .k .Apostolischen
MajestätunsersallergnädigstenLagersfür
HerrnFranzJosefwurdeindieserStelle
derSchlusstenzudervonderGemeindeKlä¬
errichtetenKaiserFranzJosefLandwehr¬
Kasernegelegt.ZurbleibendenErinnerung
andiesedenkwürdigenEüerbeurkundenwir
BürgermeisterundGemiederrath .Um
schonlangefühlbarenBedürfnissefüreinge¬

regterInquartierungderk .k .Landwehrin
WiezuentsprechenundfürdiesenTheilderRyk¬
ArmeeeindensammterenAnforderungen
entsprechendesHeimzuerrichten,hatder
Gemeinderathderkk .Reichshaupt-und
ResidenzstadtWienbeschlossen,aufdem
stadtGrundcompliein derHülfeldor¬
erstrafeu .46 .adParz22 .23/32426 ,217f 200nur225
desGrundbuchesVaterBaumgartenin
BezirkeeineLandwehrtafernzuer¬
bauen ,undin derGemeinderatssitzung
vom13Juli1900dieBreitspläne,son¬
dieBlutestenvonund2 ,360000
genehmigt.DieBauarbeitenwurdenam
8 .August1900begonnen,am1 .Juni199
dieHauptgleichebeisämmtlichenObje¬
tenerreichtundderBauam21 .November
1901beredet .Seinek .k .Apostolisches
Majestäthabenallergnädigstzuge¬
stattengeruht,dassdieseKasernKaiser
FranzJosefLandwehr,Hasernebe¬nanntwerde .Aufunsereallerunterthä¬
nigsteBittegerichtenSnek .k .Aposto¬
AscheMajestätdieheutigeFeier ,durch
AllerhöchstIhreGegenwartauszuzeichnen.
undvorstehendeUrkundezuunterfertige.
Derheutigenfürhattenachstehendehöchsten
MitgliederdesAllerhöchstenKaiserhausesbeigewohn¬

unddieseUrkundeüberunsereBittegefertigt.
FolgendieUnterschriften.

Außerdemhaben,dieweitersunterfertigten
hochansehnlichenWürdenträger,andieserEüer
theilgenommenufolgerdieUnterschriften.

ZudieserZeitstandenanderSpitzeder
an Gewindverwaltung
Sgr :Dr .CarlLuegeru .Bn .Josef

Strobach,6 .Br .Dr .JosefHermayer
deMag .Dir .MoritzGreyer ,Mag .V.

Dr .RichardWeiskirchner
AnderDurchführungdesBauswaren

hervorragendbeteiligt:StadtrathLudwig
Zatzka,alsStrothsreferentStadt¬
BaudireterObergerichFranzBerger,
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MagistratsrathFranzPohlalsMagister
referent ,BaurathRudolf,Heimreichals Baubter ,JohannScheiringerals
städtischerArchitelundRechnungsrath
CarlBayer ,alsHinterbergen.
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Ahlfür Obdacht.ImMonateNovem¬
ber . J .wurdenimApfürObdach¬
loseLandstraßeBlattgasse7420Personen
a .p .1301Frauen,291Kinder,5807
Männerund2 Knabenbeherbergtu .
mitje2PortionenSuppeu .Brotbefähigt,

fastösterreichischeSparkasse.Beider
ErstenösterreichischenSparkassewerden
in Novemberl .J .von27 . 937Parten

10399 .271k 70 eingelegtundan¬
22416Parteien8304515x 94brück¬
gezählt .DerStanddesInteressenden
EinlagskapitalesbetrugmitEnde
November442865 .691 f 59bei
derHypothekenLiquidatur ,wurden
im vorigen Monate137000zuge¬
zähltundeinBetragvon924924x
9t rückgezahlt.AmSchlussedesMona¬
les betragendie sämtlichaushaf¬
senden Darlehen ,266085. 671.
Bei der Pfandbriefanstaltwurdenan¬
NovemberHypothekar-Darlehenim
Betragevon171000zugezähltund
16322f 92 /eingezählt .AmSchlusse
diesesMonatesbetrügen ,diesammt
lichenaushaltendenDarlehen
15616614f 5t ,der Tilgungs -und
Einlösungsfond146385f 95 ,die
PfandbriefeimUmlauf32jährig
5600fl ,60jährig15,757- 400R.
Beider EffektenundVorschuß¬denWechsel
Abtheilung wurdenimNovember
21 ,829 .455f 50escomptiertund
17 ,255 .278277heinkassiert .

zurmorgigenGemeinderatssitzung.
Aufder gedrücktenTagesordnungfür
die morgigeGemeinderatssitzung
stehendenReferate u .zw .Regulie¬

rungdesDienst -u .Arbeitsentlohnungs¬
lassesfürdiePfründnerin denstädti¬
schenVersorgungsanstalten;Erwerbunges
der Realitäten Allergrund und10
u .einesTheilesderRealitätBerg¬
gasse39BewilligungeinesZuschuß,
creditor von20000für denAnkauf
einerParcellein derRötzergassein
Hernals ,OffertaufAnkaufderder
Commissionsie Verkehrsanlagengehöri¬
genBaustellenin der Marperzu
verlängertenKollegasseimBezirk
Landstraße ;Verwertungderder
Comissionfür Verkehrsanlagenin
WiengehörigenBaustellen ,welchedurch
die Pacillierungder ausAnlassdes
SammeltonaleseingelöstenRealitäten
Marpergasse79u .11entstandensind .

StädtischeGaswerke.DerKohlenvorrath
aufdenstädtischenGaswerkenbetrug
am30 .September149740Tonnen
gegen107 .337TonnenimSeptember
desVorjahres ,dieKohlenzuführ
28 .236Tonnen( gegen27 . 93 ) .An
Daswurdeabgegebenfürdieöffentliche
Beleuchtung554383( 551751
für private Beleuchtung3,764. 404
3780 .765 ) ,für Herz ,Koch -und
Industriezwecke 649005m( 45266 .
der Batsbestandbetrugam30 .Septem¬
ber201( 500 )Tonnen,anHochstögerzu den

8110 ( 8157 )Tonnenabgegeben .Die
Therabgabebetrug14883( 11870 )9
die AbgabevonAmmonialwasser
2 ,721( 2968 )m .dieGesammtsumme
deröffentlichenGesammenbezie¬
fortsichmit21568Stück ,beiPrivat,
consumentenständen65558( 61366)
GasmesserinBetrieb .

BerufungenimHeimatsrechtsangele¬
genheitengeburensen .DasFinanz¬
Ministeriumhat ausgesprochen ,daß
die in Angelegenheitder auf 52bis5
derHeimatsgesetzgellegestützten
Erwirkungender ausdrücklichenAuf¬
nahmein denHeimatsverbandeiner
GemeindeeingebrachtenRechtsmittel
Berufungenu .Beschwerden)alsEinge¬
benzur GeltendmachungdesAnsprü¬
ches auf die ausdrücklicheAufnahme
in denHeimtsverband,nach§ 4der
bezogenenGesetzesgebürendensind .Diese
Gebürenfreiheit,erstrecktsichabernicht
auchauf Falle derfreiwilligen
Aufnahmein denGemeindeverband.

Peteru .Literatur .Schallenund
Sterne,GedichtevonWolfgangMaderar¬
sind soebenimVerlagevonKarl
Königen,Wien,erschienen.

der
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esgestaltungderArbeiterversicherung .
erheutigenSitzungdesStadtrathesberich¬
R .D .WähnerübereinenAntrag
R .Reumannbezüglicheinerseli¬
der GemeindeWienwegender
gestellungderArbeiterversicherung.
Berichterstatterführteaus ,daßder
einderathbereitsinderSitzungvom
vember1900beschlossenhat ,mit
sichtaufdievoraussichtlichenWir¬
genderHeimatsgesetzgelledie
nerungaufzufordern,dieSchaffung

staatlichen Alter¬
versicherungin Angriffzunehmen
schleunigstdurchzuführen .Ferner
debeschlossen,diegrößerenösterrei¬
henStadtgemeindenzuersuchen,
dieserActionderGemeindeanzuschle¬

diesemBeschlussegemäßwird
29 .Oktoberv .J .einePetitionandie

verunggeleitet .Ebensowurdeauf
StädtelageineResolutiongefahrt,

seiendieRegierungu .diegesetz¬
endenKörperschaftenaufzufordern
tensandieSchaffungeinerstaat ,
in Altersu .Invaliditäts-Ver¬
erung ,Wilmenu .Waisenverhör¬
igzuschreiben.AuchvondieserReso¬
on wurdendie Regierung ,die
denHäuserdesReichsrathessowie
einzelnenMitgliederdesletzteren
icheineDenkschriftinKenntnisgesetzt.
Berichterstatterbeantragtdaherzuten :
GemeindeWienfindetsich ,obwohl
mit der Forderungsonde¬
ischenArbeiterschaftnacheiner
gestaltungderstaatlichenobliga¬
schenExistenzversicherungvollkommen
einstimmt,nichtbestimmt,sichfor¬

wolldervorgelegtenPetitionanzu¬

schließen,weilsiemitdieserFor¬
derungbereitsauseigenerInitiative
vorangegangenist .DemAntrage
wurdezugestimmt.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.D.Wähner

demAnsuchenderBau -undBetriebe¬
sellschaftfürstädtischeStraßenbahnenum
ErstreckungderZahlungderverhängten
ConventionalstrafenimGesammtbetrage¬
von481 . 100bis 15 .d .Folgegegeben.
M.SchreinerlegtedieWinterfahrpläne
derBau -undBetriebs-Gesellschaftfür
städtischeStraßenbahnenfürdieSimen
SchottengasseWahringerstraßeNuß,
dorferstraßeDöbling,Schottengasse¬
KreuzgassedingstraßezwischenStade¬
gasseundVollzeit,Praterstraße,aus
stellungstraßeundWalfischgasse
Schwarzenbergplatzvoru .beantragte
denselbenuntergewissenVoraussetzun¬
genundBedingungenzuzustimmen.
WasdenWinterfahrplanfürdieStrecke
Bahnhof ,Rudolfsheimhitziger
betrifft ,soseiderselbenichtzugeneh¬

migen ,dafürdieGesamtliniehiezu¬
gerhofMariahillerstraßemitGemeinde¬
rathsbeschlußvom1 .Oktoberl .J .ein
Jahrplanbereitsfestgesetztwurdeu.
durchdieEröffnungdeselektrischen
BetriebesaufeinerTheilstreckedieNot¬
gendigkeiteinesSpecialfahrplanes
fürdieseSinneentfallenist .M.Rauer
beantragteanläßlichdiesesReferates
andieGesellschaftdieAufforderung
gelangenzulassen,denelektrischen
Betriebaufdiesereinesofortzueröffnen.
dieAnträgedesBerichterstatterswerden
mitdemZusatzedesM.Rauerange¬

nommen .
EhrengrabfürdenComponistenAdolf

Müller.DerStadtrathhatnacheinemAn¬
tragedesM.D.Währerbeschlossen,den

DieSchlußrechnungüberdenSchul¬
bauin bling Wigandgasse37

Kahlenbergendorf)wirdzurKentnisge¬sterblichenÜberrestendesComponisten
nommen.DieKostenderSchulebeziffern,AdolfMüllersen .inEhrengrabauf sichmit95060Kronen.demContralfriedhofzuwidmen.

NacheinemBerichtedesM.Brauniß
WienerStadtrath. wirdderErneuerungdeszwischenderSitzungvom3 .December. CommunalsparkasseRudolfsheimu .derVorsitzenderu .B .d .Neumayer. GemeindeWienabgeschlossenenMieths¬M.BraunberichtetüberdieZulassungvertragesbezüglichdesstädtischenHau¬

vonSargeschirmenausverzinnenEisen¬ ses Rudolfsheim ,Altmannstraße44
unterZugrundlegungeinesJahresmieth.vollbleichzurbesserenVerwahrungderder
zinsesvon9000R.dieZustimmungertheilt.deübergebenenSärgeu .beantragtdie

M .Dr .KäherbeantragtdemAn¬Verwendungsolcher ,u .zw .beieigenen
chenderSpar -undVorschußscassafürGrabenaufdenstädtischenFriedhofen
denBezirkhietzigumZugestehunggegenWiderrufzuzulassen.DieGrößlaus¬
derEignungihrerSpareinlagenbüchermasseseienmit676mBreiteund48
ohneLosungswort)zuCautionenbezw.inHöhezubestimmen.FürdasVersenken
RadienimGeschäftsverkehrderStadtdesSargschines,welchesdurchdasFried¬
WienFolgezugeben.(Aug. )Hospersonalzuerfolgenhat ,isteine

NacheinemBerichtedesM.Oppenber¬Gebürvon4 zuerlegen .( Aug. )
genwerdendemLeopoldstädterKinder¬demSt .Josef nachimBezirk
spital-Vereine150MetercentesLocksLandstrafewerden50MeteocentenLas¬
ausdenstädtischenVorrathengeschenk¬ausdenstädtischenVorrathengeschenk¬
weiseüberlassen.weiseüberlassen.

demGesangvereine„NeubauerM.JatzkaberichtetüberdieDotierungMännergefangenwirddieErlaub¬derneuenLandwehrkasioneinBaum¬
nisertheilt ,aufallenseinenDruck¬gartenmitWasseru .beantragtunter
sorten ,dasWappendesBezirkesSteu¬ZugrundlegungeinesStandesvon
bau ,bezw.Schottenfeldführenzudürfen.1219BewohnernderKaserne,denBedarf
BerichterstatterM.Weilmann. )mit307. 25fektoliterHochzuellenwasser

und91425FaktoliterNutzwasserfür NacheinemBerichtedesM.Grava¬jedenTagfestzusetzen .DenvomMagi¬werdenfür dieAnschaffungvon100
strafeaufgestelltenModalitätenfürdie DruckschläuchenfürdiestädtischeFeuer¬
BerechnungderGebürenseizuzustimmen . mehr4995bewilligt.

( Aug. ) fürdieBestellungderEinrichtungS .TomolabeantragtdieFlüssigma-¬ indervergrößertenstädtischenSanitäts¬
chungvonRemunerationenanlässlich stationMargarethenBrauhausgasse61
derErtheilungvonSpätunterrichtinden werden3265f 98bewilligt .
Schuljahren1892- 1893und1893-1894an
eine Lehrpersonu .bemerkthiezu ,daß
alle bisherbewilligtenhättedieserArt
stetsaufdieErtheilungvonSpatunter¬
richtinderZeitvordemJahre1896sich
bezogenunddaßseitdiesemZeitpunkte
überhauptkeinSpaunterrichtinWien¬
ertheilt wird .Aug.
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5 .December190gern .

derneueRegüberdieWestehe.
durchdenWestbahnsind dieBezie¬

Rudolfsheimundunsaus aufeine
Längevon1600Meterförmlichent¬
zweigeschnitten,u .vomVerkehrunter¬
einanderabgesperrt .DiesesVerkehrs¬
hinderniswerdemitderFortschreiten¬
denVerbauungder beidenBezirke
immermehrempfunden .Umdiesem
Übelstandewenigstenstheilweise
abzuhelfen,hatderLandesausschuß
bereitsimJahr1879eineJahrbücke,
die sog .Schweizerbrücke ,die 540m
vomKopfgebäudedesWestbahnhofes
entferntist ,gebaut.Durchdieselbewer¬
dajedochnurderVerkehrimBezirk
unschauserleichtert ,währendder
BezirkRudolfsheim,nocher ineiner
lange von mehrals 1000meinerVer¬
bindungzwischendenBeidendurch
denWestbahnhofgetreutenBezirksthei¬
len entbehrte .Die von derdamals .

ständigen Gemeinde¬
gemachtenSchritteineVerbindung.
erhalten ,bliebenerfolglos .Istnach
derVereinigungderVorortwurde
derLösungderFragenähergerückt.
denJahr 1890wurdevomStadtbauamt
einegenerellesProjektfür denBau¬
einesGesegesimZugederRusten
undHollochergasseeineJahrbahn¬
brücke war wegenMangelsan
Raum ,nicht unterzubringengeneh¬
nigt u .mit derStaatsbahndirektion
wurdenVerhandlungeneingeleitet .
Vonder FamaA .Berowurdeimhin¬
verständnissemitderStadtbahndirektion
u .demStadtbauamtein Projektaus ,
verleitet u .dieser Ferienwerden

auchdieEigenonstructionsarbeiten

miteinerKostensummevon248762.
übersagen .DieErdeu .Baumeister¬
beitenvergabdieStaatsbahndirektion
andie Firmaheimu .Hermann.Die
Mauerwerksarbeitenwurdenam2 .April
l .J .begonnenu .am15 .Augustvollendet.
dieEisenconstructionsarbeiten,mitwel¬
chenam10 .Juniiangefangenwurden
wurdenam1 .Decemberfertiggestellt .

dieÜberbrückung,welcheden
NamenRustenstag erhielt ,hatvon
derbenachbartenSchmitzbrückeeine
Hafernungvon330vonderEisen¬
bahnbrückeeinesolchevon730m .Der
Grundfür die Wahldieseretwasun¬
schmetrischenLagegegenüberdenge¬
nanntenBrücken,ist in derSituierung
desSpitalesu .derKircheinderBurger¬
gassedanndesZugangeszumRudolfs¬
heimerMarktedurchdieRustengasse
zu suchen .Dereine Reghateine
Gesammtlangevon208 ,eineBreit¬
von4 u .besteht aus fünfÖffnungen.
der Schwegist mitAsphaltaufMo¬
merplattenbelegt .Fürdiespäter
AnbringungvonGusrohrenu .Kabeln
ist vorgesorgt .DerEingangvonder
Selberstraßesolchergasse )erfolgtin
Sinnederselbender Abgangindie
Medikasse(Rustenpasse)mittelsteiner
derungenSieg mit 4Ruheplätzen .
dieGesammtkostenbeziffernsichmitca¬
298000kronen .

dieProjektierungdergesammtenCon¬
structionerfolgte durchdenObringen
ChristelderFirmau .Bier ,dieÜber¬

wachungder AusführungderErdeu¬
MauerwerksarbeitenerfolgtevonSeite
der . k .BahnerhaltungssactionWien
OberbaucommissorZeidleru .Bau¬
commissorBeckerunterderOberaufsicht
derStaatsbahndirektion( OberInspecto¬
Ausrechtu .OberbaucommissioAdamo¬
nis ,die ÜbermachungderSimon

structionsarbeitendurchdasStadtbau¬
amtunterderLeitungdesBarra¬
ches Kindermannu .desBau¬
spectorsStrößer.

heutevormittags9Uhrwurdedie
BrückedemallgemeinenVerkehr
übergeben .Derkleinen Feier ,an¬
lässlichwelcherdieBrückedecorirt
war ,wohntenbei :StatthalterGraf
Kielmansegg,PolizepräsidentRitter
v .habendeBem .D .Burgermitder
beiden VerbungermeisternSobachund
Dr .NeumayerderDirektorderStaatsbah¬
nenRegierungsrathAmberg,derSa¬
tionsvorstanddesVordienstbahnhofes
BaronDocteur von derBauleitung
der WestbahnOberbaucommissärZeid¬
ter undBaucommissorBecker
ReichsrathsabgeordneterSchneider,die
Gemeinderathe,BählerBraunis
Baumgartner ,Hallmann ,die
Klotzberg,Platter ,Schleidtu .Sieg-¬
muth ,PolizeileiterRathzerbon
u .Polizei-ObercommissärLebzelter,Magi¬
stratsvicedirektorDr .Weiskirchner
Stadtbauder Oberbaurath ,Bürger
die BezirksvorsteherGuetlicheru .
Kunz ,Magistratsrath ,Appel ,Baurat
Kindermann,MagistratssecretärDi¬
Weiß ,ObercommissärDr .Müller
Bauischer Größer ,
stadtbauweiter Bürger er¬
einNotwendigkeitdieserVertrückung
derWestbahndiesichseit20Jahrenimmer
lebhafterfühlbarmöchte,ichbeidenBürger
mester,zugestatten,daßdieBrückevom
algemeinenVerkehrübergebenwerde.

s .BraunschsprachseineFreude
darüberaus ,daßendlichalleseiner
nichtüberwundenwürde ,danktedem
Bürgerneru .demGemeinderathe¬

denFächerdenktallenBehörden
welcheandemZustandkommender
brückemitgearbeitet,dochdieHoffung
das daßdie BrückezurVerbindung
aberkeinenBezirkstheilebesserenbeitragen
u .daßdieBevölkerungaufdieserIn¬
titutionzufriedenseinwerde.

Patzelter H .Kilmanegg
tinne den biß er vor ihren
20 Jahrenals Bezirkshauptmannin
diesemBesichgerichtihredans
alle Hängnisse genauer ,als
auchdieNotwendigkeitdieserVerbauung
aberauchdieSchwierigkeitendiesichhindern
indieWeggestellt .Daersichnochimmer
für seine brecherigen Bezet
lebhaftintressire ,sei es ihn ,daß
die Verbindungzustandegekommen ,
besondersausRücksichtaufdeszweck¬
gegenüberlegendeSpitalWeßigebe¬
ten erinnerungenKrugensichüber
hauptandieseAmtshängkeit,hierhabe
wodiePlanfürdieEinziehungderVer¬
ordtausgearbeit .Eslenktdem
Bürgermeisterfür ihreEinladung

vorfür seineMühewaltung
Namensder her wenigdes

Bezirksdanktedannbeidesvorstehen
Kanz .

mit einer Neigungder
tücheschloßdiefoder¬
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DemolierungvonGeraden.FolgederWein,
tig .S .D .Raschmannbeantrageinder
heutigenStaatssitzderH .Brudern
der Aberda er mit über ,un¬
GemeindefürSanitätsstationunddas¬

er nach
der¬

lirungbeseitigtwerdenmüssen,indie
1895

alsEntschädigungsbetragfürdieerstgenannte
Objecte30000undfürdaszweitedie14 .184
undfernerdieRückvergütungderAuslagen
fürAdaptirungenindieObjectenverlangt,
welcheanläßlichderHerstellungdererlags¬
mannothwendiggeworden,esdemAntrage
würdezugestimmt.

Grundabtretung.DerGemeinderathhat
in seinergetrigenvertraulichenSi¬
tzungdieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeneröffnungundVerbeiterung
abzutretendenGrundbeidenRealitäten
Margarethens .Z .479 ,482 .und787
SchönbauerverstraßeNo66und68 )mit
demPauschalbetragevon60000fest¬
gesetzt.Berichterstatt.Dr .Deutsch,

mann. )
derVerkehrnachWeidlingu .Hietzung.

In derletztenSitzungdesStadtrathes
berichteteM.Gützka,überdiemangel¬
haftenVerkehrsverhältnisseinden
BezirkenWeidlingu .Hietzig .Sei¬
nemBerichteist folgendeszueinmeh¬
men:dieAprild .J .beschloßderStadt¬
rath ,einePetitionvonBewohnernder
BezirkstheileLang,Speisungund
Holzendorf ,umVerbesserungder
VerkehrsverhäbnisseindiesenBezirken
befürwortendandieStaatsbahn-DirectionSiezuleiten .EineAntwortdieser

Directionistnochnichteingelangt.
Unterdessensindwürdingsvonden
BegretsvorstehernderbeidenBezirke
Antrage ,wegenVerbesserungdesVer¬
es in der betreffendenBezirks¬
theileneingelangt .NachderVorstel¬
lungdesMagistrates,aufwelche
sichderBerichterstatterbezieht,istwol
beianzahlderaufdenbetreffenden
binnender Verbindungs -undBrau¬
landebahnverehrendenZügeein¬
nichtgenügender,dochkanndiesem
ÜbelstandenichtohnegroßeSchwierig¬
keitenabgeholfenwerden.Allein
wichtigeundfür die Bewohnerder
genanntenBezirkstheilewesentlich
läßigererscheintderUmstand,daß
zwischendenLinienderWienerStadtbahn
einerseitsundderjenigenderVerbin¬

dungsundDonaslandbahnan¬
dererseitseinschneidendeVerschieden¬
heitendesTarifesbestehen .Der
Magistraterortert ,auchinseinem
BerichtedieFragederAusbauesder
Straßenbahnsinn,vonderZiegelofen¬essedurchdieSiebenbrunnengasse,
Wilhelm,Breitensirterund
HetzendorferstrafebiszurKorn¬
strafein Hetzendorfu .derVerbin¬
dungslinievondersoebengenannte
LiniezurKopfstationhitziger¬
Platz ,durchdieFeldeltergasse,
Speisingerstraßeu .Linzerstraße.
DerBauderersterenSinnist fürdas
1903in Aussichtgenommen.DerFallBar .Derletzterenin dieletzte
BauchwerdehierdenAusbauder
Straßenbahnen.NachderAnsichtdes
MagistratswürdedasZugeständnis
derBau -undBetriebs-Gesellschaft
wegenvorzeitigenAusbauesdieser
beidenLiniennur mit großenu .

schwerenGegenomessionenderGemein¬
zuerlangensein ,weshalbMagistrat
davonabrath .DerBrachterstatterkommt

schließlichzufolgendemAntrage
derRadrathwollegenehmigen,daß

würdigan die k .k .Staatbahndunk¬
tion Wienunterhier auf dieun¬
günstigeRücktrickungderTarifer¬
denheitenzwischenderFrauStadtbahn
einerseitsundderWienerVerbindungs¬
undDonautandebahnandererseitsauf
denVerkehrzudenBezirkstheilenLang,
Speisung,Altmannsdorfu .setzendorf
mitdemErsuchenherangetretenwird
auchdieLinienderWienerVerbin¬
dungs und Donnlandbahnzur
Gänzein denStadtbahntarifeinzube¬
ziehenu .derAusgestaltungdesVor¬
kehrsaufdiesenBahnenimInteresse
dervondenselbendurchzogenenStadt¬

theilenunausgesetztihrerwohlwollenden
Aufmerksamkeitzuzuwenden.Der
Antragwurdegenehmigt.

RegulierungimBezirkNeubau.In
derheutigenSitzungdesStadtrathesberich¬
tete R .D .Mayrederals aufGrund
des§ 29desGemeindestatutesbestellter
ReferentüberdieBaulinienbestim¬
mungfürdieUmgebungderSagaristen¬
KircheimBezirkNeubau.derBericht¬
erstatterlegteeinProjektvor ,nach
welchemvonder Kaiserstraßeinder
RichtungzurRenggasseeine16m
breiteQuerstrafeprojektiertwird ,welche
vordemUmbaudesSophienspitates
als Fußpassageeröffnetwordensoll .
VorderLazaristenkirchesollein35m
breiterPlatzhergestelltwerden,welcher
gegendieKaiserstraßezuoffen ,sein
wird .VonderneuenQuerstraßesol¬
inderRichtungzurApollgassederen
VerlängerungineinerBreitevon

1327durchgetworden .Die
stadteitig der enggasseu .
derSollgassegegenüberderneu¬
entstehendenQuerstraßesoll umeinem

Radiusvon15mabgesagtwerden;
sodaßeineleichtereÜberführung
desVerkehresstattfindet .DieAntragedesBerichterstatterswurden,nach
eingehenderBerathungzumBeschlüsse

erhoben .
CentralrathfürArmenwesen.DerStadt¬

rathhat in denCentralratzurArmen¬
wesenalsVertreterderPrivatwohlthätig¬
keitsvereine berufen :BaronMax
WittinghofSchellalsVertreterdesSt.
Vincenz-Vereines,AloisiaGräfin
Fänkirchen,geb .Prinzessinvonundzu
Rechtensteinals Obervorsteherndes
FrauenWohlthätigkeitsvereines,Frau
Dr .Mallo ,als Vertreten desVer¬
einesWerkdesHl .Philipper¬
so des VereinesKinderschütz,
Dr .JosefKuhn,PräsidentdesVolks¬
Kichenvereines ,Dr .AdolfDaum,
ViceptdesPhilanthropischen
Vereines

zumBaueinesTheatersimBezirk
Landstraße .o .Dr .Magradeberichtete
in derheutigenSitzungdesStadtrathes
überdieÜberlassungeinesstädtischen
Baugrundesfür dasLandstraßeStadt¬
theater .In Fragekannin zweiPlätze
derPlatzzwischenderVorderenZoll¬
amtsstrafe ,derLandstraßehaupt¬
straßeundder Zufahrtsstraßezum
Hauptzollamtsbahnhofeu .derdiesem
PlatzegegenüberliegendeBaublock
anderverlängertenMarpergasse .
DerBerichterstatterbeantragte,dem
Gemeinderathezuempfehlen,dem
gesuchstellendenVereindenersteren
PlatzunterähnlichenBedingungen
zuüberlassen ,wieseinerzeitdem
VereinezumBaudesJubiläumen¬
StatthaltersderBauplatzzurVerfü¬
gunggestelltwurde.Indereinweg¬
denDebatteüberdiesenGegenste
stellte M .D .rein denAntrag,
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demVermindemanderKarper¬
gassegelegenenBaublock,welcher
größerist ,u .vomStraßenbarmeh¬
abhinliegt ,u .sichinfolgedessenfür
Theaterzweckebeschereigeret,zuüber¬lasten .M .Günterbeantragt
vonBeschlußungDieDrucklegungderDavilreichen
AntragdesBerichterstellers.Den
AntragArmbeckwurdezumBe¬
schlusserhoben

Rabelegung.NacheinemBerichtedes
StadtrathesWessel,wirdeinAnsuchen
derK .R .PostanTelegraphen-Direk¬
tion umGestaltungderTelephon¬
SabelligungenauchimDecember
abgelehnt .DieKabelligungen
solltengrößtentheilsin denBezir¬
tenLandstraße,Marieli ,hiezung,
Rudolfsheim ,hinausu .Brigit¬

tenenerfolgen .
BauderzweitenHochzuebenleitung .

Samstagwiederin dersahvon
GöstlingdieBauarbeitenfürdie
zweiteHochzuellenleitungmitdem
BurchbruchederGöttligerAlpen
begonnen.DieserWasserstellenistder
längstevondenfünfinAussichtge¬
vordenenSoltenu .wirdeinLang¬
von5000Meterbei einerlichen
Öffnungvon250MeterBreiteu .
230MeterHöheaufweisen.Bar¬
deBürger,diebeidenVerbürger¬
meisterStrobachundS .Trumauer
so die MitgliederdesWasser¬
ausschusses,begabensichamFreitag
nachGöstling ,umSamstagvor¬mittagsbei demerstenSchuhezu
die Sprengungsarbeitenausend
zu sein ,es wirddiekleineReiheGeselschaftwe¬
der in den jen¬

Blumenverkaufgewährendder
Weihnachtheit.W.Fiedlerbean¬

tragteinderheutigenSitzungdenBu¬
menhandlernundHandlerinnen
an ,denMärktenu in demKan¬
den währenddes sichund
Weihnachtsmackedieselbenbegan¬
stigungenhinsichtlichderVerkaufs¬
zeit zugewähren,welchemit
BeschlußdesStadtrathesvom26.
NovemberdJ .überAnsuchender
GenossenschaftderMartentualin
händlerbezüglichdesVerkau¬
sesvonObstSchrichtenu .Christ¬
bäumen ,auf den Märktenu .in
einzelnenHändenderrüsterhaltderMärktebefindlichenVerschleißer
bereitszugestandenwerden.Aug.

HauptvoranschlagfürdasJahr1902.
derStadtrathbegannheutemitder
Berathungdesvom2 .habevor¬
gelegtenHauptvoranschlagderStadt
Wienundder in derenVermal¬
tungsehendenFondefürdasJahr1901.
derBerathungworinRadterbuch,
halterhäng ,MagistratsrathSilber
bauerundStadtbuchhalterChristian
begehren.DerBerichterstatterer¬
währte ,in seinemdieBerathung
einbegleitendenReferate ,daßdas
vonihmvorgelegteBudgetmit
einemkleinenÜberschulevoner¬
200000f abschließt,beleuchtet,die
gröstenEinnahmeundAusga¬
PostendesPräliminaresvomFinan¬
ziellenStandpunkteu .schließtseine
AusführungenmiteinemAppellan¬dieVotanten,diegrößtmöglichste
Sparsamkeitmalenzulassen.NachHerrnGeneralstatean
weitersichdieAnderteWunder
Ziel ,Schrei ,Peter ,Barnißsoll ,Busch ,Grafen
Beckmann,Oppenbergeru .V .E.
Berbachbetheiligten,wurdeindie

Gemein angegangen .

NacheinerMittheilungdesStadt¬
Oberbuchhalterser infolgedes
richtiggestelltenBudgetderCom¬
wowir zur Verdiesanlegen
der Betrage für zweihiemit
erhöht.

zurPostpunctionsgebiendes
Bürgermeisters ,beantragtu .Schrei¬
nerdiesePositionum16000k
aufdenBezugderBürgermeister
derliberalenCrazuerhöhen .Die¬
serAntragwirdüberErsuchen
desBürgermeistersabgelehnt.

aber Antragdes M .D .Wahner
wirddiePositionfürdiebevorstehende
RegulierungderBezugederstädti¬
schenDiurnistenvon20000fauf
40000erhöht .

N .3 .Wochenbeantragtals
ersteRatefürdieUnterkellerung
einesTheilesdesgroßenhohes
imRathhausefürWeinlager200000R .einzustellen.M.Biel,
tanek beantragt ,wenigstens
100000sie diesenZweckeinzu¬
stellen .BeideAnträgewerden
abgelehnt.2 .deWehnerbeantragtdie
PasKostenderErwerbungvon
Kunstwerkenu .Kunsthistorischen
Gegenständenfürdasneuzuer¬bauendestädtischeMuseumimHinblickaufdiemitHilfedie
Staatesu .derLandeszugründende
BildergallerinModerGallernvon20000f auf 30000Mzuer¬
höhen .Ung .denGruppe(Neuerwesen)bean¬
tragtu .verbachderPetitionSie Ihren umÜber¬
ungderVerzehrungssteueran¬
derOdebeiderRegierungmiter
besondernEinweiseaufdenUm¬
standzuregieren,dassdurchdie

206
infolgederEntscheidungdesRe¬
waltungsgerichtshofeserfolgte
NeuerregulierungderStadt
Staat eine Wehreinnahmeu .zw.
zumTheileaufKostenderGer¬
fallenwird .DieserAntragwird

angenommen.
hieraufwirddieBerathen

abgebrochen.
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diegoldeneHochzeitsfeierdesErz¬
HerzogsRamer.Am21 .Februarl .J .
begeht ,ErzherzogRainer ,u .seineGe-¬

maligen Maria ,das es
dergoldenenHochzeit .UmdiesenTag
auchseitensderBevölkerungdesBez.
Wieden,in dembekanntlichdasPalais
desErzherzogssichbefindet ,aberauch
seitens der gesammtenBevölkerung
Wiens ,die daserzherzoglichePaar¬
liebtu .verehrt ,würdigu .festlichzu
begehen,hatdieBezirksvertretung
Wiedenim SommerschonBeschlüsse ,
gefasst unddenBezirksvorsteher
Rießmit der Aufgabebetraut
die Vorarbeitenfür eventuelleVer¬
anstaltungenzutreffen .Bez .Vor¬
steherRienoßhatsichzuerstmitdem
Bem .Dr .Heger ,dann mitdem
ObersthofmeisterdesErzherzogsins
Einvernehmengesetztu .schrittdann
an die Bildungeinesvorbereitenden
Comites ,in das die Mitgliederder
Bezirk vertrete sämmtlicheGe¬
rathedesBezirkesWieden,sowiedessenVertreter
imReichsratheundimLandtageeingeladenwer¬
den .AlleleistetenauchohneUnterschiedder
PartestellungdieserEinladungFolge.Dieses
vorbereitendeComitéerledigte mitaner¬
nenswertenEiferseineAufgabenundsokonnte
gesternAbendsandieConstituirungeines
großenBomitesgeschrittenwerden,diezahl¬
reichangesehenBewohnerdesBezie¬
angehör .AlleEinladungzurBeitritt
in dieseswirsindmitfremdenangenommen
wordenunderdemgesternkanninDrittheil

zurconstituirendeSitzungerschienener ,war
dergroßeFestsaaldesGemeindeHausesWieder¬
bisaufletztenPlätzegefüllt .Unterdie

Der
bischof Dr .Scharner ,

Hofrath
Rudolf Mayrederdes Bücker¬
sidentdesoberstenRechnungshofesD.v .Planer,
die Director derbahrliche
Sohnervonoben ,PfarrerRücket,dieGe¬

mit Bret¬
Deiniger ,HabeMessen,Oel ,Parsch
Schmidt,D .Mührer,dieKünstlererdeSeidl,
Stauffer ,König,Tempe,entinVoss ,Pro¬
serFelde ,RectorKönig,Prof .Finger,
SchulrathHanausek,ProfessorHochDirector

an ,die Mag .RätheBerech¬
mester ,Pact .Hauptkasser-DirectorBar¬
Sedlaczek,Mag.SecretärPaarger,dieHerren
FrageundPhilipvonSchwerd,Herr
BarthdenObmanndesHausbesitzerdesGuster¬
Fabrik besitzer u .Rath
oder Dr .Gruss ,zählichbege¬
rätheetc .etc .dieVorsitzfuhrezuver¬
scher Röhl ,der zu desgroß¬
wirsberufenwurde.DasEhrenpresidiumhat
Bern .Dr .Lagerwardie gestrigeVer¬
lungnaheeinesehrschönenVerkaufverscher¬
RiesseeröffnetedieSitzung ,dafürdas
zahlreicheErscheinenundsagtedanndenGrundge¬
danieder.EshabedreiSuboresgebildetwer¬
diedasAdressoitdervorzugsweiseKunst¬
deraufhören,dasneganteunddassogenante

Fackelzugeseite.DasdieserEintheilunggehtauch
dervorläufigePlandesFestesHerzer.Ausdiesen
denSubereitssolldanndasExecutiverter¬
machen,diederObmann,derStellvertreter
unddieObmannerundStellvertreterderdrei¬
beitsangehensolle .DieseVorschläge
werdenmiteinervomBem.D .Lagervorge¬
schlageneAbänderungangenommen.Danach
solldasFackelzugmiteinfachdieMar¬
mitzu veranstaltungerhalten
damannichtwissenkönne,obnichtaußereine
hiegegennochwederheßlichkeiteninseiner

das nicht durch die
kann.DadieseskonntewerdenauchjeneMagi¬

stratsratgeendetwerden,diederBürger¬
ermitderDurchführungderHuldigungsei¬
tensderGemeindebetrauenwird,damitdieVer¬
anstaltung,welcheam20 .Febr.alsanBraun
inSiegehensolten,HandinHandgehen.Aber
AntragdesAbgeordertenMagisterwerde
der Bezirkverschiender Dankder
VersammlungfürseinethatkräftigeInitiation
ausgesprochen.DieVorschlägedesvorbereiten¬
BreitesbezüglichEntbindungvonMitglied
indieeingebeneSuccretiswerdenohneDat

genehmigt.
KaiserlicheAuszeichnungfürG.Ströbl.

heutevormittagsüberreichteBau¬
Dr .BürgerdemGemeinderatheu .Obmann
desArmenInstitutesNeubau,Herrn
FranzStrob ,dasihmvomKaiserver¬
liehenegoldeneVerdienstkrenzmit
derKrone .DemfeierlichenAkte
wohntenbei ,die G .Chorner,
Bachmann,Braun ,Brauweist,
Breuer Bundsdorf ,dann der
beck ,Fikers ,Fiedler ,Gregorig
Gottbauer ,Hawranek ,Pichler .
Platter ,Schweig,Replik.Weit¬

mann ,WesselundWieninger ,
Bezirksvorsteherkais .RathWeiden,
ger ,Bezirksvorsteher-Stellver¬
treter einigerBezirksvorsteher
Vicker von der Innern dt
Pfarrer Monatschkavonan¬
Geldu .PfarrerKohlhofervon
St .Ulrich ,MitgliederderBezirks¬
vertretung unddesArmenrathes
Neubau ,Magistrats - Vindirektor
Dr .Weiskirer,dieMagistratsräthe
Appel ,Aspergeru .HauelSecretär
Dr .Mayer ,ObercomissorDr .Doct.
RechnungsrathSieberetc .Bam.Dr.
BürgerhieltandenGemeinderathStröbl
eineAnspracheindererungefährsol¬
gendesausführte :Se .Majestätder
KaiserhatIhnen ,HerrColleg ,das
goldeneVerdienstkreuzmitderKrone

in Anerkennungu .Würdigungder
Verdienste,welchesiesichumdas
Armenwesender Stadt Wienerworben
habenverliehen .Siehabendurchmehr
als 30JahresichderArmenpflegege¬
widmet ,u .habenmit einerseltenen
HingebungIhrePflichtenerfüllt .Siesind
Obmanndes Armenrathesfür denBezirk
Neubauundallgemein ,wirdanerkannt,
daßdie Art undWeise ,wiedieArmen¬
pflegevondiesemInstitutedurchgeführt
wird ,einegeradezuvorzüglicheist .
AuchseitensdesGemeinderathes,wurde
bereits ihre Wirksamkeitanerkannt
durchdieVerleihungderdoppeltgroßen
goldenenSalvatorMedaille .Nunhat
auchSr .MajestätderKaiserihreWirk¬
samkeitanerkannt .ErblickenSiein
dieserKaiserlichenAuszeichnungauch
den Ausdruckdes Umstandes ,daß
auchderKaiserinnigenAntheilnimmt
an der Art und Weise ,wiedie
Armenpflegein Wiendurchgeführt
wird .Esist eineschwereAufgabein
WienArmenrathzusein ;es istein
verantwortungsvolles Amtu .ein
Amt ,daswenigAnerkennungbringt .
diejenigendieUnterstützungenerhal¬
ten ,sagennichtsdavonu .wennman
einenzudringlichenBettlerabweist ,
so läuft manGefahr ,Beschimpfungen
ausgesetztzusein .DerKaiserbeken¬
detmitdieserAuszeichnung,daßSie
desöffentlichenDankeswürdigsind.
Ichwünsche,daßSienochrechtlangeJahre

sichdieserAuszeichnungerfreuenu .
fugedenWunschu .dieBittebei ,daß
SienochrechtvieleJahreIhreKraftdem
öffentlichenInteressewidmenmögen.
In herzlichenWorten ,dankte ,sodann
G .StrobdemBauunddemGemein¬
derathefürdieBefürwortung,welche
zudieserkaiserlichenAuszeichnungge¬
führthat .Erverspricht,eswerdeihm
auchin ZukunftPflicht u .Genugthuung



lein ,seinenAmtesogewissenhaft,treu
undredlichvorzustehen,wiebisheru .bittet
umUnterstützungseinerCollegenin
ArmenratheBem .Dr .Liegerdankte
sodanndenAnwesendenfürihrErschei¬
nenundschloßmiteinemhochaufden
Kaiser .M.Wesselsbeglückwünschte
als Obmanndesgemeinderäthlichen
BürgerklubsdenG .Strohlzudieser
Auszeichnung,welchletztererdankte
u .dieVersicherunggab ,daßertreu¬
u .festderSacheweiteranhängenwerde.

Salvator-Medaille.Heutevormittags
überreichteBem .Dr .Bürgerdem
ArmenrathedesBezirkesInnereStadt
HerrnIgnazBerger ,die diesemvom
Gemeinderatheverliehenegoldene
Salvator-Medaille.Demfeierlichen

AltewohntenbeiBezirksvorsteher
Zicker ,dieK .Brauniß ,hied¬
ler und WieningerdieMagi¬
stratsräthe ,Appel ,Aspergeru .
hamel ,derObmannderOrtsgrup¬
zuInnereStadtder WienerBürger¬
vereinigungWobischObercommissär
Dr .Dontetc .derBürgermeisterhob
in seinerAnsprachedieSchwierigkeit
derStellungeinesArmenratheshervor¬
derjenige ,dereinsolchesAmtüber¬
nehme ,müssees ausLiebezurAll¬
gemeinheitverwalten .Zwischen
Pflichterfüllungu .Pflichterstellungsei¬
einUnterschied.DerArmenrathnehme
freiwilligeineschwerePflichtaufsich
u .solchetreuePflichterfüllungmüsse
öffentlichanerkanntwerden.Er
sprachdenWunschaus ,Armenrath
Bergermöge ,nochvieleJahresich
desBesitzerderAuszeichnungerfreuen
u .nochlangeseineThätigkeitder
öffentlichenArmenpflegewidmen.
ArmenrathBergerdankteinbeweg¬
in Wortenfürdieihmzutheilge¬

wordeneAuszeichnung,Namens
des Armeninstitutes InnereStadt
dankte ,Bez .VorsteherVickerdem
Bürgermeisteru .demGemeinderathe¬

WienerStadtrath .
Sitzungvom5 .December
Vorsitzenderv .B .d .Neumayer.
R .Ing .Sr .Majederberichtetals

nach§ 29desGemeindestatutesbestellter
Referentüberdie derDonauregulie¬
rungs-CommissionzustellendenPropo¬
sitionenwegenBeleuchtungund
WasserversorgungdesFreuderauer
Winterhafen.DieAntragedesBericht
erstatters werdenangenommen .

M.Wesselbeantragtzugestatten
das der an derMagdalenenstraße
gelegeneTheilderWienstussei¬
wölbungin ZweckedesChristbaum
handelsimheurigenJahreverwendet
werdendarf .( Aug. )

EineParcellederGetreidmarkt¬
Kasernenealität in Mariage¬
baldgasseimAusmaßevon4000m
wird umden Pauschalbetragvon
15000veräußert .

dieSchadloshaltungfürdenzur
Straße abzutretendenGrundbeider
Realität ,MariahilfMagdalenen¬
straße18per 74mwirdmit50x
ger inbestimmt .

für ein KanzlegebäudebehufsEr¬
weiterungdesGebäudesdeslehn¬
schen MilitarcomitesMarieli
Gumpendorferstr .1 wirdderBau¬

consensertheilt .
M.BraumnißbeantragteinOffert

aufdiestädtischeGrundparcellenC .Z .50
und51in Rudolfsheim,Sechshäuserstraße
57 im Ausmaßevon81083mum
einenPauschalpreisvon40000Man¬
zunehmen .An

M.D .Deutschmannberichtetüber

dieAbänderungderBaulinenfer¬
jeneTerritorien,welcheinfolgeder
AuflassungdesallgemeinenKranken¬
hausesundderErwerbungdesall¬
gemeinenVersorgungshausesdurch
des Arar in Betracht kommen .
NachdenAnträgendesBerichterstat¬
ters soll die bereits bestimmteBau¬
linie für die StraßevonderReli¬
kangassezumWähringergnotel
aufgelassenwerden .DieLageund
BreitedesErsatzwegesfürdieselbe
soll bei denVerhandlungenüber¬
des BauprojektdesKrankenhauses
festgesetztwerden .DieBreiteder
bis zur Spitalgassezuverlängernden
Rathhausgassesoll mit 16 ,jene
derRothehausgassesenkrechtaufvon

dieSensengasseprojektiertenStraße
mit 19mbestimmtworden .DieAn¬
träge werdengenehmigt.

NacheinemBerichtedes M .D.
Kreiwirdfür dieRestantierung
derimhistorischenMuseumbefind¬
lichenmitHandmalereiverzierten
Tartschen(Holzschildeausdem15.
Jahrhundert )ein Specialcreditvon
3400rbewilligt .

der vom2 .Schreinervorgelegte
WinterfahrplanfürdieStraßenbahnlie¬
DornbachSchottenringundDornbach¬
Neuwaldigwirdgenehmigt .

3 .TomolaberichtetüberdieRege¬
lungdesSchulbesuches,deramKahlen,
bergwohnendenKinder ,währenddes
Wintersu .bringtzurKenntnis,daß
dieKahlenberg-Eisenbahngesellschaft
sichgegeneineVergütungvon500f
bereiterklärthat ,einenSchulzugin
derZeitvom15 .Decemberl .J .bis
13 .März1902des Morgensan
allen jenenTagenin Verkehrzu
setzen an welchenin Wusdorfu .
in derGrenzingerstraßeUnterricht

abgehaltenwird .DieKinderwerden
auchunentgeltlichzurückbefördert.
daswirdzurKenntnisgenommenu .
dieKostenvon500Mwerdengenehmigt.

HauptvoranschlagfürdasJahr1902.
Heutewurdedie Berathungüberden
HauptvoranschlagfürdasJahr1902(Bericht,
erstatterM.Grabe)fortgesetzt.Die
Post „ AnkaufvonRealitäten( mit
AusschlußjenerzuStraßenverbreitungs¬
zwecken wird überAufklärung
des Oberbuchhaltersvon400000.
auf 456000erhöht .

Bei RubrikSchulbautenbean¬
tragte M .Hörmannfür dieErwer¬
bungeinesGrundesimBez .Land¬
straße hin eine imErdbergermais
zuerbauendeneueVolksschuleeinen
Betragvon50000k einzustellen .(Aug. )

EinAntragdesM.Oppenberger
auf EinstellungeinesBetragesvon
50000k fürdieErbauungeinerSchule
auf denehemaligenRothschenGrün¬
denzunächstderAusstellungstraße
imBezirkSepolstadtwirdabge¬
lehnt .Ebensoein AntragdesM.
Rissawegauf ErhöhungderPosition
für denBauderDoppelvolksschule
in derFeuchterslebengassevon
50000auf 150000u .einweiteren
AntragdesselbenaufEinstellung
eines Betrages von 50000für
die ErwerbungeinesGrundesfür
SchulbanzweckeimwestlichenTheile
des BezirkesFavorisen .M .Zatzka
beantragtdieEinstellungeinesBetra¬
ges von120000f für denBaueiner
Volks -undBürgerschuleaufder
JamarkischenRealitätinietzing,
wogegendie Positionfür denBau¬
einerSchulein derverlängerten.
Marstraßezustreichensei ,dieserAn¬
tragdemsichderBerichteatteraccomo¬

9



rt ,wirdzumBeschlusseerhoben.
M.SchreinerbeantragtfürdieGrund¬

erwerbungeinerRealitätalsErsatz¬
BaufürdasalteSchulgebäudeRudolfs¬
heimRosinau .Victoriagasse
110. 000R .einzustellen .( Aug. )R.
Grünbeck,beantragt,dieEinstellung
eines Betrages von 100000für
den Baueiner Doppelolks -und
Bürgerschulein der Gegendder
Vielgasseaufdensog .Bürgerschu .
Gründen .( Aug . )ÜberAntrag
desBerichterstattersM.Grabewird
für denBaueinerSchuleinder
Heitzingergassein Wahrung,inder
Localitätenandasauszugestalten,
de Staatsgemasiumbis zumJahr
1906unentgeltlichüberlassenwerden
sollen ,ein Betrag von200000
eingestellt .ÜberAntragdes
M.Jatzka ,wirdeineResolution
geführt ,wonachderMagistratange¬
wiesenwird ,beidenkünftigenSchul¬
bautenGeheizanlageninsAugezu

fassen .
M.Fiedlerbeantragtfürden

BaueinesAmtshausesimBezirk
HofesstadtinderLederergasseeinen
Betragvon50000R .einzustellen.(Aug.

NacheinemAntragedesBericht¬
erstellers wirdfür denBaueines
neuenstädt .Polizei-Gefangenhau¬
ses im Bez .AlsorgrundeinBe¬
trag von250000Reingestellt .

BeiderGruppII .wirdnacheiner
MittheilungdesStadtoberbuchhalters
die AusgabepostTilgungvon
Privat - Passiscapitalienum
197900erhöht ,u .infolgedessen
diePostVerziehungderselben
um3950erniedrigt .

BeiderGruppeu .wirdnoch
einem Antrag des M .Rauer
beschlossen ,an des . k .Straßenra¬
mitdemErsuchenheranzutreten.
dienochungepflastertenTheileder
LinzerstraßeimBez .Hintzigzu
pflastern .

dieBerathungfürdasPflaster,
präliminareswirdfür dienächste
Sitzungverlegt .

zu Rubrik ,Erhaltungderun¬
gepflastertenStraßen ,stelltder
BerichterstatterfolgendeAnträge:

. )DerMagistratwirdbeauftragt,
überdie Eignungu .Kostender
Anwendungvon4 bis 5völligen
GramitwürfelnaufeinerBeson¬
unterlagevon15bis 20emhöhe¬
bei aufsteigendenStraßenBericht
zuerstatten .. )desgleichenüber¬

die Eignungunddie Kostender
Damisierung einer Straße mit
einemmitBetonvermengtenSchotter¬

. )EsseibeiNeubautendieher¬
stellung vonAspiratorsvorzu¬
schreiben .. )Essei derMagistrat
zu beauftragen ,eine Studieüber
dieinBudapesteingehobenePflüs¬mauchvorzulegen.DieAnträge
bis3werdenangenommenn,Antrag
4 wirdabgelehnt.

DieBerathungdesBudgetwird
morgenfortgesetzt .
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Rud .EiglVIII .Blindung.35
12 .Jahrg .Wien ,Freitag 6 .December.

zurEntlassungdesstädt :GaswerterMilde.
Am28 .Novemberda eineVersamlung

desVereinesderstädt .Lateinwärter,atmesser,
wärteretc .statt ,inwelcherLateinwärterMilde¬
einReferatüberdieHandhabungdes§ .11fitder
bestehendenArbeitsordnungfürsämmtlicheHilfs¬
arbeiterderGemeindein StädtischeGaswerke
erstattete.DieserPunktderArbeitsordnungbe¬
stimmtder auf des bedungendesAr¬
beitsverhältnisses,kanneinHilfsarbeitersofortent¬
lassen werdewe¬
liche Krankheit¬
haftetist ,oderdurcheigenesVerschuldenarbeitsun¬
fähigwird,oderweredieunverschuldeteArbeits¬
unfähigkeitüberWochendauert.

dieseBestimmungderArbeitsordnungistder¬
Normarktsordnungen ,wie
ist vom 10 .Sep¬
tember1897,Z .4638andiepolitischeBehörde
alsMeisterhinausgegebenwerde.DieseArti¬
ordnungbestehtseitdemBegingedesBetriebes
derstadt .GebieteundwurdevonjedemAr¬

er durch Unter¬
schriftanerkannt.DienunmehrigeHandha¬
tungdieserBestimmungwurdedurchdieer¬

zunehmen¬
Last .

der
versammlungdie Handhabungdieser
BestimmungderArbeitsordnungalseineaußer¬
ordentlicheHärtedargestelltunddieseGelegen¬
heitbenützt,umsichüberseineVorgesetztenin
geradezuverhörterWeisezuäußern.Sonannte
er wie draufseher des Bataten ,Ge¬
FreundundMenschenschiederundäußertesichwei¬

terinfolgenderWeise.derjenigeBrante,welcher
aufdemGesetzesparagraphiesoherumpiret,ist
in Hadelung,deraufdemnächstenakade¬
lateraufgehängtzuwerdenverdientu .gl .

Milde,hatsichweitersförmlichgerecht,

daßerbereitselfmalvonderDirectionentlassen
werdeundinnerhalb8 Tageneinlie¬
lassungzugewärtigenhabe,diesmalvielleicht¬
mitRechtundebendiessofortgehe,werdeerdas

seine 25 Entlassun¬
WederWildenachderVereinderRationa¬

wärteretc .hatesinDienstwegeversucht,diever¬
tigkeit eine Vor¬

lungzubeseitigen.
EinBeweis,daßesderGaswerks-Direction

garnichtdarumzuthunist ,durchHandhabungder
ihre

Stellungzubringen,gehtdaraushervor,daßschon
der Versamlungam28 .November. J .
welcheaufGrunddieserBestimmungderArbeitsord¬
rungentlassenwordenwäre ,wiederin dieDienst
aufgenommenwerde ,oderArbeit
am 16 .und der am23 .
Novemberd .J .Eshättedaherer¬
DeputationdieganzeAngelegenheitfürdieAr¬
beiterleichtaufgeklärtwerdenkönnen.

ihr durch nach¬
stehendeVerfügung,welchebereitsüberallinden
WahlactenundimWerkeentsprechendgebli¬

cirt werdeklargelegt :
Eswirdhiermitbekanntgegeben ,daßjedem

ter dessen mehr
als verwährlicherunverschuldeterArbeits¬
FähigkeitaufGrunddes§ .1 .Punkt,siederAr¬
besordnunggelöstwurde,dasRechtgesteht,
nachwidererlangterArbeitsfähigkeitsichwie¬

der
weil

berücksichtigtwerden.
Tatsächlichwurdenauchbisherdiejenigen

ge¬
FähigkeitzumUrteilsartilleunverzüglich

der
der¬

besverhältnisseswirdfürdie ,welchesich
sofortnacherlegteArbeitsfähigzu

than ,welche
wiederin Arbeitgenommenwurden ,eine
UnterbrechungderDienstzeitzuschlichder

ErlangungderBerichtigungnichtzur
FolgehabenundwerdendurcheinederartigeLösung
desArbeitsverhältnissesdieerworbenenRechte
BezüglichderKrankenundUnfallversicherung
unddesLeichenkostenbeitragesimSinnederbeße¬
hendengesetzlichenVorschriftennichtberührt.

Sie am4 .Dezember1901 .
DieVerwaltungsDirector

der GemeineWie- stadtischeGaswirke.
daßdieDirectionderGaswerkenichter¬

beiterfeindlichgesinntist ,gehtauchdaraushervor,
das einer während ihre Er¬
krankungderTaglohnerhöhtwerde,waseinmehr
insGewichtfällt ,weildiePart .Arbeiterwäh¬

ihre Kinder
HöhedesvollenTaglohnesbeziehe.Weiterswurde
auchArbeitnachAblaufder20Krankheit¬
wachemitUnterstützungenbedacht.

LateinwärterMildehatmehrfach
beiderDirectionschwereBeschuldigungenge¬
gesetzte erhaben ,nach¬
legung herausgestellt hat ,daß
dieseAngabendieThatsachennichtentsprechen.
Dadurch ein solche er diege¬

ist April . J .
protokollszurKenntnis,daindemFalle
alseroderBedienstederDauerstädtischen
GaswerkenochmalsAußerungenoderAngaben
machensollte,welcheernichtanweisenkann,sofort
seinEntlassungverfügtwerdenwird.

MildewardaherwegenseinerinderVer¬
einsversammlungvom28 .Novbr.d .J .gegenVerge¬
setzeundAufsichtgemachtenAußerge¬
welchesichalsgroßeEhrenbeleidigungenqualificieren,
aufGrundderBestimmungdes§ .11 .lit .g .derArbeits¬
ordnungzuentlasten.

Bürgerbeeidigung.EsneueBürger
denenderGemeinderathsausschußfür
de Verleihungdes Heimats -und
BürgerrechtesBürgerrechtderStadt
Wienverlieh ,habengesternvormittags
denBürgereidin die HanddesBau¬
Dr .BurgergelegtderFeier¬

22
ten bei die G .Brauniß ,Freuer
dan ,Fickers ,Fiedler ,Oppenberger
Bilder .Wessel u .WenigerMa¬
gistratsdirektor Dr .Weiskirchner
u .Magistratsrath ,Appel .Dom .D.
Burgerhielt an ,dieneuenBürger
eine Ansprache ,in der ersagte :
vonSeitedesHeimatsrechtsausschusses
ist IhnendasBürgerrechtderStadt
Wienverliehen worden .DieGe¬
Wienfasst dieVerleihungdesBürger¬
rechtes ,alseineAuszeichnungauf ,
welchedeneinzelnenfür treueEr¬
füllungseinerStaatsbürgerpflichten
zuerkannt wird .Wiesie wissen
kanndasBürgerrecht ,nurdenje¬
nigenverliehenwerden ,derzehn
Jahrezuständigist u .ebensolange
Zeit seinen Pflichtengegenüber
dem Staat ,dem Lande u .der
Gemeinde,vollkommennachgekommen
ist .Ichbinüberzeugt ,Siemeine
Herren ,fassen ,dasBürgerrechtals
eine Auszeichnungauf .Siealle
wissen,daßdurchdasGesetzIhnen
das Wahlrechtin denzweitenWohl¬
körperverliehenwordenist .DerGesetz¬
geber hatte im Auge ,daßdiejeni¬
gen ,welcheihrenPflichtenauchgekom¬
mensind ,auch einprivilegiertes
Wahlrechtbesitzensollen .Dasselbe
sollnichtblosdemjenigenzukommen ,der
vonöffentlichenMittelnerhaltenwird
sondernauchdemjenigen,derzudenselben
beiträgt.Ichsprechenoch,schloßderderge¬
meister ,denWunschaus ,daßSieunsin
derErfüllungderschwerenAufgaben,die
aus obliegen ,unterstützenmögen,
ichhoffe ,daßSie ,wennderRufanSie
ergeht ,mitunszu arbeiten ,demselb
Folgeleistenwerden .Magistratsrath
AppelverlashieraufdieEidesformel
woraufdieeigentlicheEidesablegung
erfolgte .ZumSchlussebeglückensich
am .D .BurgerdieneuerBürger



aufdasherzlichste.

StädtischeStraßenbahnen.Am
Dienstagden10 .d .wirddieneue

Sachwald dem
öffentlicheVerkehrübergeben
werden.IndernächstenZeitwirdferner,
vorausgesetzt,daßdietechnisch-polizei¬
lichePrüfunganstandslosverlauft ,

derelektrischeBetriebauffolgenden
hinen aufgenommenwerden :
Donnerstagden12 .d .aufder
EineRemiseRudolfsheimhiezung,
Samstagden14 .d .aufderRing¬
strafe vonderStudiongissebis
zur Vollzeitfür denDirecten
WegenwärtigevonderHoffstedter ,
strafe nachErdberg ,Dienstagden
17 .d .aufderinWolfischause,
womitzumerstenMalerdiejener
Stadt ein Tramwagegeneindringt .

NeubauerMännergefangnerein.
dieGründungsliedertafeldiesesVer¬
eines findet unter der Leitungder
VereinschermeisterProf .KarlPfleger
u .HansGraf ,amSamstagden
7 .d .imSenteWebergerstatt .
DasProgramm,welchesan dieSänge
großeAnforderungenstellt ,istein
sehrreichhaltiges.Esenthältu .A.
eine WidmungvomEhrenmitglied
AdolfKirch ,Gothenzugvon
Camillo horn ,OstianVolcher
vonBeschnittu .denChor,Friedrich
Rothbart von TheodorPet .
vonKunstkräftenwirkenmit :Geld
Palik ,MusikprofessorausBrunn
R .Geray,MitgliedderHofgerViolin),
an Otto Werner ,dasConcert
besorgtdie KapelleS .F .Wagner.
in desConcerteshalb8Uhr ,der
lesungsvorträge9Uhr.

HauptvoranschlagfürdasJahr1902.
HeutewurdedieBerathungdeshaupt¬
voranschlagesfürdasJahr1902(Bericht¬
erstatterM.habe )fortgesetzt.

BeiderGruppe.öffentlicheArbeiten
Ist ,UnterführungderStaatseifenber¬
imZugederGudiumu .Geiselberg¬
straßeurgirtendieStadträtheRissame
undBraundieVorlagedesbetreffenden

AllesseitensdesMagistratus ,worauf
MagistratsrathSilberbauerdieAuskunft
ertheilte ,daßder Aktvoraussichtlich
binnen14 Tagenvorgelegtwerden
wird .DieVerzögerungdieserAnge¬
legenheiterklärtsichin derCompli¬
ciertheitderSache ,welchersichbisher
immerneueSchwierigkeitenentgegen¬
stellten .

zurPositionStraßensauberung
beantragteM.S .denMagistrat
zubeauftragendie Kostender
SäuberungsämmtlicherHauptver¬
kehrsstraßen .WiezurNachtzeit
mittelstkehrmaschimBerichtzu
erstatten .Aug .

BeiderPosition-Gartenangelegen¬
heitenbeantragteM .Braunfür
dieHerstellungeinerGartenanlage
auf demBürgerspitalfondsgründe
in Simmerung.BeiderZippergasse
5000R .einzustellen .( Aug. )

M .Grimbeckverlangtdiedurch¬
führungderBepflanzungderGürtel¬
strafe vonderGuillachergasse
bis zurHernacherstraße,M .D.
ken an der Gartelstrafe von
No156Währingergürtelbiszur
ehemaligenNusdorferlinei .J .1902.

Aug .
zurPostElektrischeBeleuchtung

wirdüberAntragdesH :Dr .Wähner
derMagistratbeauftragt ,einen
BerichtsammtKostenanschlagüberdie

DurchführungderelektrischenBeleuch¬
lungder RingstrafevomSchotten¬
thorbis zumStubenthor ,ferner
derKärntherstrafe,desGrabensu.
desKohlmarktesvomTagederIn¬
BetriebsetzungdesstädtischenElektricitäts¬
weckesfürLichtu .Kraftbetriebd .i .vom
1 .August1902anehethunlichstzuerstatten.

Eswirdsodannin dieBerathung
desKanalbau-u .Pflaster-Präliminares

eingegangen .
M.RauerbeantragtzurFort¬

tzungderEinwölbungdesLainzer¬
bachesin HitzungeinenBetragein¬
zustellen .DerAntragwirdabgelehnt.

derselbeStadtrathstellt eineAnfrage
betreffenddieVorlageeinesProjektes

für die EinholungdesMarienbuches,
in Ober1 .Weil ,welchederVertreter
desStadtbauamtes ,BaurathKohldahin
beantwortet,dasdasselbeimLaufe
desnächstenJahresvorgelegtwerden
wird .EinAntragdesM.D .Brenn¬
aufEinsetzungeinesBetragesvon
50000Rals ersteRatefür dieEin¬
wölbung des nach ge¬
lehnt .NachdenBeschlüssendesStadt¬
rathes ,stellt sichdasKanalbauen¬

praliminare ,wiefolgt :Neubauten
395800fl ,Umbauten704600 ,
Pauschalefür unvorhergeschenKanal¬
u .Umbauten300000r ,currenteEr¬haltungderKanäle180000f ,d .i .
Summe1580400u .füraußer¬
ordentlichAuslagenu .zw .fürden
Entlastungskanalfür denhororibenen
Sammelkanal790. 000Mu .fürdie
EinholungdesMesselbaches150000

DieBerathungwirdheutenachmittags
fortgesetzt.



22 .Rathaus .Correspondenz
6 .Decembervorm

der Beginnder Arbeitenfürdie
zweiteHochzuellenleitung.

Mitdemheutefrüh9Uhr15Minuten
vomWestbahnhofabgehendenZugehaben
sich jeneerrennachGöstlingbegeben,
welchebei demfeierlichenBeginn
der Arbeiten bei dem Baudes
WasserleitungsstelleninGöstling¬
Steinbachzugegensein worden .An
der Fahrt nahmentheil am .D.
Burger ,v .B .Beobach ,dieGe¬
Billarek ,Jos .Grünbeck ,hal¬
mann ,hüller Obrist .Dr .Perger ,
Schweig ,D .Spannagel ,Zatzka,
StadtbaudirektorBerger ,die

Magistratsräthe ,Appelu .Keiller
KanzleiDirektorMeyernBaurath
Siora .DieGesellschaftkommtheute
abends4 Uhr45 Minutenin
Göstling an ,Morgenfrühbegeben

sich die HerrenzumGestörteinder
Windischbachau,woselbstmitden
Sprengungsarbeitenbegonnen,u .
am.Dr .LiegerdenerstenSchuh¬

gebeniner¬

1
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Feuer RathhausCorrespondenz
6 .Dez .ab .

Hauptvoranschlagpro1902.
DieNachmittagssitzungdesStadt¬

rathesbegannmitderBeratung
desPflasterungs-Präliminees
DasselbestelltsichnachdenBeschlus¬
sondesStadtrathesfolgendermaßen.
CurrentePflasterhaltung( ein¬
schließlichStraßenverbreiterung
infolgeHäuserbauten800. 800,
Nepflasterungen ,599000f ,Un¬
pflässerungen702000k ,Straßen¬
herstellungen500 . 000kzusammen
2601000R .hiezu kommenan
außerordentlichenAusgaben:
AusgestellungdesKortplatzes
206500rt Straßenherstellungen
infolgederVirtuseinwölbung
101500Unterführungder
StaatseisenbahnimZugeder
GudenundGeselbergstraße
150000Straßenherstellung
in derLobenzlasse900000f
zusammen540000f .DasGe¬
sammlerfordernis,beziffertsich
somit mit 3149000R .Ein
AntragdesM.Schuh ,wonach
der Magistratbeauftragtwer¬
densoll ,eineStudieüberdie
Vornahmeder Pflüsterungenin
eigenerRegiederGemeindein
Vorlagezubringenwurdeabge¬

lehnt .
BeiGruppeVII ,Markt ,und

Approvisionierungswesen,wird
über Antrag des M .Grünbeck
herdenBaueinesPferdeschlacht¬
HauseseinBetragvon100000fl .
eingestellt .W.Grafbeantragt
den Magistrat anzuweisen ,
wegenVerlängerungderAb¬

fuhrzeit ,umzumStundever¬
das verkaufte Vieh vomCentret¬
viehmarktinsbesondeream
SchweinemarkeAntragezustellen.
ferner habeder Magistratdie
ErweiterungderNothstachbrücke
auf dem Schweinemarktein
Erwägungzu ziehenu .hierüber
schleunigstBerichtzuerstatten.
beidenAntragenwirdzugestimmt.

BeiGruppeVI .Sanitätswesen
wirdüberAntragdesBerichterstatters

her¬
H .Fabe den NeubaueinesVolks¬
baresimBezirkNeubaueinBetrag
von100Reingestellt .ÜberAntrag
deskk .Weilmannwirdbeschlossen
für dieses nunzu erbauendeBad
diestädtischeBaustellein derHerr¬
manngassein Aussicht zunehmen.

M .Graf beantragt denMagi¬
strat anzuweisen ,wegenSystem,
sierung eines zweitenBezirks¬
ärztes für demBezirkbring
schleunigstBerichtzuerstellen .
M .Sppenbergerstellt denselbenbeziehe ,
AntragbezüglichdesTheiles
KaisermühlenimBez .Leopoldstadt ,
beide Anträgewerdenangenommen.

S .Buschbeantragtfür dieVor¬
arbeiten für das imTheresienbad
zu errichtende Schwimmbad30000R
einzustellen .( Aug. )

in Antrag des M .D .Wähner
auf Einstellung einesBetrages
von200000rt für dieAusge¬
stallung desCentralfriedhofes
wirdabgelehnt .Derselbeendt¬
rath beantragt ,denMagistrat
anzuweisen,Berichtzuerstatten .
wonicht der Preis in denneu¬
zu errichtendenVolksbadern
mit 20Hellerfixiert werden

2
hatt .Dieser Antragwirdan
genommen ,ebenso einAntrag
des M .Graf derMagistrat
möge in Erwägungziehen ,ob
nicht an einzelnen Tagener¬
höftePreisein denVollbadern
eingeführt werdenkönnte .

EinAntragdesM.Oppenberger,der
Magistrathabe ,überdieErrichtung

von Bädern imDonankanale
Berichtzuerstatten ,erhältgleichfalls
dieMajorität .

die GruppenII bis XVIwerden
nachdenAnträgendesBericht¬
erstatters angenommen ,woraufin
dieBerathungdesVoranschlages
für das städtische Gaswerkan¬
gegangen wird .DieEinnahms¬
erst ausdemBetriebedesselben
beziffertsich mit18497320x

in Ausgabeist mit 16,248420x
inwelchePostjedochauchBetrage
für Investitionenpr 1759 .200k
eingestellterscheinen

deBerathungüberBilanz
u .Bedeckungwirddernächsten
Sitzungvorbehalten.



2 .Rat .Com .vom
BeiderHausderhochzellentin ,

tungder Zahlungundunsbele¬
siert .DieWienerGäste ,welche

geherrnvonWienabgerichtsind .
umbei der feierlichenBeginn

weilen bei dem Baudes
VerleitungsstellersbeiZahlung

zu in sind gestorum
UhrnachmittagsbeischönsterWetter

zählungangekommen .
AmJungerBahnhofwerdendie
GästevonderGemeindeverteilungu .
Pfarrer sich begrüßteichin
zählung ,welcheszuEhrender
Wienerfestlichgeschicktwar .Da
PosthauseReichenderinGötting
werdedesgemeinsameLandesten
angenommen.Heutesindbeziehe .
hauptmannzusageu .Unterdiret.

ter Prasch urtheils
inZahlungeingetroffen.Am9Uhr

mittag wurdeeine Messean¬
feriert .Um10UhrhanddieAb¬
FahrtmittelstwegenzurGösling
Fageschafftstatt ,vonwosich
GästezuhaußinderReinachhal¬
geben
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SteueStraßenbezeichnungen .Ineiner
derletztenSitzungendesStadtrathesbe¬
richteteM.RauerüberdieBenennung
derStraßen,nächstderneuenLandwehr¬
Kasernin Breitensee .NachdenAn¬
tragendesBerichterstatterswurden
benannt .Dieanderrückwärtigen
Frauder KahrengelegenStraße
henachCollinstrafegestnach
demhervorragenden ,insbesondere
durchseineLiederfürdieöster¬
chischenMehrmännerberühmtgewor¬
denendieser(gestorben28 .Juli1811.
dieStrafevondemKasernen¬
complexeeinSalisstrafenach
RudolfGrafSalis ,Commandant
des5 freiwilligenBataillonsin
demruhmvollenTreffenvonEbels¬
bergi .J .1809(gestorben1 .April1870.
dierechtsvonderKasermgelegene
StraßemitSeckendorfstraßenach
demhervorragendenDichterer¬
Freiherrnv .Seckendorf,welcherin
demTreffenvonEbelsbergdenHelden,
todfandgestorben ,am3 .Mai1809.

AusderBezirksvertretungMariahilfInderletztenSitzungderBezirksver¬
tretungMarieliunterdemVorsitze
desBezirksvorstehersSchadegelangt,
eine EingabemehrBewohnerder
GumpendorferstraßezurBerathungum
VeranlassungderAbstellungeiniger
ÜbelständebeimelektrischenTramman¬
Betriebe,insbesonderederEinführung
vonSignalglockenmitgedämpften
Klangeu .VerlegungderTransversal¬
lin vonder NavilleBrückean¬
durchdieMollardgassezurWallgasse.
DieEingabewurdebefürwortendan.

denMagistratgeleitet .DerBezir¬
VorsteherStellvertreterdesbesprach
dieeinerseitsdurchdasNichteinhalten
derJahrzeitseitensderMotor¬
Wagenführerin der Mariahier¬
strafe ,andererseitsdurchdaszeit¬
weisewiederübermäßigraschefahren
entstehendeeminenteGefahrfürdie
SicherheitdesPublikumsindieser
Strasse ,welchemoft nurmitLebens¬
gefährdieÜberschreitungderStraße
möglichist .Erbeantragt ,zuveran¬
lassen ,daßdiehohezeitenseitensder
Moorwegenführergenaueingehalten
u .beiVerspätungensolchenichtauf
kostenderSicherheitderPassantendurch
überraschesJahrenweitgemachtwer¬
denAug .ÜberAntragdesBe¬
zirksrathesGlöstwurdebeschlossen,
derBezirksvorstehermögemitRück¬
sichtaufdenbaldigenAblaufder
18jährigenSteuerfreiheitbezüglichder
HäuserGumpendorferstraße102u .104.
aufdenehestenUmbaudieserHäuser
hinwirken ,damitdieserinseiner
gegenwärtigenGestaltdiePassage
sehrstarkbehinderndeStraßentheil
in nächsterZeitreguliertwerde.

DieThätigkeitdesStadtrathes.Im
Novemberl .J .sindbeimStadtrathe1222
Acteneingelaufen.Hievongelegte
derStadtrath420 ,derGemeinderath¬
ausschußfürzuständigkeangelegen¬
heiten87geschäftsstücke,währenddem
Magistrat32StückezurVorbau¬
zugewiesenwürden.Außerdemledig¬te derStadtrath140Aktenausden
Vormonaten ,daherinsgesammt560
RückCommissionen ,Verhandlungen
etc .Händenin diesemMonate34statt

SitzungenimRathause.DerGemeinde¬
rathhältin dernächstenWocheam
Dienstagden10 .d .fünfUhrnachmittags
eineSitzungab .AufderTagesordnung
derselbenstehenbisjetzt7Stücke,der
MehrzahlnachBaureferate.DerStadt¬
rathhalbMontag4 Uhrnachmittags,
Dienstag,Mittwochu .Donnerstag10
UhrvormittagsSitzungenab .Inder
Montag-SitzungwirdderHauptvor¬

anschigzu Endeberathen .
Bezirksratssitzung.DieVertretungdes

Bezirkes anhält ,Mitden
11 .d .halbfünfUhrnachmittagseineöffent¬
licheSitzungab.
Anerkennung.DerBezirksschulrath
hat in seinerletztenPlenarsitzung
beschlossen ,demPfarr-Cooperator
JohannesSterbeckfür einelan¬

jährigeersprießlicheThätigkeitauf
demGebietederSchuledenDank
u .dieAnerkennungauszusprechen.
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BeginndesBauesderHochzuellen¬
leitung .Wiebereitskurzgemel¬
det ,habensichm.Dr .Bürger,
v .B .Strobach,mehreregemeinderathlich¬
MitgliederdesAusschusseszurDurch¬
führungeinerzweitenHochzuellen.
leitung ,StadtbaudirektorBerger
MagistratsrathDr .Keller ,Baurath
Sykoragestern( Freitag )nach
Göstlingbegeben ,umdenBe-¬
gum,derArbeitenfürdiezweite
Hochzuellenleitungdurcheinekleine
Perzukennzeichnen .DieArbeiten
beginnenmitdemDurchbruch
des 5000in langensollen
durchdieGöstlingerAlpenim
Windischbachthale,amFußedes
Trimmel .Die Feier nahm ,wie
uns depeschiert wird ,einen
erhebendenu .würdigenVerlauf¬
Um10Uhrvormittagsbegabsichdie
GesellschaftmittelstSchlittenzum
FageschlosseSteinbachu .d .vondort
zu FusszumGestörte ,100m
oberhalbdesSollennienliches.
die wunderbareAlpenschönheit,
diedurchdasherrlicheWetterzur
vollenGeltungkam ,wißallezu
lauter Bewunderunghin ,Der¬
ReferentfürWasserversorgung,Ma¬
gistratsrathDr.KellerhielteineAn¬
sprache ,in welcherer diebisherigen
VorarbeitenfürdenBauschilderte.

dankte inBem .D .Bürger
seinerErwiderungallenBehörden

undFaktoren,derenZusammenwer¬
ten es ermöglichte ,so raschanden
BeginndesgroßenWerkeszu
schreiben,dasderStadtWienzum
Segengereichenwird .DerBem.schloß
miteinemhochaufdenKaiser,
woraufdieMusikdieVolksgen
intonierte .BaudirektorBergervon¬
sprachnamensderstädtischenTechni¬
kar ,alle Kräfteu .Kentnisseim
DienstederSachezustellen ,damit
desgroßeWerk,einemgedeihlichen
Endezugeführtwerde.Erbatden
Burgermeister,diesermögedem
festedurchdieAbgabedesersten
Springschusses,einebesondereWeise
geben .DerBürgermeisterentsprach
dieser Aufforderung ,indemer
aufdenKnopfeineelektrischen
Leitungdrückte ,woraufsofort
derersteSchußlosgieng .Dieser
Momentwird denTheilnahme
unvergesslichbleiben ,aufjeden
u einzelnenübteer einegewaltig
Wirkungaus .UnterGlückauf
AufenverliehtmandieDenk¬
würdigeStelle .Umhalbzwei
Uhrnachmittagsvereinigteein
gemeinsamesMittagessendie
GesellschaftinGöstling.Bn .Dr.
Lagerkehrtmorgenebendsnach
Wirzurück .

215
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derBeginndesBauesderzweitenHoch¬
quellenleitung .
IneinenweltenlegenenFelsenthale

er nördliche ,zwei
NegstundensüdöstlichvondemOrteGöstling
abseitsvonderallgemeinbegangenen
TouristenstraßesindSamstagMittagdie
ArbeitenfüreinWerkin Angriffge¬
nommenworden,welchesbestimmtist ,unse¬
rerStadtWiensegenschendendesNassin
einerHülleu .ineinerGütezuzuführen,
wienichtbaldeineandereStadtgleiches
aufzuweisenhat ,einWerk,dasauchnicht
für denAugenblick,sondernfür
Jahrzehnteu .Jahrhunderthinausdauer
habensoll .DieGroßartigkeitderSeuerin
u .dieschlichteeinfacheArtderFeier¬
machteandiewenigenTheilnehmerdignisse
einenliefenEindruck ,dengewißdie

schälererZeitennichtzuver¬
wischenimStandeseinwerden.

durchdaseinbachthal ,welcheseine
romantischseltenen,dieNothpassiert,
gelangtmanzudemvomFreiherrnv .HochschilderbautenHageschlossu .von
hierzweigeinschmalesdiesesThat,dasWindischwachsal,nachSüdwestenab¬
EinengerTeigführtamrechtenUfer
ungefähr10überderThalsohlanfang
undin einerEntfernungvonungefähr¬
denmertelwegstunden,vondemJagd ,weltliche

schlosseistaufderlinkenalseitedie
StelledesMündlichesfürdengroßen
Wasserstel,welcherdieWassermengen
derzweiHochzuellenleitungu .fast
gerade von Willen
GöttligerAlpenhindurchführensoll .Auf
5480MeterLänge,ist derSollenprojekt

rt .AnderStelledesMündlichesist .

Felswandlosgelegtu .alleVor¬
beitengetroffen ,umdenerstenSchuß
fürdieSprengungsarbeitenabzugeben.

Es ist ein bilde ,durch
welchesunsereTechniker,denWasserweg
hindurchführenmüssen.Ungefähr100
Meteroberhalb auf demrechtenUfer
isteinkleinerFelsenvorschrung,hinter
demdasThalsichetwaserweitert.
DortwarfürdieFeier ,welchedieAuf¬
nahmederArbeiteneinleitensollte ,
einekleineBretterhütteerrichtetu.
vonhierauswardieelektrischeLei¬
lungzur EntzündungderSynamit¬
Patroneingerichtet .

BekanntlichhabensichzudieserFeier,
die meistenMitgliederdesgemeinde¬

räthlichenWasserausschussesmitBaur.D.
Segeru .demv .B .Strobachander
SpitzeinBegleitungderbetreffenden
Beamtenu .Techniker,welchemitder
DurchführungderganzenAngelegenhei¬
betrautsind ,schonFreitagmorgens
nachGöstlingbegeben .Vorherwar
schoninGöstlingderLeitersämmtlicher
TrauerungsarbeitenfürdieneueLei¬
lung,derstört .BaumspektorRinger
eingetroffen,welcherjetztinScheibes
seinenSitzhat ,wodiestädtischenTechni¬
ker ,diemitdenTrauerungsarbeiten
betrautsind ,dasimSommergesammelte
Materialverarbeiten.IndemGasthause
derFrauReichenderu .in derdazu
gehörigenVillawarendieWiener
Gästeuntergebracht.Überdenfreund¬
lichenEmpfangderBevölkerungist
schontelegraphischberichtetworden.
Beilagabendswarauchschonaus
Landschena .d .GottderFreiherrv .
RothschildscheGüterdirektorPraschein,
getroffen,welchermitderGemeinde

perWiendieUnterhandlungen
BenützungdesgutsherrlichenBeden¬
für die ArbeitenderHochzuellein

lang zu führenhat .Dasge¬
kommen,das er u .sein Gutsherrin
dieserAngelegenheitderGemeindeWien¬
bewies ,warzuwiederholtenMalenvollster

GegenstandtdankbarerAnerkennung,
BeidemgemeinsamenAbendessen,

welchesdieWienerGäste ,denGüter,
DirektorBrasch,PfarrerPoppu .Bürger¬
meister-StellvertreterSchneevonGöst¬
lingvereinigte ,begrüßteBem.W.

er ihr nach die
Versammlung.Samstagmorgensfand
wiegemeldet,eineh .MesseinGöst¬
ling statt ,wonachdiegemeinsame
SchlittenfahrtzudemTageschlosseNeinbach
angetretenwurde.ZahlreicheBewohner
vonGöstling,Kunzu .Umgebunghatten
sichderExpeditionangeschlossen.Auch
der Bezirkshauptmannungvon
Scheibbs,wardesMorgenseingetroffen
umder Feierbeizuwohnen.

dasKlaretrockenWitterdesVor¬
lagesließauchgünstigesWetterfür
deneigentlichenFesttaghoffen.Dochfast
schienesin derFrühe ,alswärediese
hoffnungimtrügerischegewesen,dann
DichterNebellagerte,obdenBergspitzen.
u .es dauertbis über10Uhrhinaus,
bis die WintersondenSiegüberden
Nebeldavontragu .diewinterliche
AlpenlandschaftmitvollenGlanzüber¬
goss .VomHageschlosseausbegabsich
diefestgesellschaftzuFußaufdem
schmalenPfad,dernurimmerfüreinen
EinzelnenRaumbietet ,zumGestörte¬
Alsmanin die Nähedesselbenge¬
langtwar ,ertönteMusik;dieKapelle
des GöstlingerVeran- Ver¬
wardortaufgestellt .

dermagistratischeReferentEr¬
Wasserversorgung,RathDr .Keller
eröffnetedieFeiermitfolgen
Ansprache:HochgeehrterHerr
meister.Am11 .Augustdesver¬nen

Jahreshatervorherdes20.Jan.
festesSr .MajestätdieGrundsteine¬
gungderzweitenKaiserFranz
JosefHochzuellenleitungstattgefunden
ein fest ,demdie Anwesenheiteines
MitgliedesdesAh .Kaiserhauses,eine
besondereWeiseverlieh .Teildiesem
denkwürdigenTagewurdendieVor¬
arbeitenfür dasgroßeWerkinso
intensiveWeisegefördert ,daßwir
bereitsheutevordemhaktischenBeginn
derBauarbeitenstehenu .Sie ,hochver¬
ehrterHerrBürgermeisterbittenkönnen,
als ErsterHandanzulegenandie
SchaffungdesWeges,aufdemder¬
gegenschendendeQuellausdemro¬
mantischenSalzathaleindieKaiser¬
stadtgelangenwird .Alleswasdurch
Menschenhandgeschaffenwird ,bedarf
desSchutzesdergöttlichenVorsehung
undauchwirbittenumdenSegen¬
des Himmelsfür die Durchführungdes
gewältigen ,daßmichunge¬
zahlten Jahren geben
vonderThalbwahlin esBürger¬
meisters,vonderweisenfürsorgedes
WienerGemeinderathesu .derOpfer¬
willigkeitderBürgerschaft.Mögeun¬
serheutigesBeginneneinglückver¬
heißendesseinu .dieerstenSchritte
aufderBahneinermühevollenaber
mitBegeisterungbegonnenenArbeit
zueinemgedeihlichenEndeführen.

am .Dr .Bürgererwidertedarauf
ungefährfolgendes:Eshatbereitsder
HerrMagistratsrathhervorgehoben,
dasdasWerk,welchesgeschaffenwer¬
densoll ,einsolchesist ,dasnichtfür
denAugenblickstimmtist ,sondern
bestimmt,durchehrzehnte,jadurch
JahrhundertedieGesundheitinunsere
geliebteVaterstadtWienzutragen;
einsolchesWerkist ,dasdieBeein¬

derung aller ge¬
nicht blos in verlet ,soderma¬



im Auslandehervorrufenwird .
Undnurpersönlichgereicht ,eszu
größerEhreu .zugroßerBefriedigung
daßich heuteGelegenheithabe ,dem
Anfangdes Bauesdes erstenund
größtenStollens beizuwohnen .Der
Bürgermeister,nahmhieraufgelegen¬
heit ,demgehendenBezirkshaupt¬
mannhängt u .demGüterdirek¬
Praschfür das bisherbewiesene
Entgegenkommenzu dankenund
umweiterewohlwollendeForderung
der Angelegenheitzuersuchen .
der Rednerbetonte
hierauf die Notwendigkeiteiner
ausreichendenWasserversorgungfürhabe
Wienu .Umgebunghervor ,daßdiese
zweiteHochzuellenleitungbestimmtsei,
Wasserin einer Mengeu .ineiner
GütenachWienzuführen ,wiees
demBedürfnisseeinerGroßstadt
wahrhaftentspricht .Er sprachdann
die Hoffnungaus ,daßGottesHilfe
beistehenmöge,beiderDurchführung
des großenWerkes ,dasniemanden
ein Unglücktreffen möge ,beiden
vielfachgefährlichenArbeiten .Ich
mußaberauchzumSchlussederMei¬
nungAusdruckgeben ,fuhrderBür¬
germeisterfort ,daswirheutedes¬

jenigen gedenkenmüssen ,demja
Wienin erster ,wiedieSchaffung
dererstenHochzuellenleitungver¬
dankt u .der auchseineZustimmung
dazugegebenhat ,daßdiezweite
HochzuellenleitungnachseinemNa¬
menbenannt wird .Es ist darin
ein Beweiszuerblicken ,daßder
KaiserimmerdasWohlderStadt
WienimDingehat ,u .das erimmer
besorgtist ,dasjenigezufordern ,
wasim Interesse des Wohlsseiner
hauptstadtgelegenist .Wirer¬
dern seine Liebe mitunman¬

delbarer Treue u .in einem
Petheils bringen mirdiese
TreuezumAusdruck .Undsobitte
ich Sie ,mitmireinzustimmenin
denRuf :UnsergeliebterKaiser
FranzJosefhabehoch!

brausendehochrufe ,erschalltenin
demstillen Thale ,die Musikstimmt

die Volksmean u .entblößten
hauptesfang die ganzeVersamm¬
lung ,etwa80Personen ,dasLiedmit¬

hierauf hatStadtbaudirektor
OberbaurathBergervor .Wirbe¬
gien heute ein Bauwerk ,führte
er aus ,welchessichgewißwürdig
anreichenwird den großenUnter¬
nehmungen ,welche die Gemeinde
in denletztenJahrendurchgeführthat .
u .welchesdiesengroßeUnterneh¬
mungen,dieKroneaufsetzenwird.
WirbeziehendasWasserbesterQuali¬
tät in großerMengeu .dieDurch¬
führungdes Werkeswirdfürdie
ReichshauptstadteineWasserversor¬
gungmitsich bringen ,wiesie
nirgendsbesteht u .unserWerkwird
sich mitdenberühmtenrömischen
Wasserleitungengewißruhigmessen
können .DasZustandekommendes
Werkesist verbürgt ,durchdasZu¬
sammenwirkenaller Faktoren
welchedazuberufensind ,dieGeld¬
mittelaufzutreiben ,dienötigen
Verhandlungenzupflegenu .den
technischenTheilzubesorgen .In
diesemfeierlichenMomenteversproche¬
ich als Vorstanddestechnischen
Amtes,daßwirall unserWissen¬
all unserkönnen ,alleunsere
technischenErfahrungeneinsetzen
werdenn ,daßdiesesWerkzueinem
glücklichenEndegedieheu .ichbitte

Sie ihre Bürgermeistaus ,da
wireinesderschwierigstenTheile
derArbeitbeginnen ,derseinedieses
Augenblicks ,eine besondereReihe
dadurchzu geben ,daßSie ,herr
BürgermeisterdenerstenSprengschuß

abgeben .
In diesemAugenblick ,meldete

der Verklähre ,daßallesbereit
fer u .BauenspektorRingersetzte
denelektrischen ApparatinBewe¬
gungu .B .d .Liegerberührte
einenAugenblick ,denelektrischen
Drucker .Lautlosverstricheneinige
Sekunden ,dannertönte derSchuß ,
der in den BergenlautenWieder¬
halt handu .der vonderVersamm¬
lung mit lauten ,ausliessen
Herzen kommendenGlückauf !
Rufenbegrüßtwurde .Ingehobenen
Feststimmungverließen ,dieTheilnah¬
merdenPlatz ,besichtigtendieWir¬
kungdes ersten Schusses ,dereine
trichterförmige Öffnungvonunge¬
fähr im Tiefe in die Wandge¬
rissenhatte ,u .begabensichdann
nachGöstlingzurück.

hiervereinigteumhalbzweiUhr¬
ein gemeinsamesEssenin demGast¬
hauseder FrauReichenpfaderdie
Festversammlung .ImVerlaufdesselben
begrüßteBem .Dr .Bürgernochmals
alle Anwesenden ,dankte demBe¬
zirkshauptmann Zusagedafür ,
daßer in so liebenswürdigerWeise
alles ihm ,umdas Unternehmenzu
fördern ,da es nurseinemEntgegen¬
kommenzu dankensei ,daßschonjetzt
mit den Arbeiten begonnenwerden
könneu .sprachdie Bitte aus ,der
Bezirkshauptmannmög ,auchin
fernererZeitderGemeindeinglei¬
der Weiseentgegenkommen.Allen

Gäste .DerGemeindein riefer¬
ein herzlichesProfitzuu .sprachdie
Hoffnung aus ,es werdezum
letzten Malesein ,daß wirhier
zusammen gewesen dankte
dann noch den Bewohnenu .der
GemeindevertretungvonGöstling
für denfreundlichenEmpfang ,den
die Wienerhiergehüten .

BezirkshauptmannZunal ,dankte
hierauf .Esstehefest ,meinteer ,daß
esAufgabederpolitischenBehörde
sei ,jedwedesInteressenachMöglich¬
keit zu fördern .Imvorliegenden
Falle handlees sich aber umein
Unternehmen ,das unsererlieben
VaterstadtWienSegenu .Nutzen
bringe .Ichwerdeesstetsalsmeine
Pflichterachten ,betontederRedner
dieses Werk ,soweit es inmeinem
Wirkungskreisegelegenist ,zu
fördern ,u .bringemeinGlasder
GemeindeWienu .derenBürger¬

meister .
AlsnächsterRednersprachGüter¬

direktorPrasch .AlsdieTränerung
für die zweiteKaiserFranzJosef
Hochzuellenleitungnur dieSicher¬
heit verschaffte ,daßdieseLeitung
langseinergroßenStreckedenBoden
derGutsherrschaftMaishofera .d .
als berührenwerde ,konnteich
dasGefühlderBefürchtungnichtun¬
verdrücken ,dass durch denBau¬
derselbensowolfür denBesitzer
als für denFest -u .Jagdbestand
WiderwärtigkeitenStörungenu .
UnannehmligkeitenimGefolge
seinworden.SeitichnundieEhre
habe ,mitdengeehrtenHerren
VertreternderCommunWien,welche
dieDurchführungdiesergroßenLeitung
u besorgenhaben ,wegenderBemü¬
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WienerStadtrath.
Sitzungvom10 .December

Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.D .KremberichtetüberdieVerleitung

vonsiebenFreiplätzenderGemeindeWien
anWienerConservatoriumderGesellschaft
derMusikfreunde.DieAnträgedesBericht
erstatters werdenangenommen.

NacheinemAntragedesM.Fiedlerwird
demArmeninstituteHoferstadtdieVolkshalte
imRathausezurVornahmeeinerWeihnachts¬
betheilungüberlassen.

NacheinemBerichtedesM.Weitmann
wirddersächlichenFortbildungsschule,der
KleidermacherdieunentgeltlicheBenützung
einesLehrzimmersimGebäudederKa¬
benbürgerschuleNeubauZieglergasse49
zurEröffnungeinerneuenKlassebewilligt.

M.WesselbeantragtdasProjektfür
die VergrößerungderSchweinehalbeam
CentralviehmarkteeinschließlichderVermeh¬
rungderBrückenwagenu .derErrichtung
einesParteienu .Kanzleigebäudesim
Prinigezugenehmigen.DasStadtbauamt
seizubeauftragenn,dasDetailprojektauszu¬
arbeiten .M.FrabebeantragtdenMagi¬
strat anzuweisen,gleichzeitigeinneues
NormalefürdieEinstellgebüreninVor¬
lagezubringen.BeideAnträgewerden

angenommen .3 .WesselbeantragtimSinnedesAntrages
desG .WeilmannVerzeichnissederErsteher
dercurrentenstädtischenArbeitenund
LieferungenandiestädtischenSchulleiter
mitderAufforderungzuvertheilen ,bei
vorkomendenBestellungendie indensel¬
bennamhaftgemachtenContrahenten
inersterLiniezuberücksichtigen.(Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Dr .Deutsch¬
mannwirdgegendieStatthalterei-Ent¬
scheidungüberdenRecesderGemeinde
WienbetreffenddieZahlungvonhanden.
Zugkostenfür dieHerstellungeines
erkanalesin der PfarrkirchezumHl .

NicolausinJegersdorfderMinisterial¬
recursergriffen .

DieNichtbriefentwürfe,überdieKol¬
kreichnerscheSichtungenfüreinen
Waisenknaben,bezw .einWaisenmäd¬
chenimSanellischenWaisenhause
u .derNichtbriefnachtragzurAnna¬
MayerRichtungfür ArmedesBezirkes
Hoferstadtwordengenehmigt.

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrathhat
nacheinemBerichtedesM.Schreinerden
vonderBau -undBetriebsgesellschaftvor¬
gelegtenWinterfahrplanfür denelektri¬
schenBetriebin derStreckeVirirt ,
gasseu .in derTheilstreckeVorsorgungs¬
haus-StadtbahnstationGerschofderLinie
unverstraßeGersthof “unter denvom
MagistrateaufgestelltenBedingungen

genehmigt.
Straßensäuberung .InderheutigenSi¬

tzungdesStadtrathesberichteteM.Wessel,
überdieEinführungdernächtlichenStraßen¬
säuberungineigenerRegieindenhaupt¬
straßenzügenderBezirkeWieden,Margare¬
thonundMariahilf vom1 .Juli 1907an .In
diesenächtlicheRäuberungwäreneinzubeziehen,
aufderWieder:Hergasse,favorisenerstrafe
NiedererHauptstraße,Margarethenstraße,
hundsthuerstraße ,Wienstraße,Lasten,
straße ,WiedererGürtelvonderheu¬
gassebiszurFavorisenstraße,Mayerhof¬
gasse ,Schleifmühlasse,Preßgasseu .
Kellenbrückengassemitcirca 90 . 000m
in MargarethenMateinsdorferstraße,Ar¬
beitergasse,Griesgasse,Margarethener¬
straße ,SchönbrunnerstraßeamHunds¬
thurm,Wienstraße,Reingrechtsdorfer¬
straße ,PilgrampassesammtBrückeu .
Ziegelofengassemit rund73000m
in Mariahilf Mariahillerstraßesammt
demPlatze bei der ehemaligenLinie ,
Gumpendorferstraße,Magdalenenstraße,
HofnuhlgasseAmerlingstraßeu .Brüken¬
gassemit rund80000m .DieseStra¬
flächenvonzusammenrund245000m
sollenmitMaschinengesäubertwerden.

Dazusindnotwendig9Arbeits-u .einedenen

Reservemaschine ,3Vorspritzwägenbei¬
gegebenwerdenmüssen,ferner12Kutscher,
3 Stadtinführer ,33Taglöhner,dannzur
ZustandsetzungdergenanntenVehikel
2 Depotarbeiter ,endlichzurWartungder
PferdeeinStallageu .zurBeaufsichti¬
gungder ArbeiteinUnterschaffer.
AuchdieBerichtabfuhrsoll ineigener
Regiidurchgeführtwerden.MitderEin¬
führungdernächtlichenStraßensäu¬
berungsindanKostenverbunden:
für denAnkaufderRehrmaschinen ,der
Spritzwägen,derPferdeetc .einInvestiti

onskapitalvon60000 .DieKostenfür
dieDurchführungderStraßenhäuberung
in dendrei genanntenBezirkenein
schließlichMariahillerstraßewerdensich
um40000hoherfallen ,alsbisher .Die
AntragdesBerichterstatterswurdengenehmigt.

DerBallderStadtinwirdeineBeson¬
derenAnziehungspunktdurchdenUmstand
gewinnen,daßalsEröffnungstanzein
lencenachHofein Ausfühlge¬

menwerde .Andiesemeteseigenartigen
wieprächtigenTanzewerden2Paaretheil¬
nehmenundhabendieGrobenhiezubereitsam
verflossenenSonntagebegonnen.
DasBallfestwird,wienunmehrfeststeht,an

22 .Jänner1902stattfinden.

217 .



1
1

WienerRathhaus-Correspondenz
herausgeberu .verantwortl.Redacteur

RudolfEiglVII .Blinden.35.
12.Jahrg.Wien,Mittwoch11.DecemberNo.286.

DochaelogischerAusschuß.Inderletzten
SitzungdesGemeinderathsausschusseszur
FörderungderarchäologischenErforschung
Wieswurdebeschlossen,neuerdingsan
denStadtrathmitderBitteheranzutra¬
ten die imstädtischenMuseumvorhan¬
denenrömischenFundgegenständedem
Museumindobonnezuüberlassen ,
damitsodanndieseinderRainergasse
befindlicheSammlungderöffentlichenBesich¬
tigungzugänglichgemachtwerdenkann.
Esverdienthervorgehobenzuwerden,
Daszahlreich.Schulleitersichbereitsfür
dieserMuseuminteressierenu .ange¬
fragthaben ,wanndasselbeproffnet
werdenwird .DemStatthalter
wurdefür die Überlassungvonin¬
teressantenGefühlenu .Gefäßtheilen,
daruntersolchenmitwerthvollen
Inschriften,welcheHundeanlässlich
des Umbauesdes Versatzantesin
derDorotheergassegemachtwurden,
derDankausgesprochen .Mehreren
Baupolierenwerdenfrauenfür
hunde ,bezw .derAnzeigen,welche
zurAusdeckungvonfundenführten
verliehen .Eswurdebeschlossen
einephotographischeAufnahmeder
Katalombenzuveranlassen ,dabis
jetzt keinegenauenAbbildungen
derselbenexistieren,u .alljährlich

Sollen ,wegenEinsturzgefähr¬
abgebautwerdenmüssen .G .Schwer¬
wurdebeauftragt ,dienöthigen
SchrittezurBewilligungdieserAuf¬
nahmeneinzuleiten .DieCentral¬
Commissionzur Erhaltungkunt¬
undhistorischenBaudenkmäler
wurdeersucht ,dieihnenzukommenden
Mitteilungenu .Wahrnehmungen

überAuffindungvonDenkmälern,
etc .demAusschussezurKenntnis
zu bringen ,umeingemeinsames
Arbeitenzuermöglichen.

StatistikderstädtischenVolksschulen.
den1 .Oktober1901zähltemaninden
2 BeztenWien116allgemeinVolks¬
undBürgerschulegegen411 .i .c .1900 .Dieselbenwurdenvon189211
Kindernbesucht ,wovon147574auf
dieWeltsschulenu .41637aufdie
Bürgerschulenentfallen.DemGeschlecht
nachbesuchten74153Knabendie
Volksschulenu .18831dieBürger¬
schulen ,73. 421Mädchen,dieVolks¬
und 22806dieBürgerschulen .

HeerstehendeWohnungen.Am31 .Oktober
1900zähltemanin Wien5637leer¬
stehendeWohnungenu .sonstigeRäu¬
lichengegen4603i .J .1899 ) .Darum,
tersindnichtenthaltendieRäum,
lichkeiten ,derenBenützungunmöglich
oderausSanitäts -oderfeuerpolizeili¬
chenGründen,untersagtwar ,ferner
Räumlichkeiteninangebauten
Häusern,fürdiedieBenützungs¬
bewilligungnochnichtodererstim
letztenVierteljahrertheiltworden
war .Vonder Gesammtzahl5637
enthalten10auf ganzeHäuser,
3370 .aufverstehendeWohnungen
1117aufGeschäftsleute,183aufWoh¬
nungenu .Geschäftslocale.Dieübrig
bleibendenRäumebetreffenstallun¬
gen ,Eisgruben,Kelleretc .

ZahlungderHotelsu.GeschöfeinWien¬
dasnalistischedepartemensdesMagistra¬
tis hatgelegentlichderVolkszählung
am31 .December1900aucheineZah¬
lungderBetriebsstättenfürdiege¬
wirtsmäßigeBeherbergungan

Fremdenvorgenommen,dieselbehatsol¬
gendesErgebnisgeliefert .Am31.
Decemberv .J .inbestandeninWien¬
114Hotelsu .Geschähe,mit550
Zimmernu .2431anwesendenGästen,
22Hotelsgar mit547 .Zimmern
u .321anwesendenGästen ,29sten¬
sionenmit253Zimmernu .232Gäster
3 Massenquartiermit 140Zimmern
und937Gästen.DieZahlderHotels
Gasthöheu .Hotelsgronishatsich
seit1890um23 ,dieZahlderZimmer
in denselbenum1188vermehrt.

StadtrathDr .WähnertdasLeichen¬
begängnisdes heute morgensver¬
storbenenStadtrathesDr .Wähner
findetFreitagden13 .d .umein
viertel ,2 Uhrnachmittagsvom
TrauerhauseHofesstadtBuchfeldgasse
aus statt .DieEinsegnungwird
in der Pfarrkirche MariaTrau¬
beidenP .P .ParisteninderJosef
stadt vorgenommenwerden ,worauf
dieBeerdigungaufdemCentral¬
Friedhofein einemeigenenvon
der GemeindeWiengewidmeten
Grabestattfindenwird .Ander
BahrdesVerblichenenwerdenkränze
niedergelegt werdenim Namenbe¬
StadtWien ,imNamendesStadtrathes,
derRathhausteller- Commission,des
Bürgerblut,u .derPräsidialbeamten.

DieneueGeschäftseintheilungdesMagistrats
WirsindinderLagemitzutheilen,daßdie

ausAnlaßderbevorstehendengeschäftlichenVer¬
ganisirungdesWauerMagistratusentwendig
gewordenenräumlichenVeränderungenin
Rathhausenahezuvollendetsind ,sodaßder
ÜbersiedlungdereinzelnenMagistrats¬
AbtheilungenindiefürsieadaptiertenLoca¬
litätenmitLadediesesJahreskeinHindernisin

gesteht .
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DadasbisherbestandeneGemeinsame
entralEinreichungs-Protokollaufge¬
lassenwird,sosindvom1 .Jänner1902an,
gefangenEingabenallerArtunmittelbar
in derausdenOrientierungs-Tafelnim
RathhausezuersehendeMagistrat¬
theilungzuüberneh¬

DadenmeistenFällenwirdschonausderBe¬
zeichnungdesGeschäftsbereicheszuentnehmen
sein ,anwelcheMagistrats-Abtheilungsich
eineParteizuwerdenhat ;solltesichjedochda¬
rudereinZweifelergeben,sowollensichdie
ParteienandieAuskunftsstelleinderMagi¬
strats- AbtheilungXXIIwerden.

DadieindenMagistratsAbtheilungen
einlangendenEingabendenEingangsam
PraesentatumkünftigaufdererstenTer¬
seiteoben( stattaußenerhaltenwerden,so
empfiehltessich ,daßauchdassogenannte
Rubrum,welchesinderRegeldieAufschrift
dieMagistrat ,Abtheilung. bege¬
an dasmagistr .Bezirksamtfürden
Bezirk,NamenundAdressederParteiund
inKürzederenAnsuchenenthaltensoll ,undwel¬
chesbisheraufdieAußenseitederhalbbruchig
gefaltetenEingabengeschriebenwurde,nun¬
mehrebenfallsgleichaufdererstenTextheile
obenlinksangebrachtwerde,wogegender
Stempelaberrechtsaufzuklebenseinwird.

fallseineEingabeunterBriefumschlag
Convert)eingesendetwird,soerscheintesals
sichtwünschenswert ,wieschonaufdenUm¬

Magistrat¬
lungoderdochderGegenstandderEingabe
Schulsache,Armensche,Militärangelege¬
heit ,Canalisierungbetreffend,u .dgl .ange¬
gebenwird,weileinesolcheEingabedannun¬
mittelbarandieberufeneStellegelangt.

ZurBequemlichkeitinsbesonderejenerLeser¬
welchehäufigmitdemMagistrateinVerkehr
zutretenhaben,veröffentlichenwirzumSchluße
einVerzeichnisderneuenMagistratsabtheilun¬

genaue Unter ,so
auchdie bestelltenAbtheilung

zuentnehmensind.
die geplanteer desMagistrat

begegnetallgemeinemInteresseundhabensich
bereitsmehrereStadtvertretungenandieMa¬
gistrats -DirectionZusendungderneue
GeschäftsordnungundGeschäftseintheilungge¬

wiedet .
MagistratsDirectorewirdde¬

nächstdieinAussichtgenommeneKonfe¬
genmitdenAmtsleiterabhalten;auchistbe¬
reitsdieZuweisungderConcepts-undKanz¬
leibendenfürjedeMagistrats-Abtheilung
erfolgtundwirddiebezüglicheTabellegestalt
einerbesonderenVerständigungunterdieBe¬
amtenvertheiltwerden,damitdieAbtheilungs¬
Vorständeschonjetztmitihremkünftigen
PersonaleFühlungnehmenkönneundjeder
Beamteerfährt ,woersichmitNeujahr
1902zurDienstleistungeinzufindenundmit
welchenAgendenersichzubeschäftige
habenwird.

Esistdaherallesvorgekehrt,damitsichder
ÜbergangdereineOrganisationsounbehin¬
dertalsmöglichvollziehe,undesistzuhoffen,
daßsichdieBeamtensowiedasPublikuminge¬
genseitigenInteressegerneundleichtindiewäre
Verhältnisseschickenwerden.

Mit1 .Jänner1902folgendeMa¬
stratsAbtheilungeninWirksamkeit.
Mag.Abth.I .RechtsangelegenheitenRathSchlager
auchRathaus,6 .Stiege,I .Stock,
Mag.Ah.II .Finanzangelegenheiten(RathSilberbauer
5 .Stige ,I .Stock,
Mag.Abth.III .Handsgüter,städtischezutragendeFra¬
litäten ,Gärten,GemeindewälderindieDenk¬
über( RathHulka)5 .St .II .Bock,
Mag:a :IV.Sicherheits-undReinlichkeitspolizei,
elektrischeLeitungen( R.D.aus) ,5St .II .S.
Mag.A.V.Eisenbahnen,SinerVerkehrsanlagenstadtElektricitätswerke,Donauregulierungsbauten
R .LindbauergeMann,

Reg .Rath
im Mai ,

Mag.P .II .C .hierungenundrechts¬

gelegenheitener :Dr.Rüchtern.Sie ,Mei¬
Mag.Abth.III .Wasserversorgung(RathD.
Keller ,alsRathhaus¬
I .Approvisionirungs-undVaterinerangelegen¬
heitenRathKomers,6ausRathaus,6Stige

I .Stahl ,
Mag.Abth.Gesundheitswesen(RathD.
Jartner3 .StiegeHochpartiren ,
Mag:Act .II .Anwesenimallgemeinund
ArmenpflegefürPersonenüber14Jahre(Rath
AspergerLichtefelspasse,unterdemThorelies,
durchHof5 .Quartiren;
Mag.Abth.II .Heimatrechtangelegenheiten
wasHeimatsgesetz( Ser.Dr .MayrLichter¬
falspasse,unterdenThore,lies,durchHof5.

Karte .
Mag :III .niederpflege( Rath
Dr .TellsanLustafelsgasseunterdemThori¬

links Parte
Mag.Abs.III .Stiftungen(RathHasel)bei
Sage ,Parterre¬
Mag.ab .XII .Baupolizei( RathDr .Sauer
Die 5Mezzen .
Mag:ab .XV.SchlangelegenheitenRath
HarszayJ .Stiege ,II .Stock.
Mag.Aht.XII.Militär-undBevölkerungswesen
RathPohl)8 .Sage,u .Stock.

Mag.Abth.XVII.Gewerbeangelegenheiten(Rath
Hienast5 .SegenI .Stock,
Mag.Abs.XIII.GenossenschaftundVersicherungs¬
angelegenheitenSer.Parger8Stiege,F.Rock,
Mag.Abth.III .Staatssteuere,Wahlen,Privile¬
gieundMusterschutzangelegenheiten(Rath
Posselt7Siege,I .Stock,
Mag.Aht.XI.Schlangelegenheiten ,Gemeinde¬
erstanten(Por.Rodick.II .Theobaldgasse
N.2226Polizeygefangenhaus,
Mag:Abg.XII.Statistik(RathD.Schlaczek
NeuesRathhaus5 .Sie ,II .Stock.
Mag.Aht.XXIII.Amtsbedürfnisse,Angelegenheiten,
welchenichtanderwärtszugewiesensind ,Aus¬
kunftsstelleu .SachPräsidial¬
stigeunterdenThore,inderLustiefelsgassePartier .

ist
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Dr .Rahme.BürgermeisterD .Burger¬
undNieburgermeisterStrobachhaben
heutemittagseinUhrderWitwedes
verstorbenenStadtrathesdieDähner
eineCondolenzvisieabgefallet .oder
LeichungwirddurchdieReichsraths,
strafeamRathhausvorübergeleitet

werden .

StädtischeStraßenbahnen.M.Schreiner
berichteteinderheutigenSitzungdesStadt¬
rathesüberdieZuschriftderBauund
Betriebs-Gesellschaftfürstädt .Straßenbahnen
umAbänderungdes mitGemeinderaths¬
Beschlußesvom1 .Oktoberl .J .genehmigten
Winterfahrplanes.DerBerichterstatterbean¬
sorgtinÜbereinstimmungmitdemMagistrat

. )aufderEineBetriebsbahnhofhinreiten¬
Matzkeinsdorferstrafeenthumstrafehat
derersteWagenkurznach8Uhrfrüh,vom
BahnhofeCharoritenabzugehen.

. )dieErklärungderGesellschaft,daßder
latet vonder zustationNeubangt
durchdieBenggasseum11Uhr30Minuten
nachtsabgehendeWagennursolangezu
dergenanntenEndstationzurückkehren.
wird,alsdieseLinieausschließlichmit
PandesverkehrvonderBurggassezur
Bekariabetriebenwird ,wirdzurKennt¬
nisgenommen.

. )dermitGemeinderathsbeschlußvom
1 .OktobergenehmigteFahrplanderStrecke
ThaliaraschenfelderstraßeHansen,
strafewirdimvollenUmfangeauf¬
rechterhalten.
2 )DieBau-undBetriebs-Gesellschaft

für städtischeStraßenbahnenwirdaufge¬
fordert ,nachEinmündungderLinien
PraesternKaiserHolstraßeAu¬
Gartenbrücke,GerschofWahrungestraft.

er ,Bahnhof ge¬
gasse- SchottenthorundZögernitz
dorferstraßeSchotenthorindieRing¬
linie ,diegeplantenInstradierungen
derGemeindezurGenehmigungvorzu¬

an .

. )AufderEineSpittelauergasse
FranzJostbahrlingste
wirdausnahmsweiseu .unbeschadet
derderGemeindenach§ 13desVer¬
trageszustehendenRechtederBetriebs¬
beginnabVirolgassemit6 Uhr17
Minutenfrühbestimmt.

. )derminderatsbeschlußvom
1 .Oktoberl .J .f .deinPraten.

GellertplatzgenehmigteFahrplanwird
aufrechterhalten .

. )fürdieinDornbachSchallerin
wirdderBetriebsbeginnabDornbachauf
6Uhr30Minutensich ,obBahnhofher¬
auf6Uhr4Minutenfrühverlegt.
85)PunktaddesGemeindrathsbeschlusses
vom1 .OktoberbetreffenddieAusgabevom
BeschlusswahrscheinenzumFahrpreisevon
10halber ,wirdunverändertaufrechterhalten

DieAntragewurdengenehmigt.
WienerRadtrath.

Sitzungvom12 .December.
Vorsitzenderu .B .d .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.Billa¬

weilwirddieVersetzungdesAus¬
laufbrunnensin der Seilerstättevom
derErbederSingerstraßezurReisburg,
gassegenehmigt.
NacheinemAntragedesM.Oppenberger

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
RatabzuleitendenGrundbei derRea¬
lität Leopoldstadtaberdaraufent¬
101102p .6408mit 70ge¬
bestimmt.

fürdieAnschaffungenu.Herstellungen
welchezurBeschetzungdesMathilden¬
undSachenplatzesinderBrigittenen

mittelstSchlauchkommewägenerforderlich
sindwerden2300flbewilligt .

demSchulausschussederWienerGranial¬
Handelsschulewirdgestattet ,zurUnter¬
bringungvonzweiweiterenAblei¬
lungendieserSchulzimGymnasial¬
gebäudeLeopoldstadtKl .Sperlasse
zweiLocalitätenanzweiweiteren
TagenderWocheinAnspruchzunehmen.

NacheinemBerichtedesM .Braun
wirddemWohltheiligkeitsvereine ,Edel¬

in vormalsGaudendorfer
die TurnaldieKaubenwaltsschule
MidlingSchönbrunnstraße189zur
AbhaltungeinerWeihnachtsbetheilung
überlassen .

S .BuschbeantragtdasProjektfür
dieErweiterungdesMaterialdepot
in WeidlingAssmayergassemit
einemKostenfordernissevon600l .
zubewilligen.M.Rauerbeantragt
FürZweckediesesMaterialdepotdie
seinerzeitspeciellhiefürfreigelassenen
BogenöffnungderWienthallinieder
Stadtbahnzuverwenden.DieserAntrag

wirdangenommen.
demAnsuchenumGenehmigung

derAbtheilungderRealitätMar¬
garethenChristopasses .Z .125auf
3 Baustellenwirdfolgegegeben.

M .Tomolabeantragtjenenstädt¬
schenDiurnistenu .Aushilfstechni¬
kern ,welchelängerals einJahr
imDiensteder Gemeindestehen ,
dieüblichenReihnachtsremunerationen
imGesammtbetragevon14660kzube¬
willigen .Fernerseizugenehmigen,
dasallenstädtischenDiurnistenihr
am31 .Decemberbei ,am2 .Jänn .
fälligenBezügeschonam23 .December
auszubezahlen .Aug .

demChristlich-deutschenTurner¬
und wird er eben¬
Volksschule NeubauBran¬

ter denüblichenBedingungenüber¬
lassen u .die Anbringungeiner
AufschriftstafelandiesemGebäude

gestattet.
der Herschulcommissionwirdein

zweitesErzimmeran derKnaben¬
volksschendenenStadtJohannesgast
fur den Vorbereitungskursder
LehrlingederGastwirtheüberlassen.

NacheinemweiterenBerichtedes
M .Tomolagelangenzweistädtische
SipendienanSchülerderk .k .Lehr¬
anstalt für Teptilindustriefürdas
laufendeSchuljahrzurVerleihung.
dieselbenwerdendenSchülernRud.
Schwerdeu .ViktorMarschallzu¬

erkannt .
derAnkaufvon372Exemplarender

Festschrift,UnserKaiser1848- 1898für
dieSchülerbibliothekenderWiener
Volks-u .Bürgerschulenwirdgenehmigt.

Vereinzur Errichtunghal¬
lungeinerKinderbewahranstalt
unter den Weisgärbernwerden50
Malerntenlockausdenstädti¬
schenVorrathenüberlassen.

NacheinemBerichtedesM.Grabe
wirddemPersonaledesCentral¬
Meldungsantesderk .k .Polizei¬
direction in die Mitwirkungder
heidenthaltungderWählerfürdas
Jahr1901einBetragvon2000rtsie
Remunerationengewährt .

denenLagerhausederStadtWie¬
in VerwendungstehendenStaats¬
bahnbediensteten werdenRemu¬
rationenper720flüssiggemacht.
FernerwerdenderLagerhausdirek¬
tionzurVertheilungvonNeujahrs,
geldern per 1902561 .bewilligt .

derBeitragsrestderGemeindeDien¬
zudenAuslagenfürdiegewerblichen
Schulenpro1901imBetragevon32000R.
wirdflüssiggemacht.

1



fürdieBestandsetzungderFeuer¬
spritzederfreiwilligemFeuermehr
Rudolfshägewerden77 ,
denZweckederBestellungvonAus¬
rüstungsgegenständenfürdie
freiwilligenPermehren ,238x
bewilligt .

demAnsuchendesstädtischenRaths¬
dieners FranzWolteumVerse¬
zungin denbleibendenRuhestand
wird folgegegeben .

M.BuschberichtetüberdieFrei¬
legungdesStadtbahn-Stationsgebäu¬
des MargarethenerGürtelder
Stadtbahnu .beantragtimSinne
eineAnregungderBezirksvertre¬
tungMargarethendenPächternder
städtischenGründevorderehemaligen
hundthurmeliningebeugeten
1902vierteljährige April
1902vierzehntägigzukündigenu .
dieseGründederParcellierungzuzu¬
führen .DasStadtbauamtseian¬
zuweisen ,ein entsprechendesPar¬
collierungen vorzu¬
legen .Aug.

M.FiedlerbeantragtderStatt¬
halterdieErlassungvonAusnahms¬
BestimmungenhinsichtlichderSonn¬
tagsruhe ,am22 .und29 .December
d .J .in derRichtungzuempfehlen,
desverfügtwerde .BeimPapier¬
Schreib -undZeichenrequisitenhandel
sie dieSonntagsarbeitam22 .De¬
cemberl .J .vom8Uhrfrühbis5Uhr

abendsu .am29 .Decembervon
8bis12Uhru .von2bis8Uhrge¬
stattet .Aug. )

M .Hörmannbeantragt denvor¬
gelegtenAusweisüberdie vonder
R .R .Judication der inStadt¬

Bahn an die Gemein¬
vergütendenKostenderWiederher¬
stellungdesKinderpartesimBez.

Landstraßelautendauchdieim
von 1418 zur genehm
gendenKentniszu nehmen .Auch

NacheinemBerichtedesM.D .Kran¬
wirddasProjektfürdieErrichtung
einesAdministrationsgebäudes
unddie Adoptierungdesbestehen¬
denTodtenüberhausesimGros¬
hoferFriedhofemiteinemErforder¬
nisse von12000genehmigt .

M .SchuhbeantragtdieBau¬
linienfürdenDurchbruchzwischen
derLazarethu .Stadtergasseim
Bez .Allergrund ,überdieRei¬
laten 11 u .13 Separatassede¬
net abzuändern ,daß dieBreit¬
mit15manstattmit16mfestgesetzt
wird .Aug .AlsSchadloshaltungsiedenzur
StraßeabzuteilendenGrundbei
der Realität deblingerHauptstraße
83pr 129wirdeinePauschel,
summevon9000flbewilligt .

zur Schonder Orig .Inder
heutigenStadratssitzungberichteteM.
Dr .KrauüberdieSystemisierungder
ZahlderSenatheu .derCrepli¬
wäreder Armeninstitute .Seinen
Antrageentsprechenwurdenfolgende
Beschlussegeführt:

1 )DieNeuwahlsämmtlicherfrei¬
willigimDienstderGemeinder¬
mahligestehendenPersonen ,d .i .
der Armenrath ,Waisenväteru .
Kaisermuttersindunverzüglichu .g .
nachdenenmit demGemeinderichs¬
Beschlussevom19 .Novemberl .J .ge¬
nehmigtenGrundsätzenvorzunehmen.

. )DieZahlderhienachzuwählende
Armenscheeinschließlichderfürdie
Armentinderpflegeinsbeszubestel¬
lendenmännlichenoderweiblichen
Armenrechenwirdfürdieeinzelnen

beierfolgendermaßenbistmit
Stadt35 ,Leopoldstadt122 ,Landstraft.
139 wieder 77 ,Margarethen200
Mariae 98 Neubau13Hof¬
stadt 110 ,ergrund170favori¬
ten 100 Simmering adMili¬
94 ,Fitzing ,Rudolf
Punschaus 6 Stein 200
Hernals 136 Bühring ,ob¬
ling 46 u .Brigitten .89 .

. )für jedesArmeninstitut
wirddie Stelle einesObmann,
eines Cassiers ,einesRechnungs¬
führersu .einesSchriftführersu .
ihrejededieserFunctionsstellen
ein allererstellesystemisirt .
fur den l .2 .4 .5 .789
10 .12 .13 .14 .16 .Bezirk
wirdüberdiesdie Stelleeines

zweiter bemeltes
systemisiret.

4 )diebisherin derGemeinde¬
Armenpflegeernantlichhätigen
Personenwerdensucht ,die
GeschichtebiszurNumahlbege¬
bis zumNeuconstituirungder
ArmenInstitutfortzuführen.
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Weihnachts-Subvention.DerStadtrath
hatinseinerletztenSitzungnacheinem
BerichtedesN.TomolazuWeihnachts¬
BetheilungnachstehendenVereinenu.
CorporationeSubventionenverliehen,
InderinnerenStadtdemChristlichenVer¬
bandderKleidermachergehilfeund
GehilfenenNr .50fl ,demGemein¬
nützigenVereinzurBekleidungarmer
Kinder 100 in der stadt dem
LeopoldstädterKinderschutz100M,dem
HumanitärenGeselligkeitsverein ,Rudolfs¬
und50den„FreudenauerKinder¬
freunden40 ,demVereinderKinder¬
freundeim2 .Bezirk200fl ,dem¬
wären verein zumSenator
50 ,denLeopoldstätterHumanitäts¬
200imBezirkLandstraße.
Kindesliebe,100k ,Christl.Gesellig¬
keits -undWohlthätigkeitsmeinUr¬
benitus50 ,VereinzurBekleidung
deinerSchulkinderherberg)200fl ,
VereinzurBekleidungu .Unterstü¬
tzungarmeru .würdigerSchüler
derProt .DoppelschuleColongat
100imBez .Wieder :„ Gransich
100imBez .Margretendie
bien ,200 Volbruder 200M,
ChristkaumhiemitderBuchdrucker¬
u Schriftieserweisen in100
Weihnachtsbaum100f ,inMaria¬
hilf GungendorferKinderfreunde
200f ,imBez .NeuenKinderunter
stützungen ,dassdiekleinenzu
nur kommen100f :

so
Spar -umanitäts -u .Geselligkeits¬

40
für Arbene Verein¬

BekleidungamKindervor¬
Liechtenthalu .Himmelsfortgrund
100fl ,Humanitätenverein¬
RostauerBlüthen ,100f ,imBez.
harten Literbund 200fl

150 ,Se¬
Unterstützungsvereinfürarme

Schulkinder400R.inWeidlingWilhelm
der Kindern ,Kinder¬
freundeinsetzendorf100inhie¬sing .ErsterNeu-Penzingerzuma¬tätsverein undSie¬
zingerKinderfreunde100Kinder¬liebe200l .VereinderKinderfreunde
200l .in Ruhe .Vonder
KinderfreundeinSechshaus300,in
hinaushöllensteiner200fl ,
Fröhlichkeit40 ,inOrig.Vereinder KinderundinNeu¬
chenfeld300Kinderwohl100,
inhernals ,Christkindtdermeisten
rauben 60f ,dem150
Austria200Marcus200M ,in
Währungnächstenliebe200
Schuljugendfreund100 .Mädchen
schulederBarmherzigenSchwestern
vomH .Vicenzv .Paul500fl ,imbei Beginn der
har -undVorschußein ,zum
christlichen A40ge¬
Brigittenauer200fl .

Bezirksratssitzungen.InderkommendenWochefindetamMontag5Uhr
nachmittagseineSitzungderBeets¬
verteilungMarieliamDienstag
6UhrabendseinesolchederBezirks¬
vertretunghinausu .amSon¬
verlag2 Uhrnachmittageein
SitzungderVertretungdesBezirkes
Hoferstadtsatt .
18 .Beiliegendbeeidigevorlagen
ner unversorumdenHinder¬

M.D .Wähnert.DerPräsident
derVereinigungbildenderKünstler

österreichsRecessionMaler .Koller
hat andenBem .Dr .Bürgerein
Schreibengerichtet ,in welchemer
denselbenbittet ,anlässlichderplötz¬
lichenEinscheidensdeshochverdienten
HerrnStadtrathesderTheodorDähner
denAusdruckherzlichstenBeileides
derRecessionentgegenzunehmen.

22
ters Andenkenzuwahren .Mögedie
Erdeihmleichtsein,erruhesanftin

frieden .
AlletztenKronenergriff,sodann

benLügerdasWort:Meinsehrver¬
ehrtenCollegen.DerUmstand,daßbeinahealleMitgliederdesGemeinderathesden

PärtlichenÜberrichtendesHerrnDr.Hahner
dieletzteEhreerweisenhaben,beweist,daßer
keinenfeindinunsererMittehatte,daß
vielmehralleihngeliebtnurverehrt.temiraberaucheintrauerundhingebung.
vollerFreund,einMann,derseineganze
kraftundseinWisseneingesetzthatindenDienstseinerVaterstadtWien.Wir
dieerzurückgelassenhat ,könnennur
versichern,daßwirseinernievergehen
werdenundichglaube,erwirdauch
unvergessenbleiben.Daswasdasals
Gemeinderath,u .alsStadtrathgeschaf¬fenhast ,wirdihnlange,lange
nochüberleben,u .nachJahrhun¬dertenwirdmanseinergedenken
als einesMannesderGroßes
nichtblosgewollt,sondernauch
zustandegebrachthat .HieramGrabesageichihm,alsseinBürgermeister
Dankhinall das ,wasergethan
u .geleistet .Erwirdvonunsimvergessen.Wirwerdenimmer
seinerdankbaru .inEhrengedenken.
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denen Dähnert

zumLeichenbegängnis.
Unter den unmittelbarenseiden¬

gendenbehandensich derOnkel
dieVerstorbenenRegierungsrathde¬
Muth ,Prof .Dr .Singeru .Ange¬
sitätsprofessorD.RudolfMuch

In treuer
hattensicheingefundenbei .Die

gen die viele Staat undMa¬
magmit sämtlichenVorwachen
und da einer aber und
anzahlvonGemeinderathen,darum
bendie liberalenSeningen ,Kaiser¬
der Mittler undziffern .

die liegenden kommen
Heiliger ,Trina Liechtenden
RudolfMagierte ,oderPartei ,
Procherta ,Schneider ,Kirchen
PaulPaenerPergeld ,dieLandes¬

am Germann ,Richter und
Steiner ,die Einlagen .Privater ,
Bartl .Prof .Sturm ,Gregorii ,Anton
Baumann ,ferner D .Hen .
Oberleithen ,Ministerialent .R .v .
Wiener ,Eis .Kasse ,esdie
bar seyen ,die Mag .HätteLinien ,
Leitner ,Spec .v .Rader
Biast ,Luka Kammers ,Seel .
Sppel ,D .Ritter ,Pohl ,erpensionirte
K .R .Jud .Philipp ,diean .Secretaire
Dr .Weisen,Schwager,u .Bratt ,Reich¬
H .Pfeiffer die heraniamdie¬
bel .Damel ,Reis ,dieCommisar
nire ,Krauel Bötter ,Senge¬

derdie vondenStädteSamm¬
engenRegierungsrathGlogmit
demCaptarSchalk ,Scriptorv .Engel¬
mannund AdjunctenRosen¬
indirector dh .Auchkei¬

legationen Meyen
tratendierten Baraus
ist und Tartargarter Ryk¬

ler .
StadtdirectorPerger ,

ten Schelen ,leich undkan
feier Rathe veralten eilich
einspectorAlondenVerwaltungbe¬
wennder Stadt Juredonner
und brenneten Casum Datum
altenKönigRechnungsvorschieben,in
FeuerwahrcommandantenMuller ,be¬
spalten Rittel ,die JasperrenBe¬
Planoriernurerisch .DerDirectorder
stadtLebensversicherunganstaltzu
Romanitzmit sämmtl .Beamten
derdirectendesvatertransamtes
Restaubedendientendesv .d .Landesohne
einhalt an unddendienten derLe¬
malerischeNehringWinter.

die Garten derdennach¬
deterreistete queru¬
C .Labore ,dapraesidiumdeslebt
HeuerGasse ,dieSchriftsteller
hadera ,Capol .Normann ,Ma¬
Orden ,Will .Schriefen ,oderThe¬
und F .Christl .Kammer

derherausgeben,dasDeutschen
Pittet hatteVerganmitdenhef¬
vor der Patzelt un¬
sämmtlichenHerrenderSchriftleibungen

VerwaltungderherausgebendenBasel
mehr guten Davio mit denGade¬
ten Lebewohl ,Baron Patien und
Blasche ,derherausgebendeNeuigkeit
Welt .Blatt .A .Kirsch mit denAndre¬
lauren Spitzner ,Worbecknurneulich
RedacteurSchlesungen(Reichspost )und
Redacteurf .Rehfelduntersagte
in Pallius ferner aus derKünstler¬
weltlagertenGirardi ,diean
gerFrauchenundRitter ,Register
Krugin VertretungdesRainantheaters
director MüllerGutterbrunn

desStadtheater ,FrauRingMayer
derscht ,HansSachsenundF .Fischer
dieMalereiffer .Zornu .Kausam¬

bitten .
des PresidiumdesReverender

Laberin eilfredSinn ,die hetteaus¬
stadtvndChristl .v .FrauenLandes¬

BaumeistenSchuhmacher,den
sentioS .R .Lehn ,Kais .RathBe¬
ScharenvorstehenBettvondenpresenschaft
denTodenscheuerstegenn,Appellanten
Pohl ,Rathauskellerwirthdembacken.Br.
VattermeisterReith ,auchdenckenbesten
PaulzumSect .der ChefderPatention
finemsein die bezirkswelchenGemäß¬
Schwarz,ventensteinerHofingeretc .et
die Witwedesverstorbenennahm

nuran die Leichenfeierinder
sich theil u .wird ,sodannvon
VerwandtennachHausegebracht.

DieCentralfriedhof.
denleuteneinhohewurdedieBericht

nochmalseingesegnetu .sodann
in dem von den Gemeinde Wei¬
den her ,das sich un¬
mittelbarhinterdenArendenbe¬
findet ,zurletztenRuhebestattet.

den ohneGabe ,sprach zuerstnamens
ader dender SechtheilungherRich¬

AlsältestesMitgliedderSchrifteilung
ist mirdieschwereAusgabezutheilge¬
worden ,die TheodorVahmedie dieuns
inLebenstalseinguterFreundu .führer
gewesendenletztenScheidegrußzuzu
rufen .Andiebewährtesichsorechtdas
Wortdeutschsein heit kampfenund
einerSacheselbstmittenu .selbstlosge¬
heiten .Darumwar auch demLeben

u .der blie¬
gab es leider nur wenigefürDich .
Undmittenaus demKampfefüreine

gute Sachewerdendu vonunsgroßen

dochnichtausunseremHerzendaein¬
ein Gedächtnissewirst duselben
ausein MusterbildderPflichter¬
füllung,alsdeutscherManndurchu.
durchin deinemAndenken.Wider¬
währefahrewohl

SodannsprachSchriftsteller,Wilhelm
Schieber ,TheodorDähnerda
Namender Deutschösterreichen
SchriftstellergenossenschaftdesClubs
WienerPresse ,der mitunsverbun¬
detist ,sprecheichmeineKlage.Du
mir uns ein treuerförderer
in guterKamerad,Wieschulendie
vielen Dank ,an ihn indem
Grabmit Wirwerdendeinerun¬
vergessen.DuwarsteinDichter ,in
feüriger Journalist einoder
Kämpferfür dasDeutschtum.Das
du erkämpft ,erbaut hast ,wir
deutscheSchriftstellerwollendienach¬
streben .In früh hast du indas
Grab .AneinemGrabegeloben ,
500deutscheSchriftsteller,festzuhal¬
tenu .weiterzuführen ,was
du erstrebt .DarummögedieErde
Dieleichtsein

hieran mit denkomen
desBürgerales,St .P .WesselvonWir
MitgliederdesWienenburgewaltsehen
tieferschüttertamGrabeeinesMannes,
derhier imLebendurcheinreichetwissen
durchseinenunermüdlichenFleiß ,als
Gemeinsrathweithergesagte.Erhates
verstanden,imBergwerkdurchsein

liebenswürdigeEntgegenkom¬
mansichdieHerzenaller Mitgliederzu
gewinnen .Wirerleiden eingroßen
verlust ,wir wol ihm einen nah¬
vonfreund,einbrawertrauenmitge¬

trauendenHerzenscheidenwirvondie¬
ser tritte undwirgelebenihmein
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StatistischesJahrbuchderStadtWienpro¬
1894 .derjüngste( 17 )Jahrgangdes
StatistischenJahrbuchesderStadtWien¬
welchesebenüberdas Jahr1899
erschienenist ,weisabermalszahl .
reicheNeuerungenauf ,bestehend
theils in Umarbeitungeneinzel¬
ne legitt oderTabellen ,theils
in ErweiterungdesInhaltes .Das
vortrefflicheWerk ,daseinunent¬
behrlichesNachschlagebuchnichtnur¬
communalen ,sondernüberhauptin
allen die StadtWienbetreffenden
Angelegenheitenist ,wurdeer¬
alljährlichvondembeiterdes
statistischenDepartementsMagi¬
staatsrathStockunterMithilfe
desSecretärsDr .WilhelmKönig
u .desCommissärsderVrthelmhalte
bearbeitet .Nachtehendeinigedaten
ausdemBuch ,welchezugleich
einen Beweisfür denumfassenden
Inhaltdesselbenlichensollen.
ImJahr 1899werdeninWien¬

603Neubauten ,197Umbauten,35x
zubauenund 100Rockentnusse
tzungenaufgeführt .Eswerden33054
Gebäudemit 381 . 372Wohnungen
gezählt ,welchletztere514041Zim¬
mer ,201309Kammern ,87886Vor¬
zimmern .356 .649Kuchen,enthielten
AufgerichtlichemWegewurden123. 313
Wohnungenu .sonstigeRäumlichkeiten
gekündigt.DieRealitätenwaren
mit einer Hypothekarschuldvon
477813113s .belastet .VonderGe¬
sammtzahlderanwesendenPersonen
eben 640000 Mann 636 .230
in Wienheimalberechtigt ,461891
gehörtenderrömisch-katholischen

14890dermonischen,54 .307der
evangelischenReligionan .Eheschlie¬
stungenfanden16421statt .Vonden
getrautenBrautleutenworin119.
Männerunter2 Jahrenu .36über
70Jahre ,5Frauenunter16Jahrenu.
3 über60Jahrealt ,durchdenTod
werden8327Ehen ,durchgerichtlich
Spruch53gelöst .Geborenwerden
50 Fuder ,davon 17553un¬
ehrlichergestorbensind33952
e .Das Heimatsrechterhielten
i .J .1899383Inländeru .457 .
Auslander ,denn 2739frauen
u .631 .Kinderimheinrichtefolg¬
sam ,das Bürgereicht werden
Personenverliehen.DieGesammtzahl
deri .J .1899mitrequellenleitung
versehenenHäuserbeziffertesichmit
20 .128 .626Hauseenthalennoch
dieselbenhin die Leitungwurden
bisEnde189959842.893fl .aus
gegeben;anWassergeborengiengen.
2311531 ein

DieZahlderStraßenbetruginsämmt¬
lichenBezirken2241 .VonderGesammt¬
flächederselbenpr11 .530 .370
und561980gepflastert ,591039.
in ungepflastet .Mitkeinensind
4902 .977mmit Ophall185 .848
mitKlincker95679mitHolzstockeln
103375mmit Beton31 .180ge¬
pflichtert .DieLängederStraßen,Gassen
u .Plätzebeträgt811 .977 .

dasGesammensmahlder15öffentli¬
chenGartenanlageninWienbeziffertsich
mit 97890 hievon werden
875 .592in vonderGemeindeerhellen.

derGesammtertungderl .f .direkten
Sinnsamtzuschlagen,Zinsu .Schul¬
Kreuzernbeliefsichauf768 .855/
davonanGemeindezuschlagen18 ,12772
ist ,abgeschriebenodernachgesehen
werdendavon311785fl ,bege¬

97 .102sl ,tückständigwaren809030f
bezw .1101330fl ,eingezahltwurden
64 ,301 .518fl .bei .17789607sl .
die Brutto Mithin derGebaude
beziffert sich mit109505049
derHauszinssteuerpflichtigeNetto.
Miethzinsmit50 .353 .409s .das
steuerpflichtigeEinkommenbeliefsichauf
1880 .35 f von werden
9590677fl .anEinkommensteuerge¬
zahltsieeinkommenvonüber100000fl .
jährlichfatirten137Personen ,um
weniger als imVorjahr .

BezüglichderConsessionsänderungen
sindfolgendeZiffernverzeichnet.Aus¬
getretensind ,ausderkönigekatholische
liebe134 ,eingetretenin dieselbe300
ausderals Katholischenausgetreten
15 )eingeleiten53 ,aus dermangel¬
schenausgelegen126eingetrun¬
2010ausdermehrischenConsession
ausgetreten182 ,eingeleiten54 .

die Berichtjahrewurden13 .161
3000 handwehmütig ,2190con¬
cessionirteGewerbu .99sonstige
ewerbsteuersichtigeUnternehmungen
angemeldet.DieZahlderErwerbsteuer
pflichtigenbetrugJo .58 .hausen
werden30 menlicheu .67weibli¬
che ,zusammen1975gezählt ,darunter
257in denheimalberechtigte.

IndensechsAbtheilungendesGe¬
werbegerichteswurden9704Klagenein¬
gebrachtu .z .102vonArbeitgebern
950vonArbeitern209vonLehrlingen

dieZahlderArbeitseinstellungen
betene10 ,durchwelche133Unterneh¬
mungengrossenwurdenu .andenen
sich1891Arbeiterbetheiligten.DieVer¬
anlassungmirim22FällenLohn¬
fragen ,in6FällenArbeitszeitu .in
hüllen Arbeiter entlassungen .In¬
fällenendigtederSeitemitgänzlichen
willige ,die Vorwegenin12

Fällen,mittheilweiterBewilligungin2FällenmitNichtbewilligung
für die öffentlicheArmenpflegewurde
7 .8 .9 .00flverausgabt.

SitzungenimRathause.DerGemeinde
rathhält in derkommendenWocheam
Dienstag ,Mittwoch,Donnerstagund
Freitag5 UhrnachmittagsSitzungenab¬
In demselbenwiederdiehaupten
schlagderStadtWienfürdasJahr
1902berathenwerden.Dieselbensind
als Nachsetzungenin Aussichtgenom¬
nundie Stadtrathhalt amdies¬
lag ,MittwochundDonnerstag10Uhr
vormittagsSitzungenab .

Bürgerball .DerWiedererBürger
ball hinder am5 .Februar 1902in
denBlumensalenderGartenbau¬
Gesellschaftstatt.

BallderstädtischenBeamten.Das
Tanzkowschendes Voresder
Beamtender Stadt Wienfindetam
1 .Februar 1902 im Kursalendes
Stadtportesstatt dasReinberg
nis dieses hie Bolle ,welcher
sichalljährlicheinerzahlreichenzu
schechesgehendtfleißdemVnter¬

der WitweNutzungsfonde
u .KaisernachstädtischenBrandtenzu

KaiserFranzJosefSistung.Am12.d.fandunter¬
demVorsitzedesPräsidentenLamDr.Burgereine
PensitzungdesCuratoriumsderKaiserFranzJosef
SistungzurUnterstützungdesKleingewertesviens
stat .NunProlongationsgesucheverschiedeneCor¬
tionenimBetragevon17000fl .wurdenbewilligt.
zweiBederholungs-Gesuchelagenvor .Einem
imBetragevon10000R .wurdeFolgegegeben
dasandereabgelehnt.HierauffanddieWahlvon
Curatorenausder5 .Curiepro1902stattbei
derselbenwurdendieHerrenAdolfFritz ,Michel
kummer ,sub es anMirow

3
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DieBürgerbeeidigungdesPrälaten
DörflerSonntagnachmittagslegtein
besondersfeierlicherWeisederPrälatu.
Pfarrer,anderHof-undStadtpfarrkirche
8 .AugustinKarlDörfer ,demder
Gemeinderathanlässlichseines80 .Geburts¬
tagesdestapfereBürgerrechtderStadt
tenverliehenhatte ,denBürgereidin
dieHändedesBam.D .Bürgersab .Die
seineHandimSitzungssaaldesWien
minderesstatt ,denausdiesemAn¬
lasseOberstadtguterGablergeschreck¬
voll mitBlumenundPflanzenausge¬
schmückthatte .AnderhiernahmenTheil
WeibischofDr .Marschale,diePrälaten
cise -Colbeu .Scheiter ,dieEhren¬
canoniciHöheu .Kurz ,dielan¬
Grafzur Lippe ,DomperManda¬
DechantPaulischekvonS .Peter ,da¬
Intuitional sie mit P .
Übelu .Kindler ,der PriorderBar¬
herzigenBrüder ,Pfarreru .Lambert
HerzvondenSchotten,derKapuzin¬
quardianu .Hanauschet,DirectorC.
Dörfler ,Pfarre Likanderder
DirektordesKais .Waisenhauseskais .
RathEucheriusHans ,Mitglieder
zahlreicherOrdenu .desClerusAb¬
geordnetenD .v .Reichs,Generali¬
nisterSchwarzvonderCongregation
fürfronenArbeiter ,diePräsident
deskatholischenSchulvereinsfür
OsterreichDr .KasparSchmerz,Dr.
Panier ,StadtbaumeisterSchmalz¬
hofer ,dieMagistratsrätheAppel¬
u .AschergerKanzleidirectorMeyer,
Registratursdirector,Kleindist,
derPräsidentdeskatholischen
WaisenhilfsvereinesSchuchetc .A.

Band.Dr .Bürgererschienmit2 .F .2.

Neumayer,unddenG.AhornerBraun,
ist ,Fiedler ,Grundler ,Gottbauer,
M .Lach ,Dr .Perger ,Schweigu .
Wenigergegen5UhrimSaale ,V .B.
StrobachhatteseinVerbleibenent¬
schuldigenlassen.

DieFeierbegannmiteinemChore
vonZöglingendesVorbertinushierauf
ergehtkam .Dr .BürgerdasWortzu
folgenderRede .VonSeitedesDiener
Gemeinderathesist Ihnen ,hochwürdiger
HerrPrälat ,dasBürgerrechtderStadt
Wienu .zw .Capfreiverliehenworden.
Dasist einederhöchstenAuszeichnun¬
gen ,welchederGemeinderathderStadt
denzuverleihenberechtigtist .Er
warbereitsfrüherinderLager ,ihre
Verdiensteanzuerkennen,durchVer¬
leihungdergroßengoldenenSalvato¬
Medaille.Nichtsdestowenigerhabenwir
unsfürverpflichteterachtet,Sieneuer¬
dingsdurchVerleihungdesCaphien
BürgerrechtesauszuzeichneninAner¬
kennungdergroßenVerdienste,die
Siesicherworbenhaben.Sieblickenauf
einlangesLebenzurück,dasgewid¬
mitwarderWolthätigkeitu .der
Barmherzigkeit.VieleWohlthatensind
vonIhnen erwiesenworden ,ohn
daßjemanddieselbengemeldethätte,
u .esliegtdarinsorechtderUnterschied,
je nachdemgegebenwird .Siehaben
immergegebenausgutemHerzenu.
ausLiebezuGott ,undwoistIhnen,
hochwürdigerHerrPrälatderGedanke
aufgestiegen,daßes aucheinerAn¬
kennungodereinesDankesseitens
derMenschenbedürfe.Geradediese
hingebendeThätigkeitfürdieArmen¬
wares ,diedenGemeinderathderStadtWien¬
zwingt,dasöffentlichanzuerkennenu .uns
freutes ,daßmirheutediesehierbegehen,
u .daßsiestattfindetzuIhreneinesKatho¬
denPriesters .

bisIhnenbekant,daßleiderin
letztererZeitsomancheAngriffeauchdie
katholischeKirchestattgefundenhabenu.
dasinsbesonderederPriesterstandschwe¬
renVerdächtigungenausgesetztwar.
GeradeinsolcherZeithatesderinde¬
rathfürnotwendigerachtet ,sozu¬
heben ,daßdemPriesterstandmir
angehören,welchederAnerkennung
unddesDankesderGesammtheitwür¬
digsind .WennSiehoch.HerrPrälat
heutevormirstehen,soseheichinihnen
nichtdeneinzelnenPriester,ichsehrin
IhnendenVertreterderganzenPriester¬
schaft ,welcheimmerfürdasWohldes
Volkesin uneigennützigsterWeise
gewirkthatu .wirkenwird .Siehaben
durchmehrals80JahrehieraufErden
gewandeltu .wirwünschen ,daßes
Ihnennochrechtlangegegönntseinmöge,
hier zu wirkenzumBestenderArmen
u .ichhoffe ,eswerdedieserunserWunsch
auchvonGotterfülltworden.Esistnun
meinegabeIhmeden Eidabzu¬
nehmen.DieFormelist Ihnenbekant,
diebestehtdarin ,daßderjenige ,der
Bürgerist ,eidlichangelobenmuß,
daßer immerdieGesetzebefolgenwird,
daßer immertreu bewahrenwirddem
Kaiseru .herrnsowiedererlauchten
Dynasie.Ichglaube ,Siekönnendiesen
TheildesEidesmitruhigemGewissen
schworen,aberauchderübrigeTheil
dürfteihrGewissennichtbelasten.Ein
zweiterTheilbestehtdarin ,daßderBürger¬
beschwert,dendeutschenCharakterderStadt
zuwahren.SiesindjaeinDeutscheru.
wennauchvielachbehauptetwird ,daß
römischePriestergarnichtdeutschsein
können,sonehmendochSiealte ,wieSie
daversammeltsind ,sichdieFreiheitheraus,
römischePriesteru .auchdeutschzusein
Bran . )Esist weiterzubeschwören,
daßderBürgerderStadtWienden

a
CharakterderStadtalsHauptstadtdes
Reicheszuwahrenhat .Ichglaube,diesen
TheildesEideshabenSiehochwürdiger
HerrPractaterhüllt,solangezulebenu.
sie könneihndahermitruhigemGe¬
wissenschwören.Ichhabeaberdiese
dreiTheiledesBürgereidesdeswegen
hevorgehoben,daßalleAnwesenden
darauserkennenmögen ,mitwelchem
christeseitensderjetzigenMajorität
desWienerGemeinderathesdasRecht
desBürgersunddiePflichtdesBürgers
aufgefahrtwird .Wirwollen,dassdie
BürgereinfestesHerrseienzurAb¬
mehraller jenerFeinde ,welcheunser
VaterlandgeradevonInnenausbe¬
drohen .Undwiewirheutehierver¬
sammeltsind ,wiederholenwirmitIhnen
denEid ,denSieschwörenwerden,dennwirallesindguteDeutsche,gute

weicherguteWiener ,u .werdenes
ableiben .

MagistratsrathAppelverlashierauf
dieEidesformel,woraufPralat,Dorf,
derdenBürgerinablegte .gn .Dr.
Bürgerbegrüßtesodannalsunterden
nunBürger .

TiefswegdanktehieraufPrälat
Döchter .Ersagteu .d .Wennichals
80jährigerGreisauflängstvergan¬
genJahremeinesLebenszurückschaue
sokommtes mirvor ,als solltemein
LebenvorseinemEndenocheinmal
imfreundlichenLichterscheinen,u .mich

erinnern ,welchegroßenDankichvor¬
züglichdemsiebenGottdahinschulde
daßer in seinerunendlichenLiebe
undBarmherzigkeitmichzuseinen
die Berufenund körperlichu .
geistiggestörthatte ,umalle
PflichtendesStandeszuerfüllen.Gott
demHerrnsei daherDank ,obu .
Preisineinigkeit.DaaberdieCon¬



lungmeinerBerufspflichtenvorzugs¬
weisedurchdasWolwollendesHerrn
Bürgermeistersu .deslöblicheGe¬
meinderachesdadurchbekröntwurde.
michwürdigzuerachtendesBürger¬
rechtesderStadtWien,soseheichmich
freudigveranlasst ,dentiefstenDank
fürdieseWürdeauszusprechen,mitder
Bitte ,denselbenhuldvollentgegenneh¬
menzuwollen .MitdiesemDanke
wiederholeichdieVersicherung,daßich
bemühtseinwerde ,diePflichteneines
treuenu .legalenBürgersderStadt
Wienbis ans Endezuerfüllen .

V.R .W.Neumayerbeglückwünschte
den nunBürgernamensderWiener
Bürgervereinigung.Erwünscht,daßesuns
nochlangegegönntseinmöge ,ein
solchesBeispielvonchristlicherBürgertu¬
gendinunsererMittezuhaben.

NacheinemweiterenChorderju¬
gendlichenSängerbrachtePfarrer
Dörfereindreifacheshochaufden
Bürgermeisteru .denGemeinderathaus¬
woraufdieSängerdenBürger-Marsch
zumVortragebrachten.

zumSchlusseergriff ,m .Dr .Bürger
nocheinmaldasWort .Erdanktezu¬
erst denAnwesendenfür ihrErscheinen
sowiedenSängernu .fuhrdannfort :
Daswaswirheutehiersehen ,istei¬
gentlichsodiestreitbareMachtder
katholischenReligionu .ichschöpfeaus
dem ,wasichheutesehe ,dievolle
Zuversicht ,das wir her inWen¬
nichthinuntergerungenworden ,daß
wirdasjenigefest behauptenworden,
waswirnachlangemStreitenoch
langemKampfeendlichwiederer¬
rungenhaben ,daßwirdendeutschen
Charakter,denösterreichischenCharakter
aberauchdenchristlichenCharakter
derStadtWienwahrenwerden .Sin¬
mischerBeifall .Ichhätteauchsagen

können,katholischeCharakter,
aberich wolltees nicht ,damites
nichtdenAnscheinhat ,alswollteich
gegenanderechristlicheBekenntnisse
Frontmachen.Dasthueichnicht .
Wirwollenin Friedenleben( Sehr
richtig ,aberauchwirmüssenin
Ruhegelassenwerden.Ichduldeesnicht,
daswirin solcherWeisebehandelt
werden,wieesinletztererZeitge¬
schehenist .DieFeierhieristdieBe¬
kündungdafür ,daßdochdasWort
wahrist vondemFelsenPetrida¬
könnenauchalle einstürmenu .
wäreesselbsteineisernerKolben,

esnütztnichts(Beifall. )
Miteinemdreifachenhochaufden

KaiserundderAbsingungderVolks¬
EineschloßdieFeier¬

CentralvereinzurBeköstigungarmer
Schulkinder .Sonntagvormittagsfand
imGemeinderaths-Sitzungssaale,die
14 .GeneralversammlungdesCentral¬
vereineszurBeköstigungarmerSchul¬
KinderunterdemVorsitzedesPräsi-¬
dentenBorn .Dr .Bürgerstatt .Unter¬
den anwesendenVereinsmitgliedern
bemerktemanWeibischofDr .Mayer,
M.Tomola,G .Zifferer ,Dr .Kuhn,
MagistratsdirectorFreyer ,kais .Rath
Lichtenstadt ,sowieeineAnzahlvon
DamenBand.Dr .Bürgereröffnetedie
Versammlungmitungefährfolgender
Ansprache.DieAufgabe,welchedem
Vereineobliegt ,gehörtzudenschönsten,
dieüberhauptzuerfüllensind .Lei¬
derwirdsehrhäufigdieArmutzu
Agitationenbenützt ,welcheweniger
beabsichtigen ,der Armutzuhelfen
als politischesCapitalausihrzu
schlagen .Esist erzähltworden,der
Bezirksschulrathhabeeineganzmerk¬
würdigeHaltungeingenommenu .
einemLehrervermehrt ,hebungen

zupflegen ,umdenUmfangderNot¬
u .desElendsderSchulkinderinOber¬
rungkennenzuherren .DieSachever¬
hältsichfolgendermaßen:derLehrer
Martinak ,ist beidemBezirksschul¬
ratheumdieErlaubniseingeschritten,
dass er u .einige Collegenüberdas
ElendderKinderin CatringErhe¬
bungenpflegendürfen .DerBezirks¬
schulrathgestatteteesmitderBedin¬
gung ,daßihmdie NamenderLehren,
welchesichandieserActionbetheili¬
gen ,bekanntgegebenwerdenu .
daßer dasRechthabe ,einzelne
Personendavonauszuschließen.Dieses
VorgehendesBezirksschulratheswardoch
vollständiggerechtfertigt,dadochdie
Gemeindeverwaltungwissenmus,
mirin denSchulenderGemeindehohe.
bungenpflegt .DerLehrerMartinak
hatnunseinGesuchzurückgezogen.
Esist Auftraggegebenworden,daß
ein Familigebildetwerde ,bestehend
ausMitgliederndesOrtsschulrathes,des
Armenrathesu .derBezirksvertretung,
umim Vereine mit den Lehrernje¬
Erhebungenzupflegen ,welcheherr¬
MartinakzupolitischenZweckenvor
nehmenwollte .SolcheAktionendürfen
nichtmiteinempolitischenZweckever¬
knüpftworden ,dennsonstgewinnt
dieWohlthätigkeiteinenAnstrich,den
sei nie habensoll .Nocheinean¬
dereAufklärungbinichderVersammlung
schuldig .InWienfindenfüreine
AnzahlzweckeHäusersammlungenstatt .
DiesevielenSammlungenhabendazu
geführt ,daßdasErträgnisjeder
einzelnensinkt .VieleHausharren
lassendieverschiedenenBogengarnicht
mehrcirculieren ,umnichtdenUnwil¬
lenderParteienzuerwecken.Ichhabe
nundenAuftraggegeben ,dasso
wenigSammlungenals möglichbewil¬

ligtwordenn,damitdiejenigenVer¬
eine ,dieeinewirklichsegensreich¬
Thätigkeitentfallen,ausdenHaus¬
sammlungenaucheinreichlichesErträg¬
nis erhalten .UnserVereinentwickelt
einesolcheThätigkeit,wiesieausdem
Berichteersehen.

MagistratsrathAppelerstattetehierauf
denJahresbericht,woraufG .Zifferer
denRevisorenberichtverlas .Hierauf
wurdedasAbsolutoriumertheilt .Da
denVerwaltungsausschußwurden
JosefDomhartMagistrats-Vice¬
DirectorPrageru .GustavSchweinburg
einstimmigwiedergewählt.
StädtischeGaswerke.DerKohlenvorrath

in demstädtischenGaswerkbetrugam
31 .Oktoberl .J .144 .670Tannen(gegen
106100Tonnenam31 .Oktober1900 ) .Zuge¬
führt wurdenimOktober19524Tonnen
( gegen24514) .DerKohlenverbrauchbe¬
ziffertesichmit24. 594(25751)Tonnen.
AnGaswurdeabgegeben:fürdieöffent¬
licheBeleuchtunginWien677. 776(669.937)
in für private Beleuchtung5187009
( 5 .338 .269 )m ,für heize ,Koch -und
Industriezwecke694925( 574905 )m.
DerTraksbestandbetrugam31 .Oktober
614( 324. )komme.Anhöchstigerwerden
10433( 10265 )Tonnendückwerks,fin¬
Betriebs -u .Gemeindewecketc .4 .269
( 4977)TonnenContesabgegeben.Die
Therabgabebeziffertesichmit20. 749
( 14850 )lauter ,die AbgabevonAm¬
monialwassermit 2492( 3011 )m.
DieGesammtsummederöffentlichen
Gesammenbeziffertesich mit21621
( 21278) .Am31 .Oktoberl .J .standen
beiPrivatconsumenten66 .162Gas¬
messer( gegen613imVorjahrin
Verwendung.
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ElektrischeBeleuchtung.Daderheutige

SitzungdesStadtratheslegteH.Risse
einProjektfürdieBeleuchtungdesregu¬
lirtenKarls -undSchwarzenbergplatzes
mitBogelangenvoru .beantragt
dasselbemiteinempräliminierten
Kostenvoranschlagevonca .68000zu
genehmigen.NachdemProjektsollen
in denStraßenzügenu .andem
BreugungsstellenamKarlsplatze14
Bogenlangen ,aufderTerrassevor
derRatskirche4 Bogenlangerauf
zweiDecorativausgestattetenDop¬
gelarmigenStändernu .amSchwarzer¬
verplatz10Bogenlangenaufgestellt
werden.DerelektrischeStormwird
ausdenstädtischenWerkebeigestellt
werden.DemProjektewurdezugestimmt.

RädtischeStraßenbahnen.DerSecrethat
nacheinemBerichtdesM.Schreinerdem
vonderBauu .Betriebselschaftvor¬
gelegtenJahrlanfür die EineRede¬
platzPragerstraßeFranzenbrücken¬

Große Grafen von derVoraus¬
setzungzugestimmt,daßderselbenurbis
30 .Apr .1804Gilligkeithat .Beim
BeginnderelektrischenVerkehrsauf
der BorckSchollenthorNeuwalde
hatdieBauu .Betriebs-Gesellschaftfür
die Strecke ,wennsie mitdenüber
dieHörensagedirectverkehrenden
Wegenbefahrenwurde,denFahrpreis
vom20hätterneingehoben.Giengjedoch
dieFahrtüberdieMakringerstraße,somussbeiderhaltestelteDornbach¬
dass umgestiegenwerdenu .
eswurdeeinFuhrpreisvon30halben
verlangt.ÜberAnregungdesStadtrather
Seb .GrimbeckhatderMagistratbeider

Bauu.Betriebs-Gesellschafterweckt,
daßderFahrporisfürbeideRouten

mit20halternfestgesetztwird.
WienerStadtrath.

Sitzungvom18 .December
VorsitzenderH .B .u .Neumann.
M.RissebeantragtdemAnsuchen

der WienerGeneralibusCon¬
umBelassungderPferdeUnterschütte
derWienerTramwag-Gesellschaftinder
herrienschte,hattderMayerhofgasse
fürzweckdesOmnibusverkehrskein

ge zu geben .An
derselbeM.legtdieAusrechnung

fürdenBauderSchulevortenQuellen¬
ges52vor .DiethatsächlichenKostenbe¬
ziffernsichmit222354R .10hgegenüber
denpräliminiertenKostenvon238.300f 22x

DieSchadloshaltungfürdenzurStrafe
abzutretendenGrundbeiderSanität
tariumhinbergstrasec .J .1888gar
bore wirdmit 866gembestimmt.

bezüglichdesAusbaudesMädchen,
schultractesderSchulevorienmacker,
gasse17wirddasBauamtbeauftragt,
dieDewitzrojekteauszuarbeitenu .die
Arbeitenderarteinzurichten ,daßdie
BenützungderSchulemit15 .September
1903anstandsloserfolgenkann .Die
erte Bauratwird ,imBetragvon
150000l .bewilligt.

derselbeStadtrathberichtetübereinen
AntragdesM.BraunisaufErrichtung
einerStaatsgewerbeschuleinRudolfsheim
u .beantragt,denMagistratsberichthierüber
zurKentniszunehmen,wonachdieser
AntragseinevorläufigeErledigungdurch
jenenStadtrathsbeschlußgefundenhabe,
mitdemderBürgermeisterersuchtwurde
wegenErrichtungneuer. k.Staats¬
gewester in denmit

demMinisterfürCultusu .Unterrichtzu
verhandeln .Aug.

M.Homolaberichtetübereinegrößten
AngelvonSubventionenfürKinderge¬
tenu .wissenschaftlicheZwecke.Aug.)

derVertragbetreffenddieVerpachtung
der Milit Vorschensleistungmit
der AnnaGeneralibusComp.
wirdbiszumJahr1904verlängert.
BerichterstattenS .p .

8 .JatzkabeantragtdemAnsuchen
derWienerBau-Gesellschaftu .des
WienerBankensumBewilligung
zurTheilweidenparallierungihres
BesitzeszwischenderBachstrasse,derVer¬
bindungsbahn,derhitzingerHauptstraße
u .derSommerpassefolgezugeben.Aug. )

2



denen der cur¬
den19 .Dez .1891

dieCuratorMedaillevonWach¬
rische Marschallvormittagverrichtende
Lagein seinemEmpfangsalendemnachBischofderMarschallin
den von gemeinererlichen
denegirt denTestatorum
die die feier wehrtenaußer
gestorummindereGemein¬
reiten bei danferner
Geologe ,was

hande ,der zu
Lippe ,Müller ,derBrune,HerrnderFackelburg,etMen¬
derPflöger,StätLandsteinerdechantentendenCanonierSchul¬
he ,HerrenBuch ,wederalda einen prise
Ja im Fleuse ,Pfarrer .
SeverinRostockvondenH .Con¬
ten Pfarre Latalia offen
spielerSchreiner,fahrersteuer¬
rate sehr hoheBeobach¬
geweiseMagistratsbekamener¬

d .m.v .BurgerhieltandenAusge¬
zielenfolgendeAnsprache,Hoch¬
digsterHerrBischof.VonSeitedesGe¬
meinderatheswurdedereinstimmige
Beschlussgefasst,IhnendieDoppel¬großegoldeneSalvatorMedaille
zuverleihen,dieserBeschlußinwohnet
eineAuszeichnung,welchezuden
höchstengehört,diederGemeinderatzuverleiheberechtigtist .Derhaupt
sächlichsteGrundindieVerleihungbe¬
Auszeichnungwar,daSiedurch
in großeReihevonJahrenin
HerrnPersprungensegensreich¬

en ,in einemPfarrschen.

gel ,zudemauchdesRathaus
gehört.Esistunsallenbekannt,
mitwelcherLiebeerandieserPfarr¬
Krachgefangensind,inspecielldurch
IhreVorsorgedieseKirchezueinembe¬
sonen,dessenderStadtgeworden
it .IchhatteGelegenheit,IhreThätig
keitaufallenGebietendesöffent¬
lichenLebenskommenzulernen.
SiesindeinLieblingderBevölker
Vins(Beifall .EswireinUn¬
dankvonunsgewesen,wenner¬
IhnennichtaucheinäußeresZei¬
chenunsernLiebezuübergeben
werden.Ichhättegerndiefestlich¬
mitzueinergrößerengestaltet,aber
Ihr durchherbitlich ,wares
daßzuin möglichsteinfachen
Weisevonsichgehe.DieAuszeich¬
nung,dieichihnenheuteüberreich¬1

gehörtauchäußerenFormnach
zudenschönsten,nichtblosdie
Religionwirddurchsieverhimmel
lest ,siebefriedigtauchdenKunst¬
t .MögenSie nochrechtan
JahrensichdenAuszeichnungerheuen
unochlangeimInteressederStadt
keinwirkenu .die LiebederBe¬
völkerungbewahrenu .womöglich
nocherhöhen.

WeibischofDr .Marschallantwortete
mitfolgendenWorten:GestattenSie
mirsehrgeehrterHerrBürgermeister,
daßichdeninnigstenDankausspreche
fürdieliebenWorte,undbitte ,diesen
DankauchmitzutheilendemGemeinde¬
SiesprechenvonVerdiensten,Verdienstkannnurderhaben,welchereinFeld
fürseineThätigkeithat ,undLiebeer¬
derjenige,welchemGegenliebeentgegenbracht
wird .Ichhabe21JahreandenKir¬
gewirkt,undeswäreschlechtwe¬

sen,wennichnichtindemGeistege¬
wirkthätte ,in welchemdiesege¬
Kirche erbaut wurde ,er¬
tigungundReligionhabendieses
Monumentgebautundindiesem
Sinne mühenwir arbeiten .Der
HerrBischofSchloßmitdenWorten:Gott
mögedenHerrnBürgermeisterschützen
unddenGemeinderathinseinerThätig¬

keit sagen !
MitdemDankederBürgermeisteran¬

dieerschienenenFestewardieFeier
endigt .
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12 .Jahrg.Wien,Sonntag19 .Dec.181.No293.
Weihnachtsbetheilung .Amletzten
DienstagfandimAmtshausedes2

BezirkeswiederdieWeihnachtsbe¬
schwerungdesFrauenWohlthätigkeit¬
vereinesWiederstatt .Derhübschen

Feier ,beiwelcherSchulkinderein¬
einesFestspielausführten,wohnten

so oder u .
herzoginBlankamitzweienihrer
Kinderbei .

AuszeichnungenimRathause.Heute
vormittagsüberreichteBem.Dr .Bürger
in AnwesenheitdesMagistratscedirek¬
tors Dr .Weiskirche ,esbe¬

ob Sie auch dem
städtigenBauracheRohl ,dermitder
DurchführungderstädtischenHauptsam¬
melkanalebetraut war ,dasdiesem
vomVaterverliehenenRitterkreuz
desFranzJosefOrdens .DerBau¬
hieltdabeiandenAusgezeichneten
eineAnsprache,in dererbesonders
denUmstandhervorhob ,dasesdem
BauratheKohlgelungensei ,nichtblos
in derfestgesetztenZeitmitdemBauer
fertigzuwerdenu .keineKredit¬
schreitung herbei ,son¬
dernsogarErsparungenzumachen.

darnachüberreichteBem.Dr .Bürger
demEhrendomherrnzuS .Stefanu .
ProfessoramakademischenAnna¬
siumJohannReiderdie diesemvomG.
in AnerkennungseinerVerdiensteauf¬
demGebietederInspectiondesReligions¬
unterrichtesverliehenegoldenSalvato¬
zuweilte .DerFeierwohntenbeidieGe¬
Barth ,BraunesBusch ,Kostenvolle,
Müller ,Dr .Borer ,Rinder ,Ristow,
Schuh,denDirektordesakademischen
GymnasiumRegierungsrathNamensRa¬
et .Aufdie AnsprachedesBemer¬
widerStrandaherneider ,dankte

für dieihmzutheil gewordenAus¬
zeichnungu .stehtdenSegenGottes.
herunterüberdie StadtWien ,deren
Bürgermeisteru .dieBewohner.
Sodannüberreichte der andem
VorsteherSalvertretenderFaschieden
GenossenschaftFerdinandvort
die diesemvomGemeinderathein
Anerkennungseiner Verdiensteauf
demGebietederöffentlichenArmen¬
pflegeverliehenegoldenSalvator.
Medaille .DerHierwohntenbei
zahlreicheStadt -undGemeinderate,
Bez .VorsteherRiett ,Genossenschafts
VorsteherEichingermitdemAusschusse
derGenossenschaftGenossenschafts¬
CommissionDr .Hacke,Nachschuldirek¬
vonBerger ,dieMagistratsräthe
Aschegeru .Dr .v .Radleretc .
der B .hat in seinerAnsprache
dieVerdienstedesAusgezeichneten
hervor ,der daraufinherzlichen
Wortendankte .Ichvorsteherhinger
sprach ,sodannimNamender
KassensiederGenossenschaft.
Schließlichüberreichtegn .DerBürger
der ehrwürdigenSchwetterErmelin
Schlund,LeiterinderPrivatvolks¬
schutenderCongregationderTochtervom
göttlichenHeilandvortenWald.25
dieihr zuerkanntegoldeneSalvator.
Medaille .DerFeierwohntenbei
R .B .Strobach ,Gemeinderäthe,der
SuperiorPunsch ,dieBezirksschul¬
räthed .Bibl .Homolatschu .Hof¬
bauerCanonicusBaronHackelberg,
Pfarreristerer ,DechantSchultheiß,
DechantKopf ,Dechantjeder ,
PratätZschokke,dieMagistratsräthe
Victorin u .Baronetc .etc .

am .Dr .BurgerbegrüßtedieAusge¬
zeichnetmitfolgenderAnrede:derBe¬
zirksschulrathderStadtWienhatdem
Gemeinderathempfohlen,Ihnenfür
dieIhreVerksamkeitaufdemGebiete
derSchuleeineAuszeichnungzuver¬
leiten .Siehabendurchmehrals25
JahrediePrivatvolksschulederLonge¬
gationgeleitetwerdenimBezirk

GartendasgrößteAnsehengenießt.
Eswirdallseitsanerkannt,daßin
derCongregationinsbesondersfür
die armenKinderinaußerordent¬
ihr Weisegewegtwird ,daßesnicht
selbenderFallist ,dassdieKinderganz
verlegt worden ,da IhrSchule
sehrvielenKinderndieFamilieersetzt.
derGemeinderathatderAnregung
desBezirksschulrathesumsolieber
Folgegeleistet,alsdiegeistlichen
SchwesterninderletztenZeitmangle.
chenAngriffenausgesetztwaren.Wir
wolltenmitderAuszeichnungdaumen,
tieren ,daßdieBevölkerungmitdiesen
Angriffennichtszuthunhat(Beifall,
dassmirdieThätigkeitderehrwürdigen
SchwesternaufdemGebietederSchule
u .derKrankenpflegevollaufzuwer¬
digenu .zuehrenwissen .Durchdiese
AuszeichnungsollnichtblosIhrWirken,
sondernauchdas der Congregationaner¬
kanntwerden .Mögees Ihnen ,ehe¬
würdigeSchwesternochvieleJahrever¬
gönntsein ,imInteressederJugend
zuwirken .SuperiorPrunschdankte
anStellederdurchKrankheitvorhin¬
treten Generaliberin ,namensder
Congregationsie dieAuszeichnung,
womitdas WirkenderPrivatwohl¬
schuleanerkanntwerde .DieLonge¬
gationfühledenSegenderjetzigen
LeitungderGroßcommun.

SchweserErmelineSchunddankte.
dendiehoheAuszeichnungu .ver¬
sprachauchinZukunft,alsihreKräfte
einzusetzenu .inderbisherigenWeise
weiter zuwirken .

Wärmetuben -undWolthätigkeits¬
verein .Derunter demProtektorate

sen¬
deWienerWärmestuben-undWol¬

te Jahr¬
berichtfür dasVerwaltungsjah¬
8000vor .Seit demBestande

2 .
des Vers wurden dessen Mit¬
tel nicht in solchemMassein
Anspruchgenommen,als in demver¬
flossenenJahre .DieBesuchsischen
wasdie Höhevon1179923Perso¬
nen auf ,waseine Steigerungvon
nahezueinerViertelmilliongegen
dasVorjahrbedeutet .VondieserZahl
enthielbeinahedieHälfeaufdie
Kinder ;die Vormassenwieder
nämlichvon583 .210Kindern,
368 .15 .Männernu .228 .562 .Frauen
besucht.DurchdieunermüdlicheThä¬
tigkeitunddiehochherzigeGesin¬

nung des damentes wurde
esauchermöglicht,inderWeihnachts¬
woch1900in den6Wärmestuben
1304Männer,1781Frauenu .3126
KindermitKleidern,Schuhen,Welche
etc .zubetheilenn.Nachdemeszweifel¬
losist ,dassauchherinfolge
der andauerndenVerdienstlosig¬
keit ,dersteigendenLebensmittel.
prise ,sowiedesseit Jahrenzu¬
nehmendenZuflussesderarmen
LandbevölkerungnachWiender
BesuchderWärmestubenabermals
steigenwirdrichtetdieVerein¬
analleMenschenfreundedieBitte,
diesen Kostender Armenzu
helfen u .den Vorndurch
Beitritt ,oderdurchSchedenzu

fördern .

dengütigeBerücksichtigungdieserZeilen
billenergebenstFriedrichhernold,Rudig.

Literatur.DerdichterischeNachlaßvon
CarlMariaHeide,herausgegebenvon
Leopoldvormannu .WollgangMajora
ist unterdemTitel ,SeinVermächtnis
soebenimVerlagederösterrentischen

Verlagsanstalterschienen.



WienerStadtrath.
Sitzungvom19 .December.
VorsitzenderV .R .D .Neumayer.
M .Dr .Krenbeantragtdem

FahrpostunternehmerinMauerbach
für dieBeforderungderVersor¬
gungshausensassenzuermäßigten
Preisen vonMauerbachnachWei¬
lingen HadersdorfeineSubven¬
tionvon400Mwiebisherauchfür
die Zeit vom1 .November1901bis
31 .Oktober1902zubewilligen.(Aug.

DieInteressenderDavidLeon
LothringerschenStiftungfürchristliche
Wolthätigkeitsanstalten,per497xpro¬
1901gelangenan17Corporationen
zurVertheilung.

M.ZatzkabeantragtdemAnsuchen
umZustimmungzurParcellierung
derRealität . Z.228inHütteldorf
im Ausmaßevon 4687216mauf
35Baustellenund6 Baustellensag¬
menteunter gewissenVoraussetzun¬
genzu bewilligen .Ein Straßen -und
Platzanlageenthaltenca .10900m.
fernersei dasParcellierungsansuchen
der Realitäten . Z .301und302in
Breitense ,wonachdieseGründeim
Ausmaßevon 55351mauf67
Baustellenund2Baustellenfragmente
abgetheiltwerdensoll ,zugenehmigen.

( Aug.
M.BraunbringtzurKenntnis,daßdie

DonauRegulierungs-Commissionvorkehren.
gengetroffenhatzumSchutzedessog.
FuchsbodensinSimmeringgegenÜber¬

schmeinungendurchdieHochwasserderJo¬
nau,desMühl-u .WildbuchesderSchwechet,

DerselbeM.bringteinenBerichtdes
MagistratezurKenntnis,wonachwegen
GestaltungderSonntagsarbeitfürdasGe¬

werdederAusschickungu .Beleuchtung
vonGräbenaufdenWienerFriedhofen
in dernachdemGesetzeüberhaupt
lässigenMaximaldauerdieerfor¬

derlichenSchritteeingeleitetwerden,
nachdemsichgeradeamSonntageein¬
BedürfnisderBevölkerungzeigt ,an¬
läßlichderGräberbesuchesandiesem
tageBestellungenbezüglichAusschei¬

tungu .Beleuchtungzumachenu .
ausführen zulassen .

demUnterstützungsvereinher¬
am Schulkinder werden die beiden
TurnalederSchuleSimmerungEntplatz
4zurBetheilungvonSchulkindernaber

lassen .
M.habebeantragtdieBestellung

vonAbzeichenin Knopformfürdie
städtischenStraßenaufseherzubewilli¬
gen .DieseOrganeseienzuverpflichten,
dieseAbzeichenimDienstedeßenauf
demRockzufragen .Aug.

fürdieAufbesserungderMannschafts¬
kostfürdiestädt .FeuermehramHl .Abend
u .amNeujahrstagwirdeinBetragvon
455bewilligt .

Rathhauskeller.InderheutigenSitzung
desStadtrathesberichteteM.Graf,über¬
dieWeiterverpachtungdesRathauskellers
u .beantragteimSinnedesAntrages
derRathauskeller-Commission,vonder
AusschreibungeinerOffertverhandlung
abzusehenu .dasPachtverhältnismit
dembisherigenPächterJosefDombacher
bis 30 .Juni1904zuverlangen .Dem
Antragewurdezugestimmt.

Pensionierungen.DerStadtrathhat
nacheinemBerichtedesM .habeden
AnsuchendesMagistratsrathesEngel.
bertSiegl ,dassecutionsamtsofficials
JosefMoser ,desStädt .Markomissärs
EmanuelFiedler ,desSecretärsder¬
ehemaligenGemeindeAusdrofLudwig
Jünglingu .der AmtsdienerAnton

Augneru .FranzLutherumVersetzung
indenbleibendenAnstandFolgegegeben¬
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RegelungdesVersorgungsgenüsseder
Lehre .DasPräsidiumdesVereinsder
JahrerundSchulfreundeinsistkein
LandmarschallFreih .vonSuderserschie¬
nen ,umanläßlich der Sanktiondes
GesetzesbetreffenddieRegelungder
VersorgungsgenüssedesLehrpersonales
in öffentlichenVolksschulenu .seiner
fiderbliebenen den wärmstenDank
desVereinesfürdasZustandekommen
diesesGesetzesauszusprechen.

Rathauskellermeine ,auf einerVertre¬
UmeinegründlicheProbederRathaus,
Kellermannauf ihrehaltigkeit
zumachen,hatdieGemeindevertretung
nachKostenmitje 30- 50geschenWein¬
ausdemstädtischenRathauskellerim
Sommer1899demnachOstahinabge¬
lendenKriegsschiffenmit derBe¬
stimmungübergeben ,daßdie inver¬
KistenenthaltenenWennwährendder
Schiffsreiseu .dieineinerBitteenthal¬
ankeinenachderRückkehreinstädti¬
schenRathauskellergekostetwerdensol¬
en .UnterdiesenWeinenbehandensich

Möl¬
Kirchner ,GutansdorferMilberger ,
PagsdorferTrammeru .Bürgerber¬
Voslau undeinhauersge¬etwas
sammtwarenes mehrals 200Mla¬
chen .ÜberdasVerhaltenderWein¬
liegtnunmehreinSchreibendesLinien¬
schiffs LieutenantJohannund
namensder gemeinenOfficiersmuste
Sr .MagistratSchifftentavor ,dem
mir folgendesentnehmen:
die WeinkamenEndeSeptember1899
an Bord .Gleichin demEndeNovember
3 .ebenfallsvortrefflichgefundenu .öster¬
unterdiedieRathaushalterninkennen.

handendasGleiche.InderMonatenMärz
Maiin Schonbei 12 und 2in
in Barkowbei 25 .schmeckte
derkeinsowoldenGästenderMesseals
auchderMitgliedernvorrechtlichu .war
klar .ImDecember1900in Tagenbei
3 bis 4 .u .in demselbenMonatein
Bangert,bei30 .hieltsichderRein¬
ausgezehrtu .werdevomdeutschen
behanden ,als bekomme,alsein
vorzüglichenTropfenanerkannt,weshalb
er nurdiesenkeinfindenwolle .In
SchangenimGeberu .in Eheserim
März1901bei10 .warderWeingleich
wieimAnfangeausgezeichnet.Diesvor
aberauchdiefügteProbeu .esbliebunsnur

nachPasirungdes rechte Marsver¬
wir30l .halber ,wurdederdiegekostet.
sowarganzklaru .mündevortrefflich,da
SingaporeimJänner1900wurdederAnbe¬
mehrdieSehnsucht,baldindieHeimatzu
kommen ,umundin unserenbekannten
gutenTropfenzufinden.Leiderkonnte
wegenPlatzmangelsan BordderEin¬
nichtsobehandeltwerden,wieesuns
lieb gewenwäre .Esbliebimange¬
denu .werdevor demGebrauchin
derbisgegeben.DieangegebeneReihe,
folgezurgrobederMeinekontenichteinge¬
haltenworden ,dawirerstensdurchdas
MischennichtdenGeschmackgehabthättenu.
zweitens,hatteernichtdieDauergehabt
duwirunsgewünschthaben.DieProbe¬
kistehabeichdurchdenSpeditur,die
nachdemsiezuvorvonderFinanzgröff¬
netu .untersuchtwurde,mitderdie
derenhat am14 .Oktober. J .
nachWienabgeschickt.Ichhoffe ,daßbeim
KostenderkeinBuchalsgutgefunden

sen u .darin er lagert
geschaffenwird .ImAuftr .Officiers
WasserS .M .Schiffererlebeich
vorsende ,fur die über diezu
denendie letzte Kistekamunent¬

zurück,würdevonderRathauskeller¬
Commissiongeöfnet ,u .dieWeineeiner
Regerbeunterzogen.Allewerdenin
vorzüglicherQualitätbefrieden.Esistdamit
derBeweiserbracht ,daßdiebisherige
Meinung,Flaschenmeineseiennurmit
Spritversetzthaltbaru .fähig ,Vor-und
Weltweisenzuertragen,eineirrigeistu.eine

dasauchschrifftenNaturmeindiemit
einerBeweiseverbundenengroßenTei¬
peraturanderungenu .Schiffsbewegungen
ohneSchadenvorgenkönnen.

Subventionen.DerStadtrathinseiner
gestrigenSitzungnacheinemberichte26J .A.
Tomolanachstehenderatione

ZweckefürBildungs-undwissenschaftliche
600verliehen ,es ist

dendeutschenVolksgefangenenhin¬ 400fl .
dieDirectionderRegenundMaschen¬
derHamburgerstraße10für
dasandieserSchulebestehendeKnaben¬

100OrchesterfürdieAnthropolog.Gesellschaftindie400
fürden1 .deutschösterr .Stenographieundin
SysterGabelsberger100fürdieOberin
derarmenSchallschwesterndeVotreDamezu
Diefris passe ,2000Mfür denPrin¬

um für die¬
handeninÖstreich1200l .fürdenKatholischen
SchulderinfürOsterreich5000fürdieWiener
pädagogischeGesellschaft400M,fürdie1 .Sie

Bibliotheken100für dieLeitung
der Privat der Schulsch¬
ster ,I .Apostelgasse1200l .fürden3t.

Vincenz sein 200 für dasAttendum
weiblicherBildung200f diesich
L .Liebig,Möhringerstraße1100Mfür
des germanische Nationali¬

die für und
1200 l .zu erreichen
Erziehungin 100M,dieSchule
fürBeantenstöchter1200M,derGenossenschaftder
bildendenKünstlerseines2000l .demWin¬
Volksbildungstengehefftete1000fl .

226
zurErhaltungderRaltrittigkeitderLangen¬
gabenderChristl .SchulderfürihrePrin¬
undBürgerschule .Wollgasse1000
der altersschmöller für diePe¬
als undBürgerschulemitheili¬
rechtderSchellschwesternvomII .OrdendesZel¬
anciscusSeraphieohneAugartensche

. ,der illa Schwentzfürdie
GenossenschaftderherzigenSchwestern

vonSeite vonPaul XI .ange¬
1000f die HinrichSehl .Con¬
Zeiten und Maschlage100
derGesellschaftzurGründungundFörderungdes
MührersfürweitlicheHandarbeiteninStan¬
100dieVereinfürLandeskundeinNiederöster¬
reich600 ,dieAusschusdesAlterthums
zuSie10000k ,derCentralleitungdesVer¬
weilderPflegedesJugendspieles2000fder
GenesErhard er dieder
Töchterdesgöttl .Heilandes.Kaiserstraße25
fürdiemitdemöffentlichkeitsrechtverschie¬
PrivateVolks-undBürgersch.II .Ker¬
gasse8100derk .k .geographischeGe¬
sellschaft600fl .derBegregationderTöchterdes
gottlichenHeilandesfürihrePrivat-Mädchen.
schule .Walda,250MderK .K .Zoologisch
BotanischenGesellschaft1000MdenVereiner¬
Zeichenlehrerinindiewissenschaftli¬

chenHerrnMistiken100fdie
die

I .Bieder 1000 l .
theologischenGiese6000M,die
VereinzurFörderungeinerdeutschenSchulein
MarieundinmaligerHütungzum
BauederdeutschenSchele1000derM.
CanisieMalinekfürdieRechts-undBürger¬
sel ,sowiedieUhrBildungsanstalt
desBorantesUrsulain den1Jahre
ergehe ,10 .

Begerichtssitzung.DieBezirkstellung
ner Stadt halt amDienstag den27 .
Uhrnachmittagseineoffen ,Sitzungab¬
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cies facere

nun am 20 .Dec .1791
sorgender denmaier
das einem Zwist desAr¬

vor werde von der Baubetret¬
Gesellschaftfürstädt .Straßenbahren

ausgelegtenWinterfallenfürdie
streite ,NebenstrengeBeschaffeste
unterdenvomMagistrategestellten
BedingungendieZustimmungerhält .

NacheinemBerichtdesS .der
kann,wirdeinvondemverliehen
Baumann Elie B .an der
Gemeindewarals Johanangebo¬
tonesausSeidenfädenverfertigtes
BettdesKaisersFranzJoseffürdie
dischenSammlungenmitdem

AusdrückedesDankesangenommen,
nacheinemBeruhedes M .D.

Rühmannund demAnsuchenum
zulierung der RealitätMariae
Magdalenaauf zweiHauselben
unterdenvomMagistrataufgestellten
Bedingungenfolgegegeben.

dievondemselbenBerichterstatten
vorgelegtenWitbrieferunturan¬
nenNachtragzurFormenBay ,FranzJosef Oesterrecheru .Herrlich
schenStiftungfürdasSchmidtVer¬
lersche Kinderlein ,und füreinen
NachtragzurDr .JohannKastnerschen

werden

BrandernmitelStiftunggenehmigt.
Nacheinemberührtu .Buth

schlossen,einentheilderC .F .126
GaudendorfbehufsAusstellungder

Gönstig Pavillons enfluß
eine so von 14

den Schapresvon1400er¬
worben .St .1 .derbeantragtdiepro¬

VerlegungdesAlbertsdesStadtAtlassetzen
in beele werbung aus demAntheil
habholdhatindasStadtichdasTraut¬
mannesHofgesche24unddieActenvon
1068 .zubewilligen .angenommen)

Nach einem er desBild
plagen ,unddemWienfüranderen
Lehrmittelweseneintrete,inderSchule.
JohannesgeheunterdenetlichenBeden¬

gingenüberlassen .
demlandwirtschaftlichenCasinoin

heiligenstandtwirdnacheinemBeruf
desK .SchuheineSubventionvon
200l .bewilligt .

S .gemeinenFranzahlfurdie
amJahre1882auszuführendenCanal

nen Stanten ein erforderen
von18000MetergenterPortland¬
und38000untergentirenSchlacken,
cementmitdenveranschlagenkosten
von309400imWireinerendlichen
schriftlichenOffertverhandlungsichzustellen,

angenommen
NacheinemBerichtedesSiedler

wirdderMagistratbeauftragtwachen
gerichtungeines AusdesKaiser
ge vor demFreihafenhauseoder
sicherteausderFirmaW.Beetz
Verhandlungeneinzuleiten.
Ernennungen,derSadtrathhatsehe
nacheinemberichtederErrata
in NatusdeConsessionsten
Karl Kornzumconscriptionsan¬
Officiali ad Henneszumbe¬
sisen wonnen .

unversicherungderWaareninRadt¬
lahrheit .In dergegenStadtraths¬
sitzungberichtenstrata aberdie
Versicherungderin denLagerhause
eingelagertenWanderngegenfeuers¬
gefahrundbeantragtediediesbezüglich
bereitsbestehendenVerträgederan

einenAnfangdahinabzuändern,daß
ander Verführungder ab .Lambrand¬
schadenersicherungsanstalt,unddieErste
allg .ungar .Assecuranz-Gesellschaftmit
10do .8 sotheilnehmenhabeund
daßzudocheinZweckederbisherigeAntheilder VorthTritist auchmercantile

Insurae vomvon 20 auf 10
derdesHausvon13auf12 ,der
der assecurationegeneralivon
150auf 12 ,der denLimoneAdmi¬
itica ,unddieWienerVersuchungs¬
Gesellschaftvonje100aufin8herathe¬
seztwerde .DieVertragsänderungsoll
mit31 .Dezember190Mittag2Uhr

in Kraft der neuen
Weihnachtssubventionen.Inderletzten
StadtratssitzungberichtI .Testa¬
tigen AnsuchenvonCooperationen
in Weihnatssekurationenwelche
versüberreichtwerden .DerBa¬
instratenbeandtendieselbenabzu¬
weisenundbegrundetseienstrat
damit,daßdieVereinsowohldurchdie
tagesüberals auchdurcheinegedrukte
Belehrungu .z .wiederholtaufgefordert
worden,ihreGesucheinnerhalbdasvom
StadtrathmitBeschlußvom1 .Februar
1890vorgeschribenenTerminuszuüber¬

reich angenommen
WaffenübungderLandwehrimJahre

1902.fürdieEinberufungderLandwehr¬
Fußtruppenc .F .1902zuWashebungen
sindin Aussichtgenommen,alleunmit¬
telbarindieLandwehreingerichtender
Assentjahrgänge1897.1897,1895u .1893.
welcheeinezweijährigePrärdienstzeit,

sowiejenederAssentjahrgang1898 ,1896
u .1874,welcheeinediesjährigePräsen¬
Dienstzeitabgeleistethaben;dieunmittelbar
indieLandmehreingereichteMannschaft
dieAssentjahrgang189.u .1891,beiwelcher
dieGesannamederabgeleistetenRathe

übungen10Wochennichtübersteigt,die
ausderResionedesHeeresin dieLand¬
mehrübersetztenAngehörigendesAufent¬
Jahrganges1891vondenErsatzeiten
derLandwehrdieAngehörigenderAssent¬
jahrgang1901 .1898 ,18951893u .1812mit
AusnahmejenerManschaftderletztgenann¬
ten Jahrgang ,bei welchedieGe¬
sammtdauerderabgeleistetenWasserbun¬
gen8Wochenübersteigt,diejenigen,welche
in dieVorjahrenwasserübungspflichtig
warenu .zurVerübungnichtherange¬
zogenwurden .BeiderLandmehrCanal,
ten werdenaußerderinstatiren
MannschaftdesAssentjahrganges1891nach
bedarfauchsolcheLeutedesOfenjahr¬
ganges1890herangezogenwerden,welche
eineodermehrerdergesetzlichvorgeschen¬
benenWahlübungenin derReservedes
heres ,bezw .in derLandmehrauswas
immerfürUrsachennichtabgeleistethaben.
dieEinberufungdieunmittelbarausdie
Landwehrhervorgegangeneunstartigen
MannschaftderLanderscheUhlanen ,dann
der berittenenKircheru .Dalmatier¬
LandesschützenwirdwiebeidenLand¬
mehrungendurchgeführtwerden
dieEinberufungderwachsübungspflicht¬
genMannschaftdesLandmehrAusrüstungs¬
hauptetserfolgtnachdenorganischen
Bestimmungenfür dieselbein derbis¬
Weise.Grundsätzlichwirdjenein
LandwehrunmittelbareingereichteMann¬
schaft ,welche2Jahreactisgedienthat,
inihrem§ .5 .f .G .und11 .Dienstjahr¬
gen ,welche3Jahrealliggedienthat ,in
ihrem16 .und10 .Dienstjahr¬
endlich die aus der RededesHans
sammtMannschaftamerstenJahr
ihreLandmehrdienstpflichtzurRefe¬
übungfortgezogen .
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AusdemRathhause .Mit1 Januar190 .
sit ,wiebereitswiederholtgemeldet,die
neueGeschäftseintheilungfürdenWiener
Magistratin Raht ,seit einerWoche
bereits sind in denCorridorenund
RiegenhäuserndesRathausesprovisori¬
scheOrientierungstafelnangebracht,
auswelchenschonjetztdasPublikum
ersehenkann ,wodieeinzelnenAbthei¬
lungensichbefindenwerden .Der
Dienstist inderWeisegeregeltworden
das an Verklagenin der Zeitvon
8 bis 2 UhrdieEingabenbeiden
Einreichungsprotokollen,dereinzelnen
magistratischenAbtheilungen ,von2bis
UhrnurbeimEinreichungsprotokoll
derMagistratsabtheilungL .2 .Präsidirt
siegeveternSecretur .d .St .
überreichtwerdenkönnen .AnSonn¬

Feiertagen,ist dasEinwendungspro¬
von 9 bis 12 Uhr in allen

MagistratsAbtheilungengeöfnet .
NachmittagssindanSonn -u .Hier¬lagenalleAbtheilungengeschlossen
In der Unterbringungzweiermich
liger AbtheilungeneineÄnderung
getroffenworden.DieMagistrats¬
Abtheilung17hierGewerbe-Angele¬
genheitenMagistratsrathmachtbefindetsichimerstenStockbeiSiege
8 .dieAbtheilung18EinGenossenschafts¬
u .VersicherungsangelegenheitenMag¬
mentssecretärPergerbefindetsichim
zweitenRockbeiSiege5 .derAbthei¬
nungundauchdie geworblichenAn¬
gelegenheitenderHinter,Einschauer,
sich erweckeDienstmänner ,Rauch¬
fangkehreru .allergewerblichenAn¬
gelegenheitenderzuröffentlichen
RechnungslegungverpflichtetenUn¬

Vernehmungenzugewiesen .
zumLeiterdesmagistratischen

BezirksamesSimmeringistMagistrat¬
Secretär Dr .ConstantinMayerer¬
nannt worden .

fürnächstenGemeinderatssitzung .
Aufder Tagesordnungder amnächsten
FreitagstattfindendenGemeinderathssi¬
tzungstehenaußerdemReferateüber¬
die AufnahmeeinesInvestitionsan¬
lehns von 285 Millionen Kronen
zumZweckederVerstädtlichungdes
Straßenbahnmetzes ,fernerdesBaues
derzweitenHochzuellenleitungu .
für andere öffentliche Zweckzur
Beschlußfassunghierüberist dieAnwe¬
senheitvon100Gemeinderathenerfor¬
derlichnochfolgendeGegenstande:
Subventionenfür Bildungs -u .wissen¬
schaftlicheZweckeBeeilungvon
Subventionenan Verein ;Subven¬
tionvon200für daslandwirthschaftli¬
chCasinoinheiligenstadtSubvention
fur den Fahrpost Unternehmein
Manbach,zuschusscenditvon32000
fürdieZustandhaltungderSchulocalitäten
u .derenEinrichtung,Vergrößerungder
SchweinehaltamCentralichmerkte,
BauerleichterungenimGerdezwischen
derFeldmasse,vermeinteu .Karten¬
schangstraßeinWahrung;Ablehnungdes
AnsuchensdeslandwirtschaftlichenBeweis
meinehernumeinenPreis fürdie
Weinausstellungin Eggenburg,Ben¬
tzungvonSchulloralitätenzuderInstru¬
tionsuet zur teilungsollender
KinderAnkaufeines Theilesder
Realität Gering .I .10 .

daszerscheMuseumderStadtdennistmorgen
denckenvondenbeidenWeihnachtsfertigen
von9bis12UhrindenBesuchdesPublicumgeoffnet
3 .derheutigenCorrespondenzdingtderAntragdesAd¬

nichtüberdieAufnahmeeinesInvestitionswelchen
an20MillionenKronenbei ,dieMotivenbericht
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Communal-Kalender.Wiealljährlich
ist auchheuerknappvorWeihnachten
der WienerCommunalkalenderu .das
StädtischeJahrbuchfürdasJahr1902im
40Jahrgangeerschienen.Wiealljährlich
stelltsichauchfeuer,dasgutausgefaltete
u .umfangrenteBuchalseintreffliches
u .unentbehrlichesNachschlagebuchfür
Gemeindeangelegenheitendar .Einein¬
teressante Beigabeist außerder
Local-undGemeindeChroniku .ei¬
nemausführlichenVerzeichnisseder
TodesfälledesabgelaufenenJahres
eingeschichtlicherBeitragvonDr.F.

Schöchter,welcherübereinegeschrie¬
beneAll-WienerZeitungMittheilungen
bringt.Esistdies,derheimlicheBotschafter,
welcherin dencompletenJahrgangen
von1791bis1793nocherhaltenist .Die
in demAufsatzegebrachtenAuszüge
sindhöchstinteressant.Siebehandeln
mitbesondererAusführlichkeitdieVer¬
suchedesLuftschiffersBlanchard,welche
damalsbedeutendesAufsehenmachten
u .eineArtLocalereignisfürWienzu
bedeutenscheinen.DenAbschlußbilden
einigeinteressanteAuszügeaus
Theater-NachrichtendergenanntenJahre
DerheurigeJubiläums-Jahrgangschließt

sichseinenVorgängernwürdigan.
DerVereinderBeamtenderStadtWienvoran¬

staltet ,amFreitagden3 .Jänner1902imSaal
zummildenMannWüringerstr.85einen
renAbend.Nachdemsehrgutgewählten

programverschächtderAbendeinsehrgelungene
zuwerden .

NB.DerheutigenCorrespondenzliegenbei :der
MolinenberichtdesBem.bezüglichderInvestitions¬
anleihe,derCommunal-Kalender,u .eineEinladung
desVereinesderBeamtenderStadtWienfürden

HerrenabendsammtEintrittskarte .

Bezirksratssitzung.DieBezirksvertretung
Sofessorthält ,amFreitagden27 .F .vierUhr¬
nachmittagseineöffentlicheSitzungab.



SitzungenimNachhaus.DerGemeinde
nachhältinderkommendenWocheam
Freitagden27 .d .fünfUhrnachmittags
eineSitzungab .AndemselbenTage
vormittagsfindeteineSitzungdesStadt
rathesstatt.

VerstadtlichungderWienerStraßenbahn.
Überdie ArtundWeise ,wiesich

nachdemVortrage,denderStadtrath
gesterngenehmigthat ,dieVerstädtlichung
derWienerStraßenbahnabwickeln
soll ,hatam.Dr .Bürgerheutevor¬
mittagseinigenbeiihmerschienenen
VertreternderPresseungefahrnach¬
stehendeAufklärunggegeben:

derVortragkannnatürlicherst
in Recht treten ,wenn

. )derGemeinderathseineZustimmung
ertheilthat.
2 )das Gesez wegen

AufnahmedesInvestitionsanlehens
bewilligt

. )diesesLandesgesetzsanctionir¬
ist . )derReichsrathdieStempel¬
u .Gebürenfreiheitbewilligt,u .wenn

. )auchdiesesGesetzfactionirt
erscheint.

AufGrunddesabgeschlossenenVer¬
tragesstellt dieGemeindeWienein¬
OffertausAnkaufderStraßenbahn.
DieBauu .Betriebs-Gesellschaft
mußbinnen6WochenihreEntschei¬
dungfällen .WennalleVorbedin¬
gungenerfülltsind ,tritt dieGemeinde
Wienin denBesitzdesganzen
Straßenbahntes an .Denent¬
sprechendenMorgenu .Verkehrsrequi¬
siten .DiePferdegehennichtindenBesitz
derGdr.über,dochistdieGesellschaftver¬
pflichtet ,solangederanmelischeBe¬
tritt aufeinzelnenEinennotwendig
ist Pferdeu .Wegenbeizustellen.
DierechtlicheBesitzer¬

greifungwirdzurückdatirt,aufden
1 .Jänner1902 .Wennalsoz .B .die
Übergabeam15 .August1702erfolgen
würde,sowerdendieEinnahmenvom
1 .Jänner1902anzuGunstender
GemeindeWeingesucht.

fürdieZeitbis1 .Jänner1904wirddie
Actien-Geh.H .Siemensu .halbe
denBetriebderStraßenbahnalsBevoll¬
mächtigtederG .Wienführenu .
gleichzeitigjeneLinien,welcheim
Bauu .BetriebsvorträgefürdieJahre
1902u .1903vorgesehenwaren ,aus¬
bauen.DerSempreiswirdmit15halber
fixiert .Mit1 .Jänner194gehtdann
auchderBetriebderstädt .Straßenbahn
in die eigeneRegiederGemeindeüber¬
Vonndie FirmaSiemenszuhalte .
vordem1 .Jänner1904mitdemAus¬
bauederLinienfertigist ,soistsie

berechtigt ,gegendreimonatlicheVor¬
hersagemitEndeeinesKalender¬
Vierteljahres,denBetriebderstädti¬
schenStraßenbahnin die Regieder
Gemeindezuübergeben.Mit1 .Jänner
1904mußalsounterallenUmstän¬
dendasStraßenbahntzvölligaus¬
gebautsein .

DerKaufpreisbeträgt1016Milli¬
denkonnen .DieserBetragwird
zwischenderBau -undBetriebsgesell¬
schaftfürstädtischeStraßenbahnenu.
derA .Gesellsch.Siemensu .halb
getheilt .AuchdieArtdieserVerthei¬
lunghatdieGemeindekeinenEin¬
flußgenommen;dasist Sachediese
beidenGesellschaften.

DieFirmaSimensu .halbehat
sichverpflichtet,währendderZeitbis
1 .Jänner1904vonderBrutto-Ein¬
nahmealleBetriebskostenzubestreiten.
u .einebestimmteGeldleistung
andieGemeindeabzuführen,welche
höherist ,alsdiebisherigenZahlungen
denBauu .Betriebs-Gesellschaft.Wenn

dasBrutto-Erträgnisgrösseristals
dieseGesammtausgaben,erhältdie
FirmaSiemersu .haltealsEntlohnung
fürdenBetriebe,2ProcentdesButter,
trägnisses .Eineventuellerübri¬
genderReingewinnfällt derGe¬
zu .DieBeamtenu .Bediensten
bis zueinemGehaltevon5000R.
werdenvonder GemeindeWien¬

übernommen .
DenBetriebwill am .D .Bürger

in derWeiseführen ,dassSieg -und
Rodialverkehrvoneinandergetrennt
werdenu .dass der Verkehrinden
locatenBedürfnissenjedereinzelnen
Eingenauangepasstwird ,das
Überfüllungsverbot,bleibtnatürlicher
Weiseaufrecht.AuchindenFahrpreisen
sollvorläufigkeineÄnderunggesche¬
hen,dochbekanntsicham.D.Bürger
unummenden,als ein Anhängerdes
Zwei-Karten-Systemeszu10u .20
heller .

derVerkaufspreiswurdenachden
Rentabilitäts-Berechnungenfixiert
welchevomOberstadtbuchhalterhönig
aufdasrigorosesteübergrüßtwurden.

WerdennachdemJahr1904neue
Liniengebaut ,soist dieGemeinde
durch3Jahre ,alsobis31 .December
1906verpflichtet,dieFirmaSiemens

u .haltevorherzufragen ,obsie
denBauübernehmenwill u .dann
überdenBaupreiszuunterhandeln.
kommteineEinigungbezüglichdes
Baupreisesnichtzustände,soistdie
Gee .WieneinerweiterenVerpflich¬
tunggegendie Fr .Siemensu .
halbemehrenu .wirdeineall¬
gemeineöffentlicheOffertverhandlung

ausschreiben.

SieLaufderGesprächeshinBer¬
denBurgerwiederholtbekant,daßer
aufdasVerhältnisderBau -und
Betriebs-GesellschaftzudenActionären
keinerlei Einflußgenommenhabe ,
sonderndassdiesesSachederGesell¬
schaftsei .

Diesist in großenZügendesBild,
dasan .DerBürgervonderKüchtigen
GestellungderDingeentworfenhat .
NatürlicherweisewirdesimEinzelnen
nochgenauenspeciellenStudiums
bedürfen ,umdiesengroßenBau¬
bis insKleinstedurchzuführen.
WennderVortragunterfertigtist ,
so ist die Gdr .WieimBesitzevon
dengroßenu .ertragsreichenUnter¬
nehmungen ,den Gaswerken ,den
flectricitätswerkenu .derstädtischen
Strassenbahn ,wiesie keineandern
StadtderWeltaufzuweisenhat .

DerGemeinderathwirdsichmit
dieserAngelegenheitamnächsten
Freitagbehafen.

StadtbaudirectorBergererkrankt.Stadt¬
BaudirectorOberbaurathBergeristan
Muskel-Rheumatismuserkranktundwird
voraussichtlicheinigeZeitvonseinemAmte
fernbleiben.
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vomFischmarkte.NachdemAusweisedes
städtischenMarkandeswurdeninderWech¬
nachtswoche85 .13t Süßwasserischeund
740RitoundMechischezugeführtu.
zu400RtFarbenzumPreisevon1100160 ,400Rtbrachenum11bis160,
60Kilocorellenum10 ,820Kilolebende
sechteum110bis3 ,000Rttodtesechteum110bis180 ,524000Rtl
lebendeKarpfenum170bis220
14400RttodteKopfenum2080bis
14043KiloRheinlasseim10bis
16 ,330Rthr .Schadenum1220bis14,
5300MitSchillum160bis360.
220RtlRechteund232bis 14 ,1056.
die Missischeum1840bis 20rt
Franzenum6 300Rtablauma¬
1072bis 1190RtlHausenum14.
300RhlSchellischeum1072.bis11 ,20
KiloSetzungenum6 bis7 ,10Klo¬Reinbuckum5 bis 6 .hernwerden
20KilogrammangustenPreis6bis
bund400Stück FröschePreis
10bis20Heller-zugeführt.

WienerStadtrath .
Sitzungvom27 .December
Vorsitzenderv .B .C .Neumayer.
Dasvom21 .Dr .KannvorgelegteHolphal,

lungselaboratfürdiehöchtedesLandtgutes
SpitzanderDoraufürdasJahr1902
wirdgenehmigt.Nachdemselbensollen
15372FestlerHolzgefälltwerden.

Die Antragedes K .Wesselwegen
herausgabedesdrittenFortsetzungshafteszumNormalien- HandbuchefürGewerbe¬
Markte,Sanitäts -undStraßenpolizeivon

Ort ,Bauerundscholenwerdengenehmigt.
WegenSicherstellungderLieferungvon

undSeifensiederwarenfür dieHoch¬
quellenleitungfürdieJahre1902bis1904
miteinemjährlichendurchschnittlichen
Erfordernissevonvnnd5000Mwirdein
allgemeineöffentlicheOfferverhandlung

angeordnet.

K .Hörmannbeantragtwegen
SicherstellungdererstenTheillieferung
desBedarfesanPflastersteinenfür
dasJahr1902eineöffentlicheOfferte
verhandlungauszuschreiben.Esbe¬
trifftdies601. 000Steinebessereund400mmindereQualitätsowie500m
Sandsteine .Aug .

M.BuschbeantragtzurVerbrei¬
terungderZengasseinWeidlingeine PorcelleimAusmahlvon
185 mumden Pauschalpeisvon
5000rt zuerwerben.Aug.

derselbeM.berichtetübereinOffert
derAktiengesellschaftderWiener-Saal¬
bahnenaufPachtungvonstädtischen
undBürgerspitalandsgründeninder MarxWeidlingerstraßezur
AnlageeinesDoppelgeleisesfürdie
Eisenbahnlin,MatzleinstorfGunt¬ransdorfu .beantragtderVerpach¬
lungunterdenvomMagistrat
vorgeschlagenenModalitätenzu¬
zustimmen .Aug.derBezeichsvorstehungvonMei¬
lingwirddieentgeltlicheÜber¬
lassungvonHochzuellenwasserfürdenKindereishauplatzinder
BreitenfurterstraßenächstderPhi¬
andelpliebentebewilligt .

NacheinemBerichtedesM.D.
DeutschmannwirddieSchadloshaltungfür denzurStraßeabzutretenden
GrundbeiderRealitätwieder
Margarethenstrafe42 ,Pressgasse14per
9545mmit150Mper imbestimmt.

M.SchreiberbeantragtdemPro¬
geltederBau -undBetriebs-Gesell¬
schaftfürstädtischeStraßenbahnen
fürdieAdaptirungderPferdunter¬
standhalteamBeginnederMarian¬
sicherstraßezueinemLocati ,in
welchemdiezurbetriebsfähigenErhal¬
lungderUnterbilungstreckennott¬
wendigenWerkzeugeu .Messagierte
untergebrachtwerdenkönnen ,zu¬
zustimmen .Aug .

EinevolkstümlicheAusgabederWerkeHoh.
Rep.Vogts.InStadtratheberichteteheute

M.Dr .KommüberdieFragederVeranstal¬
lungeinervolkstümlichenAusgabeder
SchriftenJohannNegoutVogt' s,u .beantragte,
die FirmaKarlLangenFranzLeo¬
u .lang. )mitdieserAufgabezubetrauen
u .namensder Gemeindefüreinen
gewissenAbsatzdieGarantiezuüberneh¬
men .DemAntragewurdezugestimmt.

AusgestallungdesKinderparkesinder
Kaiserstrafe.InderheutigenSitzungdes
StadtrathesberichteteM.Grafneuerlich
überdieAusgestaltungdesKinderpartes
imBezirkNeubauKaiserstraße104bezw.
überdieVerwendungderstädtischen

Baustellendaselbst .DerBerathungwären
dieG .Dr .GemannundSchweig,sowie
Bezirksvorsteherkais .Rath ,Weidinger
zugezogen.NachdenAnträgendes
Berichterkalters,welchemeinvomG.BaurathSchweigausgearbeiteteQlan¬
zuGrundeliegt ,sollvondenstadt¬
schenBaustellennureingeringer
TheilbeieinemUmbauderReali¬
tät No102 derWiederverbauung
zugeführtwerden.Derganzeübrige
Grundsoll zurErweiterungdes
Kindergartensdienen ,u .zw .sollen
15mbreite Alle in derRichtung
zurLeichenfelderkirchehergestelltwerden .Die an den neuenTheil
desGartensanschließendenHäuser
sollenvondemselbendurchcirca
45mbreite Vorgärtenabgeschieden
werden .EinsollendieGartenhei¬
tigenBaulinienbindieHäuser
Leichenfelderstraße121bis129um
3 zu GunstenderenWiederver¬
Bauberkeitvorgerückt werden .Nach
eingehenderBerathung,beiwelcher
fürdieReferentenanträgeinsbeson¬
der diegemeinderäthlichen
Vertreter des Bezirkeserbauu .
Bezirksvorsteherkais .RathWeidinger
eintraten ,wurdendieselben ein¬
stimmigzumBeschlusseerhoben.

zurErrichtungeinerStaatsgewerbe
schulein Hernals .DieserTagesprach
StadtrathsGrünbeckbeimLandes¬ausschusseSr .Gesvoru .
überreichtediesemeinewolbegrün¬
deteEingabebezüglichderErrichtung
einer StaatsgeworbeschuleinHernals
LandesausschußDr .Gestmannsagt ,
demM .Grimbeck ,welcherObmann
desVereineszur Errichtungeiner
Staatsgewerbeschulein Hernalsist ,
diebestmöglichsteUnterstützungin
dieserAngelegenheitzuu .versprach
sowoldemLandlig ,als auchder¬
Regierungdie Notwendigkeiteiner

neuenStaatsgewerbeschendringends
zuempfehlen.



WienerRathhausCorrespondenz
Herausgeberu .verantwort.ReductumRudolfEiglBlindung35.
2 .Jahrg.Wien,Samstag28 .Dec.N.299.
OberbaurathBerger.IndemBefinden

desStadtbaudirektorsOberbaurathes
Berger,derbekanntlichanMuskel¬
Rheumatismus ,schwererkranktist ,
isteineerfreulicheWendungzumBe¬sereneingetreten.Oberbaurath
BergerkannbereitseinigeStunden
desTagesaußerBettezubringen.

Todesfall.DerRathauskellerwirth
Dombacherhateinenschmerzlichen
Verlusterlitten .Sein14jährigerSohn
sehistamDonnerstagden26.D.nach
längererKrankheitgestorben.Das
Leichenbegängnissindheutnachmittags
Uhrstatt

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesMargarethenhält ,am2 .Jänner
1902vierUhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .

NeuleichenfelderMännergesangverein.
DieserrührigeVereinhältseinedies¬
jährigeSchwesterfeier,unterMitwirkung
derMusikkapelleLangu .verschiedener
KunstkräfteimSaalzumgoldenen
Suchen,Neuerchenfelderstraße48am
31 .Decemberab .AmSamstagden1.
Februar1902hältdieserVereinin
GschwandnersSaallocalitätensein
Faschingsfest,unterdemTitel„Karta
desNeuerchenfelderMännergefang¬
vereinesab¬

Weihnachtsfeier .Indenstädtischen
Waisenhäusernwurdenauchdieheurigen
Weihnachtenfestlichbegangen.Mein
GelegenheitspielewechseltenmitGe¬

hängenabu .denSchlußmachtedie
BetheilungmitdenverschiedenenBe¬
schwerungen.DerFeierimk .u .7.
städtischenWaisenhause,wohnteBem.De¬
Burgerbei ,derandieKindereine
Ansprachehielt ,u .dannpersönlichdie
VertheilungderSanellu .Jawork¬
Stiftungvornahm.DieWeihnachts¬
feierimKnabenAsylS .JosefVin¬
centinumfünfhausTellgasseversam¬
melteeine ReihevonGönnernu .
FreundendesHauses.InVertretung
desMagistrateswarRathDr .Seltsam
erschienen,auchPfarrer,StephanRosen¬
bergerwaranwesend.Dievonden

KindernvorgetragenenGesängeu .auf
geführtenFestspielefanden,allgemeinen
Beifall ,zumSchlussehieltenPfarrer
Rosenbergeru .RathseltsamAnsprüchen,
In derWienerstädt .Versorgungs¬
anstaltinLiesingfanddieChrist¬
baumeier ,in Anwesenheitdes
städt .Armenreferenten,Magistrats
rathesAspergerstatt .Mr.PokornhielteinederGelegenheitangepaßte
Ansprache,woraufdieBetheilungandieWienerArmen,derendieAnstalt
über800beherbergt ,stattfand .Den
zwölfältestenPfründnern,welche
zusammen1093Jahrezählen ,wurde

außerdenGeschenkten,diejedePerso¬
erhelt ,nochein Armenlos,der
städt .Armenlotterieüberreicht.

derGemeinderathimMuseumfür
österrechischeVolkskunde.Gesternnach¬
mittagshandensichzahlreicheGemeinde¬
rathederStadtWienüberEinladung
desVereinesfürösterreichischeVolks¬
kundeimMuseumdiesesVereines
Wipplingerstraß34 ,ein ,wurden

dortvondemPräsidentenHofrat
Hagischaufdasfreundlichstebegrüßt,woraufDirectorderHüberhandt
in großenZügen,dieEntwicklung

des MuseumsdenVersammel¬
auseineversetzteu .sodie
führungdurchdieRäumeübernahm.
DieBesichtigungdauert ,hinfurteldank

Stunden.ZumSchlusssprachG .D.
Klotzbergals Seniorderanwe¬
sendenGemeinderätheimNamen
derselbenfürdieFührungu .sprachdie
vollsteBefriedigungüberdasGeseheneaus .MitruhigemGewissenkönne
derGemeinderatheineSubvention
fürdiesesgemeinnützigeUnter¬
nehmenbewilligen .

Ball der Stadt Wien1902 .Unter¬
demVorsitzedesBamBurger
wurdeheutemittagsimGemeinde¬
ratssitzungssaaldesneuenRat¬
HausesdieersteSitzungdesFamilis
fürdenBallderStadtWienabge¬halten .DerBürgermeisterhieltdem
verstorbenenDrWälner ,wel¬
cherseit1897dieStelleeines
Schriftführersbezw.zweitenVice¬
präsidenteninnehatte ,einen
warmempfundenenNachrufu .
wurdevondemComiteersucht ,der
Witwedes Verstorbenennamens
desComitesdasBeileid ,auszudrü¬
ken .DasComitestehtwiederunter
derLeitungdesGemeinderaths¬
Präsidiums .ZuVicepräsidenten
wurdeneinhelliggewählt,dieHerren
kais .RathHoffigu .R .D .Klotzberg.
Die Berathungwurdesodannunter
demVorsitzedeswiedergewählten
Vicepräsidentenhöftigfortgesetzt.
AlsBalltagist ,Mittwochder22 .
Jänner1902bestimmt.DasBalletwird
auchdiesesJahrdurchdasErscheinen
Sr .Majestätausgezeichnetwerden.
DasErträgniswirdzuGunsten

derArmeederStadtWienverwen¬
det .DerBallwirddurcheine
von26PaarengelangteManual
nachHofilteunterderLeitung
Rabenstein )eröffnetworden
demvondemvorbereitendenComite
vorgelegtenEntwurfeinerDamen,
schande,welcheeinereizendeÜber¬
raschungbietenwird,wurdedie
beifälligsteAufnahmederVor¬
sammlungzutheil .DieBallmusikwird wiederdie CapelleJohann
Strauß,u .dieCapelledesHof .Reg.
No84(KapellmeisterEngelbert
Sitten )besorgen.

SitzungenimRathhause.Der
GemeinderathhältinderkommendenWoche
keineSitzungab .Stadtrathssitzungen
findenamDonnerstagu .Freilig10
Uhrvormittagsstatt .
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zurGültigkeitgenossenschaftlicherWahlen.
die in derGenossenschaftderMarkten,
tualienhändlerin Wienvonmögen
stattgefundenenWahlenderVorstandsmit¬
glieder ,wurdenvonderu .v .Statthalteri
mitderBegründungfür ungiltiger¬

klärt ,daß währenddesgesammten,
Wahlactes,diegleichzeitigeAnwesenheit
derzurBeschlussfähigkeitderGenossenschafts¬
versammlungerforderlichenMitgliedernicht
constatiertwordensei .DiebezeichneteGe¬
nossenschaftfühltesichdurchdieseVerfügung
beschwert,undbeschloßsichindieserfür

alle GenossenschaftenpapieltenFrage
an denGewerbedientenA .Dr .Heili ,
ger zu wenden .Diesererklärte ,daß
nachder Gebordnunglediglichzur
fassunggiltigerBeschlüssederGenossen¬
schaftsversammlungdiegleichzeitigeAnge¬
senheitderindenStatutenfestgesetzten
ZahlderberechtigtenMitgliedererfor¬
derlichsei .EinemittelstStimmzetteldurch¬
geführteWahlsei( gleicheinerDebatte)
wolein AktderGenossenschaftsver¬
sammlung,könneaberlogischunmöglich
alseinBeschlußangesehenwerden.Die
WahlderGenossenschaftsvorstehung ,führteDr.
heiligeraus ,könnesomitnachdem
Gesetzeauchineinernichtbeschlussfähi¬
genGenossenschaftsversammlung( § 119der
Gemerbordnungdurchgeführtwerden
u .siedievonderStatthaltereigeforderte
gleichzeitigeAnwesenheitderzurFassung
re Beschlüssen,erforderlichenMitglieder¬
sah ,währenddesNachlaktesüberhaupt
nichtwendig .DiebezüglicheStatthal¬
teileidung sei im Gesetzenicht
beganu .daher aufzuheben .Die
GenossenschaftderMarktrictualienhändler
in beschloß demnach ,denReces¬

gegen der ander me¬
steriumzuergreifen.

zurletztenGemeinderatssitzung.
GemeinderathDr .Uhrersuchtuns
festzustellen ,daß er jenerals
Gemeinderathewar ,weicheinder
letztenSitzungam27 .Decembergele¬
gentlichdesAntragesaufAufnahme
desAnlehensvon285MillionenPro¬
nen mit Nein gestimmthaben .
Wirwiederholen ,hiemitdieNamen
jeneralsGemeinderats-Mitglie¬
der ,welchegegenAntraggestimmt
haben .Essinddiesdiesoliberalen
Gemeinderäthe:Aleder ,Dr .Base,
Deiniger ,Eltbogen ,selbig ,S .
Mittler ,Dr .Schausky ,Dr .Uhr ,
Winter ,War ,ihrer

dieGesundheitsverhältnisseWien¬
InderletztenunterdemVorsitzdes
RadtphysikusDr .Löfflerabgehal¬
tenen Sitzungder städtischenAmts¬
und Anstaltsärzte wurdederSom¬
tätsHauptrapportfür denMonat
November. J .erstattet .Sowolin
derErkrankungalsauchin derSterbe¬
blichkeitist einkleinerAnstiegzu
verzeichnen .In diearenarztliche
Behandlungsind 7990Fälle gegen8278
im Novemberdes Vorjahreszu¬
gewachsen.AufdieentzündlichenKrank¬
heitenderAthmungsorganeentfielen
2686 ,auf in derVerdauungsfälle
970 ,auf eigentüberkuloseu .So¬
philose 591fälle .Vondender
AnzeigepflichtunterliegendenHasel¬
tionskrankheitenwurden1729Be¬
gegen 3723 im Novemberdes
Vorjahresgemeldet .Hievonent¬

fielen aufScharlach293 ,Dipsteri¬
lis 295 Abdamals29
Masern 444 ,Marcellen392
halte .In HandhabungderPro¬
laxis ,kames zurSchließungvon

3Kinderbewahranstalten ,2Kinder¬
garten einer Kinderkrippeund
vier Volksschulklassenwegen
Dichteriti ,2 Volksschulklassenu .

einer Bürgerschulklassewegen
MasernGestorbensind imNovember
2467Civil -und 10personen
gegen2140imVormonateu .2501
imNovemberdes Vorjahres .Ander
Sterblichkeitwar ,dasmännlicheGe¬
schlechtmit 5131% ,das weiblichemit
4869%betheiligt .Obductionenfände
11landesgerichtlicheu .68Sanitäts¬
polizeilichstatt¬

WeihnachtsbescherunginMatring.Der
Vereinzur ErhaltungdesMariaHof¬
piushat gesternSonntagnachmit¬
tags im Saale des Gemeindehauses
MaringeineWeihnachtsbetheilung
vonarmenKindernvorgenommenn,an¬
welcherKais .HoheitErzherzog,Maria
Josephatheilnahm .UnterdenAnwe¬
sendenwarenzubemerken,Oberschaf¬
meister Gräfin ,ih¬
nunMarkgräfinPallariani ,und

Graf ,Gän¬
und Gräfin ,Frau
Mathei ,amDr .Burgermitdem
Magistratsdirector Dr .Weiskocher
unddemMagistratsrath ,Appel ,Bezirks¬
vorsteherHofinger ,die G .Dan,
FerdinandGraf ,FranzGrafund
Nicoladen,zahlreicheBezirksrätheetc
dieErzherzoginwurdevomAbgeordne¬
tenMagistratsindirectorDr .Weis¬
Kirchneraufdasehrfurchtsvollstebe¬
grüßt undihr der innigsteDank
dafür ausgesprochen ,daßsiedurch
Schaffungdes MariaJosephiums
im Bezirke Mattin derBevölke ,
rungdiesesBezirkeeinegroßeWo¬
thaterwiesenhabe .PfarrerFalschka¬
dankte der hohenFrau imNamen
der PfarrkinderundBem .Dr .
Burgergabder Versicherungaus¬

druck ,daßeralsBürgermeister
der Stadt Wien ,dieBestrebungen
sowoldes Vereines Mariahofe¬
pfinus ,wieauchdesVereines
stationen nach Kräftenför¬
dern werde .ErzherzoginMaria
Josepha ,nahmpersönlichdieVerthei¬
lungderWeihnachtsgabenandie
genenKindervor undwarauch
selbstmitihrenHofdamenthätigbei
derBewirthungderKinder .DerErz¬
herzogenwurdenvorgestellt ,die
VorsitzendenderOrtsgruppeMakring
desChristlichenWienerFrauenbun¬
des Fol .Rosau .Frl .Strob ,
FrauZagorskyu .Oberbezirksarzt
Dr .Groß .Alsdie Erzherzoginnach
zweistündigemAufenthaltedasGe¬
menhausverließ ,wurdenihr
von der angesammeltenVolksmenge¬
stürmischeOrationenzutheil.

DashistorischeMuseumderStadtWien¬
ist morgenden31 .J .von9bis12Uhr
undamNeujahrstagevon9 bis 1Uhr

geöffnet.
kindlicheAufmerksamkeit.Diein

heranimSüdtirol zumWinteraufent¬
haltebefindlichenWienerWaisenkinder
sendetenanBgm .Dr .Bürgereinen
herzlichenvonsämmtlichen25Pflegen¬
genunterfertigtenGlückwunsch.Der
Bürgermeisterwarüberdiesenschon
tanen Akt kindlicher Aufmerksam
keit sehrerfreut ,u .spendetfürjeden
der kleinen Patienten imganz
neuesKranstück .DieKinderbefin¬
densich sehr wohl ,weisennachden
periodischenärztlichenBerichteneine
regelmäßigeGewichtszunahmeaufu .
es erscheintsomitdieOder ,dieKinder
nach Teranzusenden ,einganz
glücklichegewesenzusein .



te

PapanischerBesuchimRathhause.
In denletztenTagenempfingBe¬
Dr .BürgerimRathhausedenBesuch
einesjapanischenWürdenträgers,
desHerrnS .Mathin,Direktorsim
kant .japanischenPolizepräsidiumzuTrioundMinisterialrathimMini¬
steriumdesInneren,HerrMathin
hieltsichinWienauf,umhierStudienüberdieEinrichtungderPolizei,und
desFeuerlöschwesenszumachen.

DieWasserangelegenheitdesDr .Adolf
Ritterv .Ofenheimu .dasMinisterium
desSaueren .VonSeiteder . ö .Statthal¬
tere ist andenBann .DerBürger
folgendervom29 .December. J .da¬
tirter herlicheingelangt:
MitdemDecretedesumgistratischenBezirks¬1

amtesfürdenI .WienerGemeindebezirk
vom6 .August190150219wurdedem
StadtbauamtderAuftragertheilt ,sofort
zuveranlassen,dasimHausNo1
Fuhrschgasseim1 .BezirkinHinkunftnurdaszumnormalenHaushalte¬
dürfegebendeWasseruantumaus
derKaiserFranzJosefHochzuellenbei,
lungentnommenwerdenkönne .Von
dieserVerfügungwurdenauchdieEigen¬
ihmedesbezeichnetenHausesverstän¬
digt .AufGrunddiesesAuftragesist
am29 .August1904seitensdesStadtbau¬
dentesderWasserzuflußfürdaserwähnte
HausaucheinWasserquantumvonetwas
über50HattolitorproTagrestringiert
worden.Überdiegegendieerfolgte
theilweiseAbsperrungdesWasserzuflusses
derhobeneBeschwerdedesDr.AdolfRichter
v .OfenheimhatdieStatthalter,mit
Entscheidungvom7 .September190
382761diegetroffeneVerfügungauf
Grunddes§107desWienerGemeinde
stätter,alsungesetzlichsistiert.Das
MinisteriumdesInnerenhatlautErlas¬

si vom18 .December1901340438
demdagegeneingebrachtenRecurse
derGemeindeWienFolgezugeben
u .dieangefochteneEntscheidungaus
nachstehendenGründenzubeheben,
gefunden.Nach§107derWienerGe¬
meintestatuteskönnenBeschlüsseu.
VerfügungenderGemeindenur
dannsistiertwerden,wenndiesel,
bendenWirkungskreisderGemeinde
überschreibenodergegenbestehende
Gesetzeverstoßen.DerWirkungskreis
derGemeindewurdedurchdieeingangs
erwähnteVerfügungdesmagistratischen
Bezirksamtesnichtüberschritten,weildie
WasserversorgungWienunzweifelhaft
u .auchunbestrittenermaßeneineAnge¬
legenheitdesselbständigenWirkungs¬
kreisesderGemeindebildet .Gegenein
bestehendesGesetzwurdedurchdiein
RedestehendeVerfügungnichtverstoßen
weildiegesetzlichePflichtderGemeinde
Wienin BezugaufdieWasserversor¬
gungvermittelstdervonihrzudie¬
semZweckerrichtetenWasserleitung
jedenfallsnichtweiterreicht,alszur
Überlassungdesfürdengewöhnliche
BedarfeinesHausesbezw.seiner
BewohnernötigenWasserquan¬
tum ,u .gegebenenfallsdiese
WassermengdemHauseführichgasse1
auchnachderRestringierungdes
WasserzuflusseszurVerfügungge¬
standenist ,bezw.stehenwird ,wasvomBeschwerdeführernichtbestritten
wurdeu .übrigensauchausdem
Umständeerhellt ,daßdiedemge-¬
dachtenHausenachderdurchgeführ¬
tenRestringierungdesWasserzu¬
FlussesnochbelasseneWassermenger
jenesQuantumumeinWehrfaches
übersteigt,welchesnachderKopfzahl

Latusder BewohnerberechnetaufGrund

dervomBeschwerdeführernichtange¬
hochtenenKundmachungdesWiener
Magistrates,betreffenddieAbgabe
vonWasserausderKaiserFranz
JosefHochzuellenwasserleitung
v .F .1894als Vormunterfordersan¬
WasserfüreinHausallgemeingilt .
NachdemGesagtentrafkeinder
gesetzlichenVoraussetzungenzu ,un¬ter ,welchendiemehrerwähnteBe¬
zirksamtlicheVerfügunghätte
sistiertwerdenkönnen,weshalbdieci¬
tierteStatthaltrei-Entscheidungbehoben
werdenmusste .



Am7 .Decemberwird,derbegin¬
derzweitenHochzuellenleitig.
der Bau eines dem5000m
langen Soltens durch dieGöslin
gar durch eine klein feier an¬
Ort u .Stelle augurirt ,für
die SchaffungeinesSchutzragons
für die neueHochzuellenleitung
werden die Vorarbeiten gemacht .

derdurchdenBauderStadtbahn
theilweisedevastrirteKinder
gartenimStadtmarke,wurdeschöner
alsfrüheru .durchdasinfolge
der Wienflußregulierung gema¬
nemTerrain erweitert ,wieder
hergestellt .AnderGrenzeder
BezirkNeubauu .Fünschens
wurdeeine neueGartenanlag ,
der UrbanLoitz - Starkhergestellt
AufdemKirchenfelderu .Neubau
Gürtel auf demCavorisen .
AntonsplatzimBez .harrten u .in
derAusstellungsteimBez .Leopold
stadt wurdenBaumpflanzungen
angelegt ,derPenzingerPartläng¬
denHedikassewurdeerweitert
u .der im VorjahrangekauftechArmbergwurdedurchbewussernge¬
anlagenErrichtungvonSpringbru¬
nenu .dgl .ausgestaltet.

durchdas Übereinkommenmit
der Aus- BelgischenEisenbahn¬
Gesellschaftwurdendieliebeu .dierechteBahngesseimBez.Landstraße
für denvollen Verkehreröffnetu .
dieverwickeltenRechtsverhältnisse
bezüglichderZufahrtsstrafege¬
AschenBahnhofegeordnet.Durch
den Bau eines neuenGestages
über die Westbahnim Zugeder
Rufenu .Hollochergasseerwarte
sich die GertrugdenDank
derBeg .Rudolfsheimu .Hansha¬

ImGemeineisenwurdendurch
dieAusgestellungderoffenenArmen,

pflege,einschneidendeReformer
durchgeführt.DiewichtigsteFeuern
istdieSchaffungeinesCentral¬
armenwaches ,der sowoleinein¬
heitlichesVorgehenimallenArmen¬
angelegenheiten,als auchdes
Zusammengehenderprivaterer¬
öffentlichenArmenpflegeerzielen

soll .derVerwirklichungdesPlanes,
in jedemBezirkeinVolksbudge¬
bauen ,wurdedadurchnähergerückt
dasfeiereinsolchesBudinhereits
eröfnet wurde .AmDonautant
bei Nusdorfwurdeein neuesDoma¬
boderachtet .

BezüglichderRuhegenußderLehrer
genehmigtder Gemeinderatheinen
Ausgleich ,in demausgesprochen
wurde ,daßdie Ade ,gegeneine
bestimmteLeistungdesLandesfürdie
PensionsanspruchderLehrpersonen
aufkommt.folgendeSchulenwerdenhererfertiggestellt :unbewalts,
schuleRudolfsheimGoldschlagstraße
MädchenhaltsschulenBrigittenan¬

Schaelgasseu .GartenSamm¬
ackerasse,udieDoppelschulenOber¬
ringGrubergischeu .Währungals¬
eggerstrafe .BeidenSchulensel¬
Spelgastu .SimmerungEntplatz
4 wurdeje ein zweiterTurnau

zugebaut.
AmheurigenJahrerfolgteaucher¬

deNeuregelungderCommungssteuer
in der Weise ,daß dieZuschlag
hermehrereSteuergattungenerhöht,
bezw.herabgesetztwurdenu .die
Zinshallervon43auf33ver¬
mindert wurde

DaMagistratewurdeein einGe¬
schäftseintheilungundeineneueGeschäftsord-¬
nungeingeführt,wovonmansicheineBedeu¬
tendeVereinfachungundrascherAbwe¬
lungdesGeschäftsgangesverspricht.Der

WahlkasterwurdevomStrandege¬
trient in letzteremfand dieausser¬
hörungeinergrößerenAnzahlvonStellen
statt .ImMagistratefandenbedeutendePar¬
sonaländerungedurchEreinungbezie¬
PensionierungvonOberbrantenstatt .Die
eineZeithiedurchunbesetztgewesen
Stelle desMagistrats-Vicedirectorsder
frühereMag.9 .DieFreyerwarnachder
GeorgSchausMagistratsDi¬
rectergeworden,wurdeam20 .Märzden
Mag.Secretär ,Dr .Weiskirchnerverliehen.
umOberbuchhalterwerdeSr .König,
zumHauptcassen- Directorfrühervon
Solarek ,zumStrewants- DirectorJoh.
Habergerernannt.DieStelledesOber¬
stadtphysikus,derdurchTodabgiengwerde
nochnichtbesetzt.Magistratsräthege¬
genin PensiondurchdieEinrechnung
derzweitenQuartiergeldhälfteindie
Pension werde ein lang er¬
strebterMenschderstädt .Beamtenschaft

erhellte.
Amtseinführung.Magistratsge¬

directorDr .Weiskircherhatheute
vormittags den neuenAmtsleiter
des magistratischenBezirksamter
Simering ,Magistratssecretärder
ConstantenMayerin seinneues
Amteingeführt .

Rosit Neujahr
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ChristlichsocialeParteiorganisationin
Niederösterreich.VorigeWocheerschienun¬

ter derFührungdesReichsrathsabgeord¬
netenDr .Weiskirchner,eineDeputation
ausdemGerichtsbezirkeAnfangbeste¬
hendaus demObmann,deschristlich¬
socialen ParteiverbandesvonAbhang
Dr .KarlFischkarz ,demStellvertreter
NotarKinderin Anhang ,demBau¬
LeopoldBrandstättervonAmtan ,
demObmanndesParteiverbandes
Edlitzu .früherenlangjährigen
BürgermeisterJosefPunkt ,dem
Obmann-StellvertreterdesQuartei¬
verbandesGrimmersteinc .Joh .
Pfeffer,demSchriftführerdesChrist¬
lich socialenVerbandesGeistritz
KaufmannMitteregger ,u .demOb¬
mann-StellvertreterdesParteiver¬
BandesMarkt ,Appan ,heißenber¬
gerbeimBürgermeisterDr .Burger
umdemselbendieMittheilungzuma¬
chen ,daßdie Portorganisationim
GerichtsbezirkeAbgangdurchgeführt
ist undihremFühreralsWeihnachts¬
gabe ,dasgedruckteVerzeichnisvon
über 1000 Vertrauensmännernin
diesemBezirkezuüberreichen.Der
BamBetonte in seiner Antwortdies
sei keinkleinesAngebinde,sondern
einewerthvolleWeihnachtsgabe,sie
welcheerdenbestenDanknichtblos

imeigenen ,sondernauchimSta¬
mender Partei sagen müsse .Er
hobdiegroßenVerdienste ,welchesich
die Mitgliederder Deputationdurch
ihreThätigkeiterworbenhaben,her¬
vor ,u .gabder HoffnungAusdruck
daßsie Nachahmungfindenwerde.
u .Beschieneinen immeran u .so

mögeesauchzueinerGesamtorga¬
nisationin Niederösterreichkommen.
ZuerstmüssederBesitzstandinder
Nähegesichertsein ,dannkönne
manweiterausgreifen .Erhoffedie
HerrenaufdemParteitage,derim
Jännerin Wienstattfindet ,recht

zahlreichbegrüßenzukönnen .Zum
SchlusssprachderB .nochmals
seinenherzlichstenDankaus¬

Genossenschafts-Commissione.Zumstän¬
digenVertreterdesMagistratusals
AufsichtsbehördederWienerBezirks¬
krankenkassewurdeMagistrats-Ober¬
comissärderAntonLoderer,zumCon¬
missärderGenossenschaftderHufeund
Wagenschmiede( anStelledesMagi¬
stratssecretärsDr .EmilSchwarz,der
Magistrats- CommissorDr .JohannHand¬
ler ,zumCommissärdesGremiums
derWienerKaufmannschaft( anSelbe
desMagistratsrathesGulka )derMa¬
gistrats - ObercommissorDamel ,zum
CommissärderGenossenschaftder
Geschwohändler,ConcipistderHinrich
Bohm ,u .zumCommissorder
GenossenschaftderFlaschenbierseiller
Dr .AloisTischler( anStelledes
Magistratsrathes,Ritterv .Malega¬
bestellt.

DieGemeindeverwaltungWienc .§ .190.
senRückblick .

GleichderersteTagdesebenablau¬
fendenJahres ,ist in zweifacherhie¬
sicht bemerkenswerth.Am1 .Jänner
HanddieVolkszählungstatt ,auch
derenErgebensdieAnzahlderBe-¬
völkerung1648. 335gegen1,341 .897
i .J .1890betrag .Mit1 .Jänner ,trat
dasneueHeimatsgesetzinKraft.

DerGemeinderathzählt ,derzeit144
MitgliederGestorbensindeinheurigen

JahredieG.L.J .Müller,Prof.Schle,
singerundDr .Wähner,ihrMan¬
das legtenzurück ,Schrabauer ,Brun¬
ner ,undkunde.EinemProtestgegen
dievomII .WahlkörperdesBez.
SimmeringvorgenommeneWahldes
zu .Weber wird ,vomVerwal¬
tungsgerichtshofestattgegeben ,was
halbdieserdesMandatesverlustig

wurde .

InöffentlicherSitzungfanden
außerfürverstorbeneGemeinderathe¬
für nachfolgendePersönlichkeiten
Beileidskundgebungenstattfür
die Prinzessinv .Arenberg ,den
ermordetenPräsidentenderVer¬
einigtenStaatenvonNordamerika
Maieinleg ,für dieKöngen
Victoriav .England,denCondichter
Verdiu .denPrälatenHauswirth¬
Anlässlichdes200Todestages
des GrafenRüdigerv .Sachen
berghielt derVorsitzendeun¬
GemeinderatheeinGedächtnisrede
zuausAnlassder400jährigen
Bestandesder . ö .Statthalter
werden demgegenwärtigen
Landescheh,die Glückwünscheder
GemeindezumAusdruckgebracht.

AnAuszeichnungenwurdenverliehen,
die goldeneSalvatorMedaillein
21 ,die großegoldenein 8 ,die
doppeltgroßegoldenein 2 ,das
BürgerrechtmitNachsichtderTagen
in 5 Fällen u .das freie Be¬
gerrechtin einemhalte .Fürden
R .Prof .Schlefinger,denlangjähri¬
genOperadirektorHahn,denSchrift¬
fellerEhemannu .denComponisten
Ad .MüllerwurdenEhrengruber

gewidmet .
Zweimal ,weilte imLaufedes

Jahresder Kaiserin denRäumen
desRathhauses.Wiealljährlich

zeichnen ,es auchimabgelaufenen
JahredenBallderStadtWiendurch
seinenBesuchausu .daszweiteMit¬
besichtigtederMonarchdieFeuer¬
mehrausstellungdurchwelchedie
auf der BerlinerAusstellung
preisgekrönteExpositionderWien¬
Berufsteuermehrauchderheimischen
Bevölkerungzugänglichgemacht

werde
demBauDr .Burger ,demder

GemeinderatimVorjahrefürseine
außerordentlichenVerdiensteumdie
StadtdasEhrenburgerrechtderStadt
Wienverlesenhatte ,wurdeam
4 .NovemberdasnachdenEntwer¬
fen von Arben u .Leider kund
rischausgefertigt
richt ,er mögeaucherwen¬
werden,daßderBürgerHeuerzum
EhrenmitgliededesKolnerMänner
Gesangvereinesu .derGenossen¬
schaftderWienerPreischhauerer¬

nannt wurde .
zurgemeinsamenBerathung

mehrererwichtigenAngelegenheiten
in denfür die größerenStädte
ein einigesVorgehenvonInteresse
vor werde am 23 .Februar ein
StadttagnachWieneinberufen ,
derzurvollstenZufriedenheitdertheil¬
nehmerverlieh ,fernerfunden
mirdreifestlicheEmpfangean¬
Reichhausstatt u .zw .desKölner
MännerGegens ,derGas¬
undWasserschmänneru .derPo¬
mologen.DasostasialitischeBa¬
teillen ,welchesaufseinerRück¬
sehr vonChiarinigeTagein
Wien ,weilu .eineEmpfang
im Rathhause zeigel
nicht annehmenkönnte ,wurde
vomGemeinderaths-Präsidium
feierlichbegrüßt.



derJahrestagdesRegierungsan¬
trittes desKaiserswurdeauch
Heuerdadurchfestlichbegangen

desje 40Knabenu .Mädchenmit
Polizenausder städt .Lebens¬
anRenten-Versicherungsanstalt
betheiltwurden.Andemselben
tagefand ,auchdiezweiteGeneral¬
versammlungderBürgervereini¬
gungstatt ,dereneinzelneOrts¬
gruppensichimheurigenSchre¬
constituierthatten.

NebstdenimHännerstattgehabten
allgemeinenReichsratswahlen
ausder Städteu .fünftenKer¬
mußtenoch eineErgänzungswahl
an Stelle des verstorbenenSa¬
Prof .Schlinger vorgenommen .

Seiten
gen Adolfscheinu .Währung
neugewählt ,in Weidlingu .
Döblingfriden ,Ergänzungs

wählenstatt .durchTodbezw.
Mandelszurücklegungsinddie
BezirksvorsteherstellenimG .u .10
Bezirkerledigt .

Am6 .AugustwurdedasSchluß¬
stückder Stadtbahn ,dieDau¬
KanalliniedemöffentlichenVer¬
kehrübergeben ,diewichtigste
Stadtbahnsinn ,da ihre Traceinder
nächstenNähedes Centrumsder
Stadtvorbeiführt .

DerGemeinderathieltimheurigen
Jahröffentlicheund37vertraulich
Sitzungenaber ,in denen645 ,bezo¬
304 ,zusammen949Referateerledigt
würden .In denSitzungenwürde
173 Anfragen u .135Antrag
eingebracht .DerStadtrathhielt
141 Sitzungenab .

DasbedeutendsteEreignisdeseben¬
abgelaufenenHofesist derin
derletztenGemeinderatssitzung
sesJahresgeehrteBeschluß,mit

welchemdie AufnahmeeinesIn¬
restitionsanschens vom285
MillionenKronengenehmigt
wurde ,welcheshauptsächlichfür
dieVerstädtlichungderStraßen¬
behintze u .der Bauderge¬
ten Hochzuellenleitungdienen
soll .WiederholthattesichderGe¬

meinderth mit der Bauu .
Betriebsgesellschaftfürstädtische
Straßenbahnenzubeschäftigen.
dievonderGesellschaftvorgelegt
Dienst -undArbeitsordnungerlitt
seitensdesGemeinderathesineinen
ReihevonPunktenAbänderungen,
welchedieGesellschaft nicht
anerkennenwollte .WegenVertrags
widrigkeitenwurdenderGesell¬
schaftConventionalstraßen,von
fest einerhalbenMillionkonen,
auferlegt .WegenUnklarheiten

imVortragbezüglichderStrom¬
zuleitungfür die städt .Straßen
bahnen ,kames zwischender
G .u .derGesellschaftzueinem
Process ,derjedochverlegtwurde.
Ihrer vortragsmäßigenVer¬
pflichtungbezüglichdesAus¬
aus der diktischenLinien
u .Umwandlungin denelektrischen
BetriebistderGesellschaftmehrweit
nachgekommenn,daßdie Heuerzu
bauendenLinienfertig sind ,u .
auf fast sämmtlichenDingender
elektrischeBetrieberöffnetwurde.
VorzweiLinienwerden ,voraus
sichtlichjedochblosbis15 .Jänner1902
nochanimalischbetrieben .Fürdie
voneinemUnternehmerprojek¬
tirte elektrischeBahnvonWin¬
nachProßburghat sichdie Gefür
die imWienerGemeindegebiete
gelegeneTheilstreckevomHauptzoll
autbiszurStadtgrenzedieCon¬
cessionvorbehalten .DerVortragmit

der hillischenwegenBaueseinen
elektrischenLinie in derinneren
Stadt ,wobeiein neuesSystem
fürdieStranleitunginAnwen¬
dungkommensoll ,wurdebis1905

verlängert .
Am1 .OktoberwurdederHaupt¬hero

rechnungsabschlußu .Mittedavon
ber die Hauptvoranschlagfürdas
Jahr1902in zweiSitzungen
erledigt .

ihmdenVerkaufderKasernen,
gründewurdeeinConsortium
bestehendausderDepositenbank
der Univerbanku .der G .Wie¬
gebildet .DieGe .ist hierander
art betheiligt ,daßsie anei¬
nem eventuellen Seingewin¬
participiert ,dafürdieWertver¬
chungder Gründeinbaulicher
HinsichtbeiParcellierungen
Baulinienbestimmungenetc .zu
förderninAussichtstellt .

dieKrankenhausfrage ,welche
schonso langederLösungharrte
wurdein derWeiseerledigt ,daß
die Klinkenauf derBrenhaus¬
Realität u .an der Stelle ,wo¬
dasAllg .städt .Versorgungshaus
steht ,erbautwerdensollen .
er ein neues ,denmodernen
Anforderungenentsprechendzu
bauenderVersorgungshaus
wurdenGründein Hitzigan
gekauft .Gleichzeitigwurdeauch
bezüglichdesPolizei -Gefange¬
Hausesin der Theobaldgasseein¬
ÜbereinkommenzwischenArar¬
u .d .getroffen ,nachwelchem
das Kraedieses Gebäuderäumt ,

AuchfüreinneuesWaisenhauswerden
Gründeim13 .Bezirkangekauftezur
UnterbringungdesinWindiscirten
Landwehr-Regimenteswurdeeineprächtige

Baserengebaut,derenEinweihunginGegen¬

wartdesKaisersstattfand.DieErwerbung
derTrunckKaserererfolgte ,weildie
GemeindedieselbezurBequartierungdes
Saillerie-RegimentesN .2benötigt,
wegesienachdemEinquartierungs-Gesetze
ebenfallsverpflichtetist .DaeigenerRegi¬
bautdieGemeindeFeuerdasBürgerladfords¬
HausI .Wollgeile28 ,dieBürgerspital¬
Fondshäuser,Mariahilferstraße15u .23
unddasstädt .ZinshausaufderBaustelle
II in derkleineSperlassein I .Bezirk

BedeutendsinddieAusgabederGemeinde
fürKunstzwecke .Nebstdenpräliminirten
Betragevon30000l .welchefürdenAn¬

kaufvonKunstwerkenverwindetwurde
werdedieGemäldesammlungvonGerlach
undSchenkangekauft.Fürdiearchäologi¬
scheErforschungin wurdeeingröße¬
re Summegewidmet,undfürdieUnter¬
bringungsolcherFundeeigeneRaumein¬
gerichtet.DasProjectfürdiearchitektoni¬
scheAusgestaltungderAusflußge¬
lierungbeimStadtpare,wurdegeneh¬
migt .DieErrichtungvonDenkmalere
fürAnzeigeber,Gastenberg,Erzherzog
HarlLudwigwurdegefördert.DerKunst¬
lervereinigung„Hagenburgwurdeein
TheilderMerkthalleinderZedlitzgasse
überlassenfürdenBaueinesneueMu¬
heurswurdedieVerminderungausge¬
schriebenunddiebestenEntwürfemitPreise
gekrönt .AusdemNachlasseSchwinds
wurdenZeichnungenundGewaldefürdas
städt .Museumerwarten.DieHerstellung
des MagertrauenimII .Bezirke
nachdenpreisgebrantenEntwurfedesAr¬

citateOttoSchönthalwurdegenehmigt.
DasProjektfür dieRegulierung

deshinterdemSehensplätzegele¬
genenTheilesder hinerenStadtu .
SchaffungeinesgroßenPlatzes,
wozudie G .2000000Kronen¬
beitragen sollte ,wurdevomGe¬
minderetheabgelehnt .
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